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1.	 Erklärung der Symbole auf dem Gerät

m DE AT CH Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

DE AT CH Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

DE AT CH Schutzbrille tragen!

DE AT CH Gehörschutz tragen!

DE AT CH Verletzungsgefahr durch sich drehendes Werkzeug! Halten Sie Ihre Hände fern.

DE AT CH Dritte aus dem Gefahrenbereich fernhalten

ACHTUNG! DE AT CH Stellen in dieser Anleitung, welche Ihre Sicherheit betreffen, sind mit diesem Hinweis gekennzeichnet.

VORSICHT! DE AT CH Stellen in dieser Anleitung, welche Ihre Sicherheit betreffen, sind mit diesem Hinweis gekennzeichnet.

WARNUNG! DE AT CH Die Nichtbeachtung dieser Anweisungen kann zu Lebensgefahr oder zu schweren Verletzungen 
führen

Warnung! Der elektrische Anschluss muss von einem Elektroinstallateur ausgeführt werden und IEC 364 entsprechen. Er wird empfohlen, dass in dem elek-
trischen Anschluss zu diesem Gerät ein Fehlerstromschutzschalter vorhanden ist, der die Netzspannung unterbricht, wenn der Fehlerstromschutzschalter 
während 30 ms 10mA überschreitet.
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2.	 Einleitung 

Hersteller:
Scheppach 
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH 
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen / BRD

Verehrter Kunde,
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbeiten mit 
Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem geltenden Pro-
dukthaftungsgesetz nicht für Schäden die an diesem Gerät, 
oder durch dieses Gerät entstehen bei:
•	Unsachgemäßer Behandlung.
•	Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung.
•	Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkräfte
•	Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatzteilen.
•	Nicht bestimmungsgemäßer Verwendung.
•	Ausfällen der elektrischen Anlage. 
•	bei Nichtbeachtung der elektrischen Vorschriften und VDE-

Bestimmungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Wir empfehlen Ihnen: 
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme den ge
samten Text der Bedienungsanweisung durch.
Diese Bedienungsanweisung soll es Ihnen erleichtern, Ihre Ma-
schine kennenzulernen und ihre bestimmungsgemäßen Einsatz-
möglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanweisung enthält wichtige Hinweise, wie Sie 
mit der Maschine sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbei-
ten, und wie Sie Gefahren vermeiden, Reparaturkosten sparen, 
Ausfallzeiten verringern und die Zuverlässigkeit und Lebens-
dauer der Maschine erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Bedienungs-
anweisung müssen Sie unbedingt die für den Betrieb der Ma-
schine geltenden Vorschriften Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanweisung, in einer Plastikhülle 
geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei der Maschine auf. 
Sie muss von jeder Bedienungsperson vor Aufnahme der Ar-
beit gelesen und sorgfältig beachtet werden. An der Maschine 
dürfen nur Personen arbeiten, die im Gebrauch der Maschine 
unterwiesen und über die damit verbundenen Gefahren unter-
richtet sind. Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Sicher-
heitshinweisen und den besonderen Vorschriften Ihres Landes 
sind die für den Betrieb von baugleichen Maschinen allgemein 
anerkannten technischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder Schäden, die 
durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den Sicherheitshin-
weisen entstehen.

3.	 Gerätebeschreibung

1.	 Werkstückauflage
2.	 Obere Aufnahme Werkstückauflage
3.	 Sterngriffschraube
4.	 Leder-Abziehscheibe
5.	 Maschinengehäuse
6.	 Ein-/Ausschalter
7.	 Gummifüße
8.	 Wasserbehälter
9.	 Beilagscheibe
10.	 Schleifwelle
11.	 Mutter
12.	 Schleifstein
13.	 Vorrichtung für Stemmeisen
14.	 Sterngriffschraube für Leder-Abziehscheibe
15.	 Seitliche Aufnahme Werkstückauflage
16.	 Halterung für Wasserbehälter
17.	 Winkellehre
18.	 Vorrichtung für Äxte
19.	 Vorrichtung für Messer
20.	 Klemmschraube
21.	 Feststellschraube
22.	 Einstellring
23.	 Sterngriffschraube Rückseite

4.	 Lieferumfang 

1 Nassschleifmaschine
1 Schleifstein
1 Werkstückauflage
2 Sterngriffschraube für Werkstückauflage
1 Winkellehre
1 Abziehpaste
1 Vorrichtung für Stemmeisen
1 Vorrichtung für Äxte
1 Vorrichtung für Messer
1 Bedienungsanleitung

5.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

m Die Nassschleifmaschine ist ausschließlich mit 
dem angebotenen Werkzeug zum Schleifen von 
Stahl konstruiert (kein Hartmetall). 
•	Die Maschine entspricht der gültigen EG-Maschinenrichtli-

nie.
•	Die Maschine ist für einschichtigen Betrieb aus-

gelegt, Einschaltdauer S1 100%.
•	Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Maschine 

beachten.
•	Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Maschine 

vollzählig in lesbarem Zustand halten.
•	Maschine nur in technisch einwandfreiem Zustand sowie 

bestimmungsgemäß, Sicherheits- und gefahrenbewusst unter 
Beachtung der Betriebsanleitung benutzen! Insbesondere 
Störungen, die die Sicherheit beeinträchtigen können, umge-
hend beseitigen (lassen)!

•	Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des Her-
stellers sowie die in den technischen Daten angegebenen 
Abmessungen müssen eingehalten werden.
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•	Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und die sons-
tigen, allgemein anerkannten sicherheitstechnischen Regeln 
müssen beachtet werden.

•	Die Maschine darf nur von sachkundigen Personen 
genutzt, gewartet oder repariert werden, die da-
mit vertraut und über die Gefahren unterrichtet sind.  
Eigenmächtige Veränderungen an der Maschine schließen 
eine Haftung des Herstellers für daraus resultierende Schä-
den aus.

•	Die Maschine darf nur mit Originalzubehör und Original- 
Werkzeugen des Herstellers genutzt werden.

•	Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestim-
mungsgemäß. Für daraus resultierende Schäden haftet der 
Hersteller nicht, das Risiko dafür trägt allein der Benutzer.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß 
nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen 
Einsatz konstruiert wurden. Wir übernehmen keine Gewährleis-
tung, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industrie-
betrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt 
wird.

6.	 �Allgemeine Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge

m WARNUNG! 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anweisungen, 
Bebilderungen und technischen Daten, mit denen 
dieses Elektrowerkzeug versehen ist. 
Versäumnisse bei der Einhaltung der nachfolgenden Anwei-
sungen können elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektro-
werkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge 
(ohne Netzleitung).

1. Arbeitsplatzsicherheit
a)	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Ar-
beitsbereiche können zu Unfällen führen.

b)	 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube 
befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können.

c)	 Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs 
fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das 
Elektrowerkzeug verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a)	 Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs 

muss in die Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam 

mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Un-
veränderte Stecker und passende Steckdosen verringern 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

b)	 Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes Risi-
ko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c)	 Halten Sie Ihre Elektrowerkzeuge von Regen 
oder Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Elektrogerät erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

d)	 Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung 
nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus der 
Steckdose zu ziehen. Halten Sie die Anschluss-
leitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten 
oder sich bewegenden Teilen. Beschädigte oder 
verwickelte Anschlussleitungen erhöhen das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

e)	 Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im 
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlän-
gerungsleitungen, die auch für den Außenbe-
reich geeignet sind. Die Anwendung einer für den 
Außenbereich geeigneten Verlängerungsleitung verrin-
gert das Risiko eines elektrischen Schlages.

f)	 Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters vermindert 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

3 Sicherheit von Personen
a)	 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an 
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benut-
zen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde 
sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Al-
kohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment 
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeugs 
kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

b)	 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicher-
heitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art 
und Einsatz des Elektrowerkzeugs, verringert das Risiko 
von Verletzungen.

c)	 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek-
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es 
an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn 
Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs den Finger am 
Schalter haben oder das Elektrowerkzeug eingeschaltet 
an die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Un-
fällen führen.

d)	 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich 
in einem drehenden Teil des Elektrowerkzeugs befindet, 
kann zu Verletzungen führen.
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e)	 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand und 
behalten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Da-
durch können Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten 
Situationen besser kontrollieren.

f)	 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie kei-
ne weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie 
Haare und Kleidung fern von sich bewegen-
den Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haa-
re können von sich bewegenden Teilen erfasst werden.

g)	 Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrich-
tungen montiert werden können, sind diese 
anzuschließen und richtig zu verwenden. Die 
Verwendung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern.

h)	 Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und 
setzen Sie sich nicht über die Sicherheitsregeln 
für Elektrowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie 
nach vielfachem Gebrauch mit dem Elektro-
werkzeug vertraut sind. Achtloses Handeln kann bin-
nen Sekundenbruchteilen zu schweren Verletzungen führen.

4 �Verwendung und Behandlung des Elektrowerk-
zeugs

a)	 Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür be-
stimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passenden 
Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und sicherer im an-
gegebenen Leistungsbereich.

b)	 Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich 
nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist gefährlich und 
muss repariert werden.

c)	 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/
oder entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, 
bevor Sie Geräteeinstellungen vornehmen, Ein-
satzwerkzeugteile wechseln oder das Elektro-
werkzeug weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme ver-
hindert den unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

d)	 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk-
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut 
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn Sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

e)	 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Zubehör 
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegli-
che Teile einwandfrei funktionieren und nicht 
klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschä-
digt sind, dass die Funktion des Elektrowerk-
zeugs beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädig-
te Teile vor dem Einsatz des Elektrowerkzeugs 
reparieren. Viele Unfälle haben ihre Ursache in 
schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

f)	 Halten Sie Schneidwerkezuge scharf und sau-
ber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit schar-
fen Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind 
leichter zu führen.

g)	 Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör 
und Einsatzwerkzeug usw. entsprechend die-
sen Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei 
die Arbeitsbedingungen und die auszuführen-
de Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

h)	 Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige Griffe 
und Griffflächen erlauben keine sichere Bedienung und 
Kontrolle des Elektrowerkzeugs in unvorhergesehenen 
Situationen.

5. Service
a)	 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-

lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, 
dass die Sicherheit des Elektrowerkzeuges erhalten 
bleibt.

m ACHTUNG! 
Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des Betriebs ein 
elektromagnetisches Feld. Dieses Feld kann unter bestimmten 
Umständen aktive oder passive medizinische Implantate be-
einträchtigen. Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen 
Verletzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit me-
dizinischen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller vom 
medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor die Maschine 
bedient wird.

Sicherheitshinweise für Tischschleifmaschinen
a)	 Verwenden Sie keine beschädigten Einsatz-

werkzeuge. Kontrollieren Sie vor jeder Ver-
wendung Einsatzwerkzeuge wie Schleifschei-
ben auf Absplitterungen und Risse. Wenn Sie 
das Einsatzwerkzeug kontrolliert und einge-
setzt haben, halten Sie und in der Nähe be-
findliche Personen sich außerhalb der Ebene 
des rotierenden Einsatzwerkzeugs auf und 
lassen Sie das Gerät 1 min lang mit Höchst-
drehzahl laufen. Beschädigte Einsatzwerkzeuge bre-
chen meist in dieser Testzeit. 

b)	 Die Zulässige Drehzahl des Einsatzwerkzeugs 
muss mindestens so hoch sein wie die auf dem 
Elektrowerkzeug angegebene Höchstdreh-
zahl. Zubehör, das sich schneller als zulässig dreht, 
kann zerbrechen und umherfliegen.

c)	 Schleifen Sie niemals auf den Seitenflächen 
der Schleifscheibe. Schleifen auf den Seitenflächen 
kann die Schleifscheibe bersten und auseinanderliegen 
lassen. 

Restrisiken

m Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den an-
erkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut. Dennoch kön-
nen beim Arbeiten einzelne Restrisiken auftreten.
•	Verletzungsgefahr für Finger und Hände durch die rotieren

de Schleifscheibe.
•	Gefährdung durch Strom bei Verwendung nicht ordnungsge-

mäßer Elektroanschlussleitungen .
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•	Desweiteren können trotz aller getroffener Vorkehrungen 
nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

•	Restrisiken können minimiert werden, wenn die Si
cherheitshinweise und die Bestimmungsgemäße Verwendung, 
sowie die Bedienungsanweisung insgesamt beachtet werden.

7.	  Technische Daten

Baumaße L x W 
x H 365 x 280 x 300 mm

Schleifstein ø 200/12 x 40 mm
Leerlaufdrehzahl 
Schleifstein 120 min-1

Gewicht 8.6 kg
Motor 230 – 240 V
Leistung 120 W
Motordrehzahl 1400 min-1

Betriebsart S1

Technische Änderungen vorbehalten!

Geräusch
Die Geräuschwerte wurden entsprechend EN ISO 4871 er-
mittelt.
Schalldruckpegel LpA................................. 94 dB(A)
Unsicherheit KpA...............................................3 dB
Schallleistungspegel LWA......................... 107 dB(A)
Unsicherheit KWA..............................................3 dB

8.	 Vor Inbetriebnahme

•	Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Gerät vor-
sichtig heraus.

•	Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpackungs-/ 
und Transportsicherungen (falls vorhanden).

•	Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
•	Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile auf Trans-

portschäden.
•	Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis zum Ab-

lauf der Garantiezeit auf.

ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein Kinderspielzeug! 
Kinder dürfen nicht mit Kunststoffbeuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

Bevor Sie das Gerät an das Stromnetz anschließen, verge-
wissern Sie sich, dass die Daten auf dem Typenschild mit den 
Netzdaten übereinstimmen.

m Warnung! 
Stellen Sie immer sicher, dass die Maschine ausgeschaltet und 
von der Stromversorgung getrennt ist, bevor Sie Einstellungen 
am Gerät vornehmen.
•	Alle Abdeckungen und Sicherheitsvorrichtungen müssen vor 

dem Einschalten des Geräts ordnungsgemäß angebracht 
werden.

•	Der Schleifstein muss frei laufen können.
•	Vergewissern Sie sich vor dem Betätigen des Ein / Aus-

Schalters, dass der Schleifstein und die Abziehscheibe 
korrekt montiert sind und die beweglichen Teile des Geräts 

reibungslos funktionieren. Überprüfen Sie beide durch Sicht-
prüfung auf Mängel.

•	Ersetzen Sie einen beschädigten oder abgenutzten Schleif-
stein.

9.	 Montageanleitung

9.1 Installation und Einstellung
Bitte stellen Sie sicher, dass Ihre Schleifmaschine aufrecht und 
stabil auf einem festen Untergrund bei  ausreichender Beleuch-
tung steht.
Die Maschine hat keine Vorder- oder Rückseite. Sie können 
wahlweise mit oder gegen die Drehrichtung schleifen.

Erforderliches Werkzeug für alle Montage- / Einstellschritte:
•	Gabelschlüssel 19mm (nicht im Lieferumfang enthalten)

Der Schleifstein ist aus Verpackungsgründen nicht vormontiert

m Warnung! 
Schließen Sie das Gerät erst an die Stromversorgung an, wenn 
die Montage abgeschlossen ist. Nichtbeachtung kann zu ver-
sehentlichem Starten und möglicherweise schweren Verletzun-
gen führen.

9.2 Klangtest
Überprüfen Sie den Schleifstein auf Risse und führen Sie einen 
Klangtest auf Risse durch.
•	Für den Klangtest muss der Schleifstein aus der Maschine 

entfernt werden. Der Schleifstein steht aufrecht auf dem Bo-
den. Verwenden Sie auf einem harten Boden eine ein Stück 
Holz als Auflage. Der Schleifstein muss trocken sein.

•	Die Schleifscheibe leicht mit einem nichtmetallischen Ham-
mer anschlagen. Eine rissfreie Scheibe hat einen hohen, rein 
glockenartigen Klang. Eine Scheibe, die einen Riss aufweist, 
erzeugt einen dumpfen Klang. Wenn der Schleifstein fehler-
frei ist, kann er montiert werden.

9.3 Montage des Schleifsteins (Abb. 2+3)
Verwenden Sie nur Schleifsteine ​​mit den gleichen technischen 
Daten (siehe 10. Technische Daten).
•	Entfernen Sie die Mutter (11) mit einem Gabelschlüssel, die 

äußere Beilagscheibe (9) und die Papptransporthülse der 
Schleifwelle (10). Halten Sie dazu den Sterngriff für die Le-
der-Abziehscheibescheibe (14) fest. Achtung: Linksgewinde.

•	Der Wassertank (8) muss entfernt sein. (siehe 9.4)
•	Setzen Sie den Schleifstein auf die Schleifwelle (10). Die inne-

re Unterlegscheibe muss sich hinter dem Schleifstein befinden.
•	Den Schleifstein (12) wie in Abb. 2 gezeigt montieren.
•	Befestigen Sie den Schleifstein mit der Beilagscheibe (9) und 

der Mutter (11) mit einem Gabelschlüssel. Halten Sie dazu 
den Sterngriff der Leder-Abziehscheibescheibe (14) gegen. 
Achtung: Linksgewinde.

9.4 Montage der Werkstückauflage (1) (Abb.4 + 5)
Die Werkstückauflage (1) kann sowohl an der oberen Aufnahme 
für Werkstückauflage (2) als auch an der seitlichen Aufnahme 
für Werkstückauflage (15) befestigt werden. Dies hängt davon 
ab, ob Sie mit oder gegen die Schleifrichtung arbeiten möchten. 
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9.4.1 Montage obere Aufnahme
•	Um die Werkstückauflage (1) an der oberen Aufnahme für 

Werstückauflage (2) zu befestigen, bringen Sie zuerst die 
beiden losen Sterngriffschrauben (3) an. Drehen Sie sie mit 
ca. 2-3 Umdrehungen an der vorgesehenen Stelle in die 
obere Werkstückauflage (2) (Bohrung mit Gewinde). 

•	Anschließend die Werkstückauflage in die Bohrungen der 
oberen Aufnahem für Werkstückauflage (2) einführen. 

•	Befestigen Sie diese mit den beiden Sterngriffschrauben (3) 
in der gewünschten Höhe.

9.4.2 Montage seitliche Aufnahme
•	Die beiden Sterngriffschrauben (3) für die seitliche Aufnah-

me für Werkstückauflage (15) sind vormontiert. 
•	Um hier die Werkstückauflage (1) zu montieren, stecken Sie 

die Werkstückauflage in die Bohrungen der seitlichen Auf-
nahme für Werkstückauflage (15). 

•	Die Werkstückauflage (1) ist jetzt für den ersten Schritt fixiert.

9.5 Montage des Wasserbehälters (Abb. 6 + 7)
•	Befestigen Sie den Wassertank (8) in der untersten Position 

an den Halterungen für den Wassertank (16) (hinter dem 
Schleifstein) am Maschinengehäuse (5). (Abb. 6)

•	Füllen Sie es dann bis zur Aussparung mit Wasser. (Abb. 7)

10.	Bedienung

ACHTUNG! 
Vor allen Wartungs- Umrüst- und Montagearbeiten ist der Netz-
stecker zu ziehen.

10.1 Schleifrichtung (Abb. 4 + 5)
Es hängt hauptsächlich von Ihren Anforderungen ab, ob Sie mit 
oder gegen die Schleifrichtung arbeiten möchten. 

Wenn Sie große Stahlmengen schnell entfernen möchten (z. 
B. von sehr alten, rostigen Werkzeugen) oder wenn Sie grobe 
Werkzeuge wie Axte schleifen möchten, wird empfohlen, ge-
gen die Schleifrichtung zu arbeiten. 

Wenn Sie genauer schleifen möchten, empfehlen wir, mit 
der Schleifrichtung zu arbeiten. Dies gilt zum Beispiel für das 
Schleifen von Werkzeugen und Messern.

Bitte beachten Sie, dass der Schleifvorgang verlangsamt wird, 
wenn Sie mit der Drehrichtung arbeiten. Bitte prüfen Sie vor 
jedem Arbeitsgang, ob die Oberfläche des Schleifsteins eben 
ist. Senken Sie dazu die Werkstückauflage auf den Stein und 
drehen Sie sie manuell um 360 °. Bei Bedarf unebenes Mate-
rial mit einem Steinschneidegerät abdrehen.

10.2 Wasserbehälter (Abb. 7)
•	Füllen Sie den Wasserbehälter bis zur Aussparung mit Was-

ser. Der Schleifstein saugt sich mit Wasser voll Bei Bedarf 
Wasser nachfüllen. Schleifen Sie nicht ohne Wasser. Da der 
Durchmesser des Schleifsteins mit der Anzahl der Schleifvor-
gänge abnimmt, berührt der Schleifstein (12) das Wasser 
im Wassertank (8) nicht mehr. Der Schleifstein kann kein 
Wasser mehr aufnehmen. Der Wassertank (8) muss gege-
benenfalls in der oberen Halterung für den Wassertank (16) 
platziert werden.

•	Wenn der Schleifvorgang abgeschlossen ist, senken Sie den 
Wasserbehälter ab, um zu verhindern, dass sich der Schleif-
stein längere Zeit im Wasser befindet.

•	Leeren Sie den Wasserbehälter regelmäßig. Andernfalls 
sammeln sich Stahlpartikel und Schleifstaub im Reservoir an 
und verdichten sich.

•	Expertentipp: Solche Ansammlungen können vermieden 
werden, wenn Sie einen Magneten ins Wasser legen.

10.3 Winkellehre (Abb. 8)
Messen Sie den Winkel des Werkstückes indem Sie die Schnei-
de mit den Kerben vergleichen. Anschließend stellen Sie den 
ermittelten Winkel am Gerät ein, indem Sie die Höhe der Werk-
stückauflage ändern. Führen Sie dazu die folgenden Schritte 
durch:
•	Klemmen Sie zuerst das Werkzeug in das Gerät und setzen 

Sie das Gerät auf die Werkstückauflage
•	Halten Sie dann den Winkelmesser mit dem gewünschten 

Winkel an die Werkzeugspitze. 
•	Stellen Sie nun die Höhe der Werkstückauflage so ein, dass 

das vordere Ende des Winkelmessers direkt am Schleifstein 
anliegt. Bitte achten Sie darauf, dass der Winkelmesser im-
mer mit der Werkzeugspitze fluchtet.

•	Hinweis: Die auf dem Winkelmesser angegebenen Werte 
sind nur Richtwerte. Natürlich können Sie diese Werte ent-
sprechend Ihren Anforderungen ändern.

10.4 �Schleifen (Abb. 9) mit der Vorrichtung für 
Stemmeisen

Da sich der Schleifstein nur langsam dreht, ist eine Bewegung 
in seitlicher Richtung zu erkennen. Dies ist normal und übt kei-
nen negativen Einfluss auf das Schleifergebnis aus.

Expertentipp: Neue Werkzeuge zeigen noch Spuren des 
Produktionsprozesses. Sie können die Lebensdauer Ihrer Werk-
zeuge erheblich verlängern, wenn Sie sie vor der ersten An-
wendung auf beiden Seiten der Schneide schleifen. Sie schlei-
fen einfach die Rückseite im Freihandmodus auf der Vertikalen 
des Schleifsteins und die Vorderseite wie folgt:
•	Nachdem Sie den Winkel eingestellt haben, setzen Sie das 

im Gerät montierte Werkzeug in die Universalhalterung ein, 
schalten den Motor ein und starten den Schleifvorgang. 

•	Drücken Sie das Werkzeug in der Nähe der Schneidkante 
gleichmäßig auf den Schleifstein und bewegen Sie es quer 
über den Stein.

•	Bitte achten Sie darauf, dass immer mindestens die Hälf-
te der Schneidenbreite mit dem Schleifstein in Berührung 
kommt, um Beschädigungen des Steins zu vermeiden. 

•	Um feinere Schleifergebnisse zu erzielen, bereiten Sie den 
Stein mit einem Steinvorbereiter vor. Dadurch erhöhen Sie 
die Körnung von 250 auf ca. 1000.

10.5 Abziehen (Abb. 10)
Niemals gegen die Richtung der Leder-Abzieh-
scheibe schärfen! Andernfalls schneidet das Werk-
zeug in das Leder!
•	Die Leder-Abziehscheibe mit Maschinenöl imprägnieren. 
•	Tragen Sie dann die Schleifpaste auf die Abzieh-Lederschei-

be auf. 
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•	Schalten Sie das Gerät ein und verteilen Sie die Schleifpas-
te, indem Sie das Werkstück mit kreisenden Bewegungen auf 
das Rad drücken.

•	Diese Vorbereitungen reichen für fünf bis zehn Werkzeuge. 
•	Anschließend beginnen Sie erneut mit einer neuen Schicht 

Maschinenöl, gefolgt von Schleifpaste. Diese Maßnahmen 
erhöhen die Lebensdauer des Leders und die Qualität Ihrer 
Werkzeuge.

•	Expertentipp: Sie können im Freihandmodus abziehen. 
Ein genaueres Ergebnis erzielen Sie, wenn Sie das Werk-
zeug mit Hilfe der jeweiligen Vorrichtung abziehen.

10.6 Schleifen mit der Vorrichtung für Äxte (Abb. 8)
Für Äxte mit einer Länge von bis zu 170 mm. Größere Äxte 
werden geschliffen, ohne eine Schleifauflage auf der Werk-
zeugauflage zu verwenden.
•	Die Vorrichtung besteht aus einer keilförmigen Auflage, in 

die Axt eingespannt wird, wenn Sie gegen die Richtung der 
Schneide schleifen.

•	Bei Bedarf kann die Leder-Abziehscheibe  entfernt werden, 
um mehr Platz für den Griff zu schaffen.

•	Abziehen: Immer mit der Drehrichtung schärfen.

10.7 Schleifen mit der Messervorrichtung (Abb. 12)
Die Messervorrichtung ist für Messer mit einer Schneide von 
ca. 40 - 100 mm und zum Ziehen von Messern ausgelegt.
•	Der Kantenwinkel wird mit der Werkzeugauflage und dem 

Stellring eingestellt. 
•	Die Schleifauflage besteht aus einem Träger, einer Klemm-

platte mit einer Feststellschraube und einer Bindeschraube 
sowie einem Stellring (22).

•	Das Messer festklemmen:
•	Die Klemmschraube (21) muss gelöst sein. 
•	Das Messer mit der Klemmschraube (21) festklemmen. 
•	Dann mit der Bindeschraube (20) befestigen. 
•	Das Messer ist nun fest in den Rest eingespannt.
•	Der Kantenwinkel an der Messerspitze hängt vom Abstand 

zum Griff und der Spitze ab, an der das Messer eingespannt 
ist.

•	Wenn das Messer richtig eingespannt ist, ist der Kanten-
winkel über die gesamte Klinge gleich. Verwenden Sie den 
Kantenwinkel des vorherigen Schleifvorgangs oder stellen 
Sie den Kantenwinkel mit der Einstelllehre mit der Werkzeug-
auflage grob ein.

•	Die Feineinstellung kann über den Einstellring (22) am Gerät 
erfolgen.

•	Abziehen: Immer mit der Drehrichtung schärfen.

10.8 Ein- / Ausschalter (6) (Abb. 1)
•	Zum Einschalten der Maschine die grüne Taste „I“ drücken.
•	Um das Gerät wieder auszuschalten, drücken Sie die rote 

Taste „0“.

10.9 �Reibradverstellung mit der Sterngriffschrau-
be an der Rückseite (Abb. 13)

•	Mit der Sterngriffschraube Rückseite (23) an der Rückseite 
des Maschinengehäuses (siehe Abbildung 13) können Sie 
den Anpressdruck auf das Reibrad einstellen. Dies kann nö-
tig sein, wenn beim Schärfen oder Abziehen die Leder-Ab-
ziehscheibe oder der Schleifstein stehen bleibt. Durch Dre-
hen der Sternschraube im Uhrzeigersinn wird die Spannung 

erhöht. Ziehen Sie die Sterngriffschraube nur so weit an, bis 
Sie einen leichten Widerstand spüren. Nicht überdrehen.

Wichtig: 
Nach dem Arbeiten mit der Maschine muss die 
Rückseite der Sterngriffschraube (23) immer ge-
gen den Uhrzeigersinn gelöst werden, damit die 
Motorwelle nicht mehr gegen das Reibrad drückt.
11.	Reinigung und Wartung

m Warnung! 
Vor Einstell-, Wartungs- oder Servicearbeiten die Maschine 
ausschalten und den Netzstecker ziehen!

Reinigung
Halten Sie alle Sicherheitsvorrichtungen, Lüftungsschlitze und 
das Motorgehäuse so weit wie möglich frei von Schmutz und 
Staub. Wischen Sie das Gerät mit einem sauberen Tuch ab 
oder blasen Sie es mit Druckluft bei niedrigem Druck.
Wir empfehlen, das Gerät nach jedem Gebrauch sofort zu 
reinigen.

Wartung
Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren zu wartenden 
Teile.

Service Information
Bitte beachten Sie, dass die folgenden Teile dieses Produkts 
normalem oder natürlichem Verschleiß unterliegen und daher 
auch als Verbrauchsmaterial benötigt werden.
Verschleißteile *: Schleifstein, Schleifpaste, Lederhonscheibe, 
Reibrad

* Nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

12.	Lagerung und Transport

Bewahren Sie Geräte und Zubehör außerhalb der Reichweite 
von Kindern an einem dunklen und trockenen Ort über dem 
Gefrierpunkt auf. Die ideale Lagertemperatur liegt zwischen 5 
und 30 ° C. Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Origi-
nalverpackung auf. Bewahren Sie den Schleifstein an einem 
kühlen, trockenen und dunklen Ort auf.

m Achtung! 
Das Gerät muss während des Transports unbedingt gegen He-
runterfallen oder Umkippen gesichert sein.
Die Maschine darf nur an ihrem Rahmen angehoben und trans-
portiert werden.

13.	 Elektrischer Anschluss

m Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig angeschlossen.
Der Anschluss entspricht den einschlägigen VDE- und DIN-
Bestimmungen.
Der kundenseitige Netzanschluss sowie die ver-
wendete Verlängerungsleitung müssen diesen 
Vorschriften bzw. den örtlichen EVU-Vorschriften 
entsprechen.
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Schadhafte Elektroanschlussleitungen
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Isolations-
schäden.

Mögliche Ursachen:
•	Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fenster- oder 

Türspalten geführt werden.
•	Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung oder Führung 

der Anschlussleitung.
•	Schnittstellen durch Überfahren der Anschlussleitung.
•	Isolationsschäden durch Herausreißen aus der Wandsteck-

dose.
•	Risse durch Alterung der Isolation. Solche schadhaften Elek-

troanschlussleitungen dürfen nicht verwendet werden und 
sind auf Grund der Isolationsschäden lebensgefährlich!

Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf Schäden über-
prüfen. Achten Sie darauf, dass beim Überprüfen die Anschluss-
leitung nicht am Stromnetz hängt. Elektrische Anschlussleitun-
gen müssen den einschlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen 
und den örtlichen EVE-Vorschriften entsprechen. Verwenden 
Sie nur Anschlussleitungen mit Kennzeichnung H07RN. Ein 
Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem Anschlusskabel ist 
Vorschrift.

Wechselstrommotor
•	Netzspannung muss 220÷240 V/50 Hz betragen.
•	Verlängerungsleitungen müssen bis 25 m Länge einen 

Mindest-Querschnitt von 1,5 mm², über 25 m Länge einen 
Mindest-Querschnitt von 2,5 mm² aufweisen.

•	Der Netzanschluss wird maximal mit 16 A abgesichert.

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen 
Ausrüstung dürfen nur von einer Elektrofachkraft 
durchgeführt werden.

Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	Motorenhersteller; Motortype
•	Stromart des Motors
•	Daten des Maschinen-Typenschildes
•	Daten der Elektrosteuerung

Bei Rücksendung des Motors immer die komplette 
Antriebseinheit mit Elektrosteuerung einsenden.

14.	 �Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um Transportschä-
den zu verhindern. Diese Verpackung ist Rohstoff und ist somit 
wieder verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunststoffe. Füh-
ren Sie defekte Bauteile der Sondermüllentsorgung zu. Fragen 
Sie im Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach! 

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses Produkt ge-
mäß Richtlinie über Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
(2012/19/EU) und nationalen Gesetzen nicht über 
den Hausmüll entsorgt werden darf. Dieses Produkt 

muss bei einer dafür vorgesehenen Sammelstelle abgegeben 
werden. Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines ähn-
lichen Produkts oder durch Abgabe bei einer autorisierten Sam-
melstelle für die Wiederaufbereitung von Elektro- und Elektro-
nik- Altgeräte geschehen. Der unsachgemäße Umgang mit 
Altgeräten kann aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die 
häufig in Elektro- und Elektronik-Altgeräten enthalten sind, ne-
gative Auswirkungen auf die Umwelt und die menschliche Ge-
sundheit haben. Durch die sachgemäße Entsorgung dieses 
Produkts tragen Sie außerdem zu einer effektiven Nutzung na-
türlicher Ressourcen bei. Informationen zu Sammelstellen für 
Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, dem öffent-
lich-rechtlichen Entsorgungsträger, einer autorisierten Stelle für 
die Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten oder Ihrer 
Müllabfuhr.
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15.	 Störungsabhilfe

Problem Mögliche Ursache Abhilfe

Motor läuft 
nicht.

Motor, Kabel oder Stecker defekt, 
Sicherungen durchgebrannt.

Lassen Sie die Maschine von einem Fachmann überprüfen. Reparieren Sie den 
Motor niemals selbst. Achtung! Überprüfen Sie die Sicherungen und ersetzen 
Sie diese gegebenenfalls.

Der Motor 
läuft langsam 
an und erreicht 
nicht die 
Betriebsdreh-
zahl.

Spannung zu niedrig, Wicklungen be-
schädigt, Kondensator durchgebrannt.

Lassen Sie die Spannung vom Energieversorger prüfen. Lassen Sie den Motor 
von einem Fachmann überprüfen. Lassen Sie den Kondensator von einem 
Fachmann ersetzen.

Motor macht 
zu viel Lärm.

Wicklungen beschädigt, Motor defekt. Lassen Sie den Motor von einem Fachmann überprüfen.

Motor erreicht 
nicht die volle 
Leistung.

Stromkreise im Netz überlastet (Lampen, 
andere Motoren usw.)

Verwenden Sie keine anderen Geräte oder Motoren am selben Stromkreis.

Motor über-
hitzt sich leicht.

Überlastung des Motors, unzureichende 
Kühlung des Motors.

Vermeiden Sie eine Überlastung des Motors während des Schleifens und 
entfernen Sie Staub vom Motor, um eine optimale Kühlung des Motors zu 
gewährleisten.
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16.	Garantieurkunde

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht einwandfrei funktionieren, bedau-
ern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf dieser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern 
stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantiean-
sprüchen gilt Folgendes:
•	Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 

Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.
•	Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist auf 

die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß 
nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird. 
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung der Montageanleitung oder 
aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netz-
spannung oder Stromart), missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung 
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Eindringen 
von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden 
durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen. 

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.
•	Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantiezeit 

innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garantieansprü-
chen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlänge-
rung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in 
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

•	Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches wenden Sie sich bitte an die unten angegebene Service-Adresse. Sofern die Rekla-
mation innerhalb der Garantiezeit liegt, werden wir Ihnen einen Retourenschein zur Verfügung stellen, mit dem Sie Ihr defektes Gerät 
kostenfrei an uns zurücksenden können. Beschreiben Sie uns bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes 
von unserer Garantieleistung erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr 
erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

Service-Hotline (DE):	 Service-Hotline (AT):	 Service-Hotline (CH):
+800 4003 4003	 +800 4003 4003	 +800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.)	 (0,00 EUR/Min.)	 (0,00 EUR/Min.)

Service-Email (DE):	 Service-Email (AT):	 Service-Email (CH):
service.DE@scheppach.com	 service.AT@scheppach.com	 service.CH@scheppach.com

Service Adresse (DE):	 Service Adresse (AT):	 Service Adresse (CH):
scheppach Fabrikation von	 Gausch Hubert	 Klaus-Häberling AG
Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Str. 69	 Bairisch Kölldorf 267	 Industriestraße 6
DE - 89335 Ichenhausen	 AT - 8344 Bad Gleichenberg	 CH - 8610 Uster

Auf www.lidl-service.com können Sie diese und viele weitere Handbücher, Produktvideos und Installations-
software herunterladen. 
Mit dem QR-Code gelangen Sie direkt auf die Lidl-Service-Seite (www.lidl-service.com) und können mittels 
der Eingabe der Artikelnummer (IAN) 333788_2001 ihre Bedienungsanleitung öffnen.
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1.	 Explanation of the symbols on the device

m GB  IE Read the operating and safety instructions before start-up and follow them!

GB  IE Read the operating and safety instructions before start-up and follow them!

GB  IE Wear eye protection!

GB  IE Wear hearing protection!

GB  IE Danger of injury due to a rotating tool! Keep your hands away.

GB  IE Keep third-parties away from the danger zone.

ATTENTION! GB  IE Points in these instructions that concern your safety are marked with this note.

CAUTION! GB  IE Points in these instructions that concern your safety are marked with this note.

WARNING! GB  IE A failure to observe these instructions can lead to danger to life or serious injury

Warning! The electrical connection must be established by an electrician and must comply with IEC 364. It is recommended that a residual current circuit 
breaker be installed in the electrical connection to this device, which disconnects the mains voltage if the residual current circuit breaker exceeds 10mA 
for 30 ms.
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2.	 Introduction 

Manufacturer:
Scheppach 
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH 
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen / BRD

Dear Customer,
we hope your new tool brings you much enjoyment and suc-
cess.

Note:
According to the applicable product liability laws, the manu-
facturer of the device does not assume liability for damages 
to the product or damages caused by the product that occurs 
due to:
•	Improper handling,
•	Non-compliance of the operating instructions,
•	Repairs by third parties, not by authorized service techni-

cians,
•	Installation and replacement of non-original spare parts,
•	Application other than specified,
•	A breakdown of the electrical system that occurs due to the 

non-compliance of the electric regulations and VDE regula-
tions 0100, DIN 57113 / VDE0113.

We recommend:
Read through the complete text in the operating instructions be-
fore installing and commissioning the device.
The operating instructions are intended to help the user to be-
come familiar with the machine and take advantage of its ap-
plication possibilities in accordance with the recommendations.
The operating instructions contain important information on 
how to operate the machine safely, professionally and econom-
ically, how to avoid danger, costly repairs, reduce downtimes 
and how to increase reliability and service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating instruc-
tions, you have to meet the applicable regulations that apply 
for the operation of the machine in your country.
Keep the operating instructions package with the machine at 
all times and store it in a plastic cover to protect it from dirt 
and moisture. Read the instruction manual each time before 
operating the machine and carefully follow its information. The 
machine can only be operated by persons who were instructed 
concerning the operation of the machine and who are informed 
about the associated dangers. The minimum age requirement 
must be complied with.
In addition to the safety instructions contained in this operating 
manual and the specific regulations of your country, the techni-
cal rules generally accepted for the operation of machines of 
the same type must be observed.
We accept no liability for damage or accidents which arise 
due to non-observance of these instructions and the safety in-
formation.

3.	 Device description

1.	 Workpiece support
2.	 Upper mount, workpiece support
3.	 Star grip screw
4.	 Leather honing wheel
5.	 Machine housing
6.	 On/off switch
7.	 Rubber feet
8.	 Water tank
9.	 Washer
10.	 Grinding shaft
11.	 Nut
12.	 Grindstone
13.	 Fixture for chisel
14.	 Star grip screw for leather honing wheel
15.	 Side mount, workpiece support
16.	 Holder for water tank
17.	 Angle gauge
18.	 Fixture for axes
19.	 Fixture for blade
20.	 Clamping screw
21.	 Locking screw
22.	 Adjusting ring
23.	 Star grip screw, rear

4.	 Scope of delivery 

1 Wet grinding machine
1 Grindstone
1 Workpiece support
2 Star grip screw for workpiece support
1 Angle gauge
1 Honing compound
1 Fixture for chisel
1 Fixture for axes
1 Fixture for blade
1 Operating manual

5.	 Proper use

m The wet grinding machine is constructed exclu-
sively for use with the tool offered for grinding 
steel (no carbide). 
•	The machine complies with the applicable EC machinery 

directive.
•	The machine is designed for single-shift opera-

tion, duty cycle S1 100%.
•	Observe all safety information and danger notices on the 

machine.
•	Ensure that all of the safety information and danger notices 

on the machine are complete and in legible condition.
•	Only use the machine when in a technically faultless con-

dition, appropriately and in compliance with the operating 
manual and with full knowledge of safety and hazards! In 
particular, rectify malfunctions that could impair safety im-
mediately (or commission rectification works accordingly)!

•	The manufacturer’s safety, operating and maintenance speci-
fications as well as the dimensions given in the technical data 
must be observed.
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•	Relevant accident prevention regulations and other gener-
ally recognized safety and technical rules must also be ob-
served.

•	The machine may only be used, maintained or re-
paired by trained persons who are familiar 
with it and have been informed of the dangers.  
Any liability of the manufacturer for damages resulting from 
arbitrary changes to the machine is excluded.

•	The machine is intended for use only with original accesso-
ries and original tools from the manufacturer.

•	Any use beyond this is improper use. The manufacturer is not 
responsible for the resultant damages, the user bears this 
risk alone.

Please observe that our equipment was not designed with the 
intention of use for commercial or industrial purposes. We as-
sume no guarantee if the equipment is used in commercial or 
industrial applications, or for equivalent work.

6.	 �General safety information

General power tool safety warnings

m WARNING! 
Read all safety warnings, instructions, illustrations 
and specifications provided with this power tool. 
Failure to follow all instructions listed below may result in elec-
tric shock, fire and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future refer-
ence.
The term “power tool” in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cordless) 
power tool.

1. Work area safety
a)	 Keep work area clean and well lit. Cluttered or 

dark areas invite accidents.
b)	 Do not operate power tools in explosive at-

mospheres, such as in the presence of flam-
mable liquids, gases or dust. Power tools create 
sparks which may ignite the dust or fumes.

c)	 Keep children and bystanders away while op-
erating a power tool. Distractions can cause you to 
lose control.

2. Electrical safety
a)	 Power tool plugs must match the outlet. Never 

modify the plug in any way. Do not use any 
adapter plugs with earthed (grounded) pow-
er tools. Unmodified plugs and matching outlets will 
reduce risk of electric shock.

b)	 Avoid body contact with earthed or grounded 
surfaces, such as pipes, radiators, ranges and 
refrigerators. There is an increased risk of electric 
shock if your body is earthed or grounded.

c)	 Do not expose power tools to rain or wet con-
ditions. Water entering a power tool will increase the 
risk of electric shock.

d)	 Do not abuse the cord. Never use the cord for 
carrying, pulling or unplugging the power 
tool. Keep cord away from heat, oil, sharp 
edges or moving parts. Damaged or entangled 
cords increase the risk of electric shock.

e)	 When operating a power tool outdoors, use 
an extension cord suitable for outdoor use. 
Use of a cord suitable for outdoor use reduces the risk 
of electric shock.

f)	 If operating a power tool in a damp location 
is unavoidable, use a residual current device 
(RCD) protected supply. Use of an RCD reduces the 
risk of electric shock.

3 Personal safety
a)	 Stay alert, watch what you are doing and use 

common sense when operating a power tool. 
Do not use a power tool while you are tired or 
under the influence of drugs, alcohol or medi-
cation. A moment of inattention while operating power 
tools may result in serious personal injury.

b)	 Use personal protective equipment. Always 
wear eye protection. Protective equipment such as 
a dust mask, non-skid safety shoes, hard hat or hearing 
protection used for appropriate conditions will reduce 
personal injuries.

c)	 Prevent unintentional starting. Ensure the 
switch is in the off-position before connecting 
to power source and/or battery pack, picking 
up or carrying the tool. Carrying power tools with 
your finger on the switch or energising power tools that 
have the switch on invites accidents.

d)	 Remove any adjusting key or wrench before 
turning the power tool on. A wrench or a key left 
attached to a rotating part of the power tool may result 
in personal injury.

e)	 Do not overreach. Keep proper footing and 
balance at all times. This enables better control of 
the power tool in unexpected situations.

f)	 Dress properly. Do not wear loose clothing or 
jewellery. Keep your hair and clothing away 
from moving parts. Loose clothes, jewellery or long 
hair can be caught in moving parts.

g)	 If devices are provided for the connection of 
dust extraction and collection facilities, ensure 
these are connected and properly used. Use of 
dust collection can reduce dust-related hazards.

h)	 Do not let familiarity gained from frequent 
use of tools allow you to become complacent 
and ignore tool safety principles. A careless ac-
tion can cause severe injury within a fraction of a second. 

4 �Power tool use and care 
a)	 Do not force the power tool. Use the correct 

power tool for your application. The correct 
power tool will do the job better and safer at the rate for 
which it was designed.

b)	 Do not use the power tool if the switch does 
not turn it on and off. Any power tool that cannot 
be controlled with the switch is dangerous and must be 
repaired.
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c)	 Disconnect the plug from the power source 
and/or remove the battery pack, if detach-
able, from the power tool before making any 
adjustments, changing accessories, or storing 
power tools. Such preventive safety measures reduce 
the risk of starting the power tool accidentally.

d)	 Store idle power tools out of the reach of 
children and do not allow persons unfamiliar 
with the power tool or these instructions to 
operate the power tool. Power tools are dangerous 
in the hands of untrained users.

e)	 Maintain power tools and accessories. Check 
for misalignment or binding of moving parts, 
breakage of parts and any other condition 
that may affect the power tool’s operation. If 
damaged, have the power tool repaired be-
fore use. Many accidents are caused by poorly main-
tained power tools.

f)	 Keep cutting tools sharp and clean. Properly 
maintained cutting tools with sharp cutting edges are less 
likely to bind and are easier to control.

g)	 Use the power tool, accessories and tool bits 
etc. in accordance with these instructions, tak-
ing into account the working conditions and 
the work to be performed. Use of the power tool 
for operations different from those intended could result 
in a hazardous situation. 

h)	 Keep handles and grasping surfaces dry, 
clean and free from oil and grease. Slippery 
handles and grasping surfaces do not allow for safe han-
dling and control of the tool in unexpected situations. 

5. Service
a)	 Have your power tool serviced by a qualified 

repair person using only identical replace-
ment parts. This will ensure that the safety of the pow-
er tool is maintained.

m ATTENTION! 
This power tool generates an electromagnetic field during op-
eration. This field can impair active or passive medical implants 
under certain conditions. In order to prevent the risk of serious 
or deadly injuries, we recommend that persons with medical 
implants consult with their physician and the manufacturer of 
the medical implant prior to operating the machine.

Safety instructions for table-top grinding machines
a)	 Do not use damaged tool inserts. Check tool 

attachments such as grinding discs for chip-
ping and cracks before each use. Once you 
have checked and used the tool attachment, 
ensure that you and all other persons in the vi-
cinity remain outside the plane of the rotating 
tool attachment and allow the device to run 
for 1 min. at the maximum speed. Damaged tool 
attachments usually break during this test period. 

b)	 The permissible rotational speed for tool at-
tachments must be at least as high as the 
maximum speed cited on the electric tool. Ac-
cessories that rotate faster than permitted can break and 
fly off at high speed.

c)	 Never grind on the side surfaces of the grind-
ing disc. Grinding on the side surfaces can cause the 
grinding disc to break and fall apart. 

Residual risks

m The machine has been built according to the state-of-the-art 
and the recognised technical safety requirements. However, in-
dividual residual risks can arise during operation.
•	Danger of injury for fingers and hands due to the rotating 

grinding disc.
•	Hazard due to electrical power with the use of improper 

electrical connection cables.
•	Furthermore, despite all precautions having been met, some 

non-obvious residual risks may still remain.
•	Residual risks can be minimised if the “Safety instructions” 

and “Intended use” are observed along with the complete 
operating instructions.

7.	  Technical data

Dimensions L x W x H 365 x 280 x 300 mm
Grindstone ø 200/12 x 40 mm
Grindstone idle 
speed 120 min-1

Weight 8.6 kg
Motor 230 – 240 V
Power 120 W
Motor speed 1400 min-1

Operating mode S1

Technical changes reserved!

Noise
Total noise values determined in accordance with EN ISO 
4871.
Sound pressure level LpA........................... 94 dB(A)
Uncertainty KpA................................................3 dB
Sound power level LWA............................ 107 dB(A)
Uncertainty KWA...............................................3 dB

8.	 Before commissioning

•	Open the packaging and carefully remove the device.
•	Remove the packaging material, as well as the packaging 

and transport safety devices (if present).
•	Check that the delivery is complete.
•	Check the device and accessory parts for transport damage.
•	If possible, keep the packaging until the end of the warranty 

period.

ATTENTION!
The device and the packaging are not children‘s toys! Do not 
let children play with plastic bags, films or small parts! There is 
a danger of choking or suffocating!

Before connecting the machine to the mains power, make cer-
tain that the data on the type plate matches with the mains 
power data.
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m Warning! 
Always ensure that the machine is switched off and disconnect-
ed from the power supply before changing the device settings.
•	All covers and safety devices must be properly fitted before 

switching on the device.
•	The grindstone must be able to run freely.
•	Before operating the on/off switch, make sure that the grind-

stone and honing wheel are correctly mounted and that the 
moving parts of the device function smoothly. Visually inspect 
both for defects.

•	Replace a damaged or worn grindstone.

9.	 Installation instructions

9.1 Installation and setting
Please make sure that your grinding machine stands upright 
and stable on a solid surface with sufficient lighting.

The machine has no front or rear side. Grinding can take place 
either with or against the direction of rotation.

Tools required for all assembly / adjustment steps:
•	Open-ended spanner 19 mm (not included in the scope of 

delivery)

The grindstone is not pre-assembled for packaging reasons

m Warning! 
Do not connect the device to the power supply until assembly is 
complete. Failure to do so may result in accidental starting and 
possibly serious injury.

9.2 Sound test
Check the grindstone for cracks and perform a sound test for 
crack detection.
•	The grindstone must be removed from the machine for the 

sound test. The grindstone stands upright on the floor. On a 
hard floor, use a piece of wood as a support. The grindstone 
must be dry.

•	Lightly tap the grinding disc with a non-metallic hammer. A 
crack-free disc has a high, purely bell-like sound. A disc that 
has a crack produces a muffled sound. If the grindstone is 
flawless, it can be fitted.

9.3 Installing the grindstone (Fig. 2+3)
Only use grindstones with identical technical data (see 10. 
Technical data).
•	Remove the nut (11) with an open-ended spanner, the outer 

washer (9) and the cardboard transport sleeve of the grind-
ing shaft (10). To do so, firmly hold the star grip for the leath-
er honing wheel (14). Attention: Left-handed thread.

•	The water tank (8) must be removed. (see 9.4)
•	Place the grindstone on the grinding shaft (10). The inner 

washer must be behind the grindstone.
•	Fit the grindstone (12) as shown in Fig. 2.
•	Fasten the grindstone with the washer (9) and the nut (11) 

using an open-ended spanner. To do so, firmly hold the star 
grip of the leather honing wheel (14). Attention: Left-handed 
thread.

9.4 Fitting the workpiece support (1) (Fig.4 + 5)
The workpiece support (1) can be attached both to the up-
per mount for workpiece support (2) and to the side mount for 
workpiece support (15). This depends on whether you wish to 
work with or against the grinding direction. 

9.4.1 Fitting the upper mount
•	To attach the workpiece support (1) to the upper mount for 

workpiece support (2), first attach the two loose star grip screws 
(3). Screw them into the upper workpiece support (2) (threaded 
hole) at the intended position with approx. 2-3 turns. 

•	Then insert the workpiece support into the holes of the upper 
mount for workpiece support (2). 

•	Fasten this at the desired height with the two star grip screws 
(3).

9.4.2 Fitting the side mount
•	The two star grip screws (3) for the side mount for workpiece 

support (15) are pre-assembled. 
•	To mount the workpiece support (1) here, insert the work-

piece support into the holes in the side mount for workpiece 
support (15). 

•	The workpiece support (1) is now fixed for the first step.

9.5 Installing the water tank (Fig. 6 + 7)
•	Attach the water tank (8) in the lowest position to the brack-

ets for the water tank (16) (behind the grindstone) on the 
machine housing (5). (Fig. 6)

•	Then fill the tank with water up to the recess. (Fig. 7)

10.	Operation

ATTENTION! 
Remove the mains plug before any maintenance, modification 
and assembly work.

10.1 Grinding direction (Fig. 4 + 5)
This primarily depends on whether you wish to work with or 
against the grinding direction. 

If you wish to remove large quantities of steel quickly (e.g. from 
very old, rusty tools) or if you want to grind coarse tools such 
as axes, it is advisable to work against the grinding direction. 

If you wish to grind more accurately, we recommend working 
with the grinding direction. This applies, for example, when 
grinding tools and blades.

Please note that the grinding process is slowed down when you 
work with the direction of rotation. Please check before each 
operation that the surface of the grindstone is flat. To do this, 
lower the workpiece support onto the stone and turn it manu-
ally through 360°. If necessary, break off uneven material with 
a stone cutter.
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10.2 Water tank (Fig. 7)
•	Fill the water tank with water up to the recess. The grindstone ab-

sorbs water; top up water if necessary. Do not perform grinding 
without water. Since the diameter of the grindstone decreases 
with the number of grinding operations, the grindstone (12) will 
no longer touch the water in the water tank (8). The grindstone 
can no longer absorb water. If necessary, the water tank (8) 
must be placed in the upper holder for the water tank (16).

•	When the grinding process is complete, lower the water tank 
to prevent the grindstone from remaining in the water for an 
extended period of time.

•	Empty the water tank regularly. Otherwise steel particles and 
grinding dust will accumulate in the reservoir and compact.

•	Expert tip: Such accumulations can be avoided by plac-
ing a magnet in the water.

10.3 Angle gauge (Fig. 8)
Measure the angle of the workpiece by comparing the cutting 
edge with the notches. Then set the determined angle on the 
device by changing the height of the workpiece support. To do 
so, perform the following steps:
•	First clamp the tool in the device and place the device on the 

workpiece support
•	Then hold the protractor with the desired angle to the tool tip. 
•	Now adjust the height of the workpiece support so that the front 

end of the protractor lies directly against the grindstone. Please 
make sure that the protractor is always aligned with the tool tip.

•	Note: The values indicated on the protractor are only 
guidelines. You can naturally change these values according 
to your requirements.

10.4 �Grinding (Fig. 9) with the fixture for chisel
Since the grindstone rotates only slowly, it is possible to de-
tect movement in a lateral direction. This is normal and has no 
negative influence on the grinding result.

Expert tip: New tools still show traces of the production pro-
cess. You can significantly extend the service life of your tools if 
you grind them on both sides of the cutting edge before the first 
use. Simply grind the back in freehand mode on the vertical of 
the grindstone and the front as follows:
•	After you have adjusted the angle, insert the tool mounted in 

the device into the universal holder, switch on the engine and 
start the grinding process. 

•	Press the tool evenly onto the grindstone near the cutting 
edge and move it laterally across the stone.

•	Please make sure that at least half of the cutting edge width 
is always in contact with the grindstone to avoid damage to 
the stone. 

•	To achieve finer grinding results, prepare the stone with a 
stone preparer. This increases the grain size from 250 to ap-
prox. 1000.

10.5 Honing (Fig. 10)
Never sharpen against the direction of the leather 
honing wheel! Otherwise the tool will cut into the 
leather!
•	Impregnate the leather honing wheel with machine oil. 
•	Then apply the grinding paste to the leather honing wheel. 
•	Switch on the device and spread the grinding paste by press-

ing the workpiece onto the wheel with circular movements.

•	These preparations are sufficient for five to ten tools. 
•	Then start again with a new layer of machine oil, followed 

by grinding paste. These measures increase the service life 
of the leather and the quality of your tools.

•	Expert tip: You can hone in freehand mode. For a more accu-
rate result, remove the tool with the aid of the appropriate fixture.

10.6 Grinding with the fixture for axes (Fig. 8)
For axes with a length of up to 170 mm. Larger axes are 
ground without using a grinding support on the tool support.
•	The fixture consists of a wedge-shaped support into which 

the axe is clamped when grinding against the direction of 
the cutting edge.

•	If necessary, the leather honing wheel can be removed to 
create more space for the handle.

•	Honing: Always sharpen with the direction of 
rotation.

10.7 Grinding with the blade fixture (Fig. 12)
The blade fixture is designed for blades with a cutting edge of 
approx. 40 - 100 mm and for drawing blades.
•	The edge angle is adjusted with the tool support and the 

adjusting ring. 
•	The grinding support consists of a carrier, a clamping plate 

with a locking screw and a connecting screw, as well as an 
adjusting ring (22).

•	Clamp the blade:
•	The clamping screw (21) must be released. 
•	Clamp the blade with the clamping screw (21). 
•	Then fasten it with the connecting screw (20). 
•	The blade is now firmly clamped in the rest.
•	The edge angle at the blade tip depends on the distance to 

the handle and the tip at which the blade is clamped.
•	When the blade is correctly clamped, the edge angle is the 

same over the entire cutting edge. Use the edge angle from 
the previous sharpening operation or use the setting gauge 
with the tool support to roughly adjust the edge angle.

•	Fine adjustment can take place using the adjusting ring (22) 
on the device.

•	Honing: Always sharpen with the direction of 
rotation.

10.8 On/off switch (6) (Fig. 1)
•	To switch on the machine, press the green “I” button.
•	To switch the device off again, press the red button “0”.

10.9 �Friction wheel adjustment with the star grip 
screw on the rear side (Fig. 13)

•	You can adjust the contact pressure on the friction wheel with 
the star grip screw (23) on the back of the machine housing 
(see Figure 13). This may be necessary if the leather honing 
wheel or grindstone stops during sharpening or honing. Turn the 
star screw clockwise to increase the tension. Tighten the star grip 
screw only until you feel a slight resistance. Do not over-tighten.

Important: 
After working with the machine, the back of the 
star grip screw (23) must always be loosened 
counterclockwise so that the engine shaft no long-
er presses against the friction wheel.
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11.	Cleaning and maintenance

m Warning! 
Switch off the machine and pull out the mains plug before per-
forming setting, maintenance or service work!

Cleaning
Keep all safety devices, ventilation slots and the engine hous-
ing free from dirt and dust insofar as possible. Wipe the device 
clean with a clean cloth or blow it off with compressed air at 
low pressure.
We recommend cleaning the device immediately after each 
use.

Maintenance
The device has no further internal parts that require mainte-
nance.

Service information
Please note that the following parts of this product are subject 
to normal or natural wear and tear, and are therefore also re-
quired as consumables.
Wearing parts *: Grindstone, grinding paste, leather honing 
wheel, friction wheel

* May not be included in the scope of delivery!

12.	Storage and transport

Store devices and accessories out of the reach of children in a 
dark and dry place above freezing point. The optimum storage 
temperature lies between 5 and 30 °C. Store the power tool 
in its original packaging. Store the grindstone in a cool, dry 
and dark place.

m Attention! 
It is essential that the device is secured against falling or tipping 
over during transport.
The machine may only be lifted and transported by its frame.

13.	 Electrical connection

m The electric motor installed is connected and ready for op-
eration.
The connection complies with the applicable VDE and DIN 
provisions.
The customer’s mains power connection as well 
as the extension lead used must also comply with 
these regulations and the local electricity supplier 
regulations.

Damaged electrical connection cables
The insulation on electrical connection cables is often damaged.

Possible causes:
•	Pressure points, where connection cables are passed through 

windows or doors.
•	Kinks where the connection cable has been improperly fas-

tened or routed.
•	Places where the connection cables have been cut due to 

being driven over.

•	Insulation damage due to being ripped out of the wall outlet.
•	Cracks due to the insulation ageing. Such damaged electri-

cal connection cables must not be used and are life-threaten-
ing due to the insulation damage.

Check the electrical connection cables for damage regularly. 
Ensure that the connection cables are disconnected from elec-
trical power when checking for damage. Electrical connection 
cables must comply with the applicable VDE and DIN provi-
sions, and the local power supply regulations. Only use con-
nection cables marked with H07RN. The printing of the type 
designation on the connection cable is mandatory.

AC motor
•	The mains voltage must be 220÷240 V/50 Hz.
•	Extension leads up to 25 m long must have a minimum cross 

section of 1.5 mm², and over 25 m long must have a mini-
mum cross section of 2.5 mm².

•	The mains connection must be protected with a max. 16 A fuse.

Connections and repair work on the electrical 
equipment may only be carried out by electricians.

Please provide the following information in the event of any 
enquiries:
•	Engine manufacturer, engine type
•	Type of current for the motor
•	Machine data - type plate
•	Electrical control data

When returning the engine always send in the 
complete drive unit with electrical control.

14.	 �Disposal and recycling

The equipment is supplied in packaging to prevent it from being 
damaged in transit. The raw materials in this packaging can 
be reused or recycled. The equipment and its accessories are 
made of various types of material, such as metal and plastic. 
Defective components must be disposed of as special waste. 
Ask your dealer or your local council.

Old devices must not be disposed of with house-
hold waste!

This symbol indicates that this product must not be dis-
posed of together with domestic waste in compliance 
with the Directive (2012/19/EU) pertaining to waste 
electrical and electronic equipment (WEEE). This prod-

uct must be disposed of at a designated collection point. This 
can occur, for example, by handing it in at an authorised col-
lecting point for the recycling of waste electrical and electronic 
equipment. Improper handling of waste equipment may have 
negative consequences for the environment and human health 
due to potentially hazardous substances that are often con-
tained in electrical and electronic equipment. By properly dis-
posing of this product, you are also contributing to the effective 
use of natural resources. You can obtain information on collec-
tion points for waste equipment from your municipal administra-
tion, public waste disposal authority, an authorised body for 
the disposal of waste electrical and electronic equipment or 
your waste disposal company.
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15.	 Troubleshooting

Problem Possible cause Remedy

Engine does not run.
Engine, cable or connector defective, 
fuses burnt.

Have the machine checked by a specialist. Never repair the engine 
yourself. Attention! Check the fuses and replace them if necessary.

The engine starts 
slowly and does not 
reach the operating 
speed.

Voltage too low, coils damaged, 
capacitor burnt.

Have the power supply company check the voltage. Have the engine 
checked by a specialist. Have the capacitor replaced by a specialist.

Engine producing 
excessive noise.

Coils damaged, motor defective. Have the engine checked by a specialist.

Engine does not 
reach full power.

Circuits in the network are overloaded 
(lamps, other engines, etc.)

Do not use any other devices or engines on the same circuit.

Motor overheats 
easily.

Overloading of the engine, insufficient 
cooling of the engine.

Avoid overloading the engine during grinding and remove dust from the 
engine to ensure optimum engine cooling.
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16.	Warranty certificate

Dear Customer,

All of our products undergo strict quality checks to ensure that they reach you in perfect condition. In the unlikely event that your device 
develops a fault, please contact our service department at the address shown on this guarantee card. Of course, if you would prefer to 
call us then we are also happy to offer our assistance under the service number printed below. Please note the following terms under which 
guarantee claims can be made:
•	These guarantee terms cover additional guarantee rights and do not affect your statutory warranty rights. We do not charge you for 

this guarantee.
•	Our guarantee only covers problems caused by material or manufacturing defects, and it is restricted to the rectification of these de-

fects or replacement of the device. Please note that our devices have not been designed for use in commercial, trade or industrial ap-
plications. Consequently, the guarantee is invalidated if the equipment is used in commercial, trade or industrial applications or for 
other equivalent activities. The following are also excluded from our guarantee: compensation for transport damage, damage caused 
by failure to comply with the installation/assembly instructions or damage caused by unprofessional installation, failure to comply with 
the operating instructions (e.g. connection to the wrong mains voltage or current type), misuse or inappropriate use (such as overload-
ing of the device or use of non-approved tools or accessories), failure to comply with the maintenance and safety regulations, ingress 
of foreign bodies into the device (e.g. sand, stones or dust), effects of force or external influences (e.g. damage caused by the device 
being dropped) and normal wear resulting from proper operation of the device.

The guarantee is rendered null and void if any attempt is made to tamper with the device.
•	The guarantee is valid for a period of 3 years starting from the purchase date of the device. Guarantee claims should be submitted 

before the end of the guarantee period within two weeks of the defect being noticed. No guarantee claims will be accepted after the 
end of the guarantee period. The original guarantee period remains applicable to the device even if repairs are carried out or parts 
are replaced. In such cases, the work performed or parts fitted will not result in an extension of the guarantee period, and no new 
guarantee will become active for the work performed or parts fitted. This also applies when an on-site service is used.

•	In order to assert your guarantee claim, please contact the service partner shown below. If the complaint is within the guarantee pe-
riod, we will provide you with a return slip, with which you can return your defective device free of charge to us. It would help us if you 
could describe the nature of the problem in as much detail as possible. If the defect is covered by our guarantee then your device will 
either be repaired immediately and returned to you, or we will send you a new device.

Of course, we are also happy offer a chargeable repair service for any defects which are not covered by the scope of this guarantee or for 
units which are no longer covered. To take advantage of this service, please send the device to our service address.

Service-Hotline (GB/IE):
+800 4003 4003
(0,00 EUR/Min.)

Service-Email (GB):
service.GB@scheppach.com

Service-Email (IE):
service.IE@scheppach.com

Service Address (GB/IE):
Forest Park & Garden  
Coed Court, Taffsmead Road
Treforest, Ind. Estate, Pontypridd CF375SW

At www.lidl-service.com you can download this and many more manuals, product videos plus installation 
software.  
The QR code takes you directly to the Lidl service page (www.lidl-service.com) and you can open your oper-
ating manual by entering the article number (IAN) 333788_2001.
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1.	 Explication des symboles sur l’appareil

m FR  BE Lire la notice d’utilisation et observer les consignes de sécurité avant de procéder à la mise en 
service !

FR  BE Lire la notice d’utilisation et observer les consignes de sécurité avant de procéder à la mise en 
service !

FR  BE Porter des lunettes de protection !

FR  BE Porter une protection auditive !

FR  BE Risque de blessure dû à l’outil en rotation ! Maintenir vos mains à distance de l’appareil.

FR  BE Tenir les tiers à l’écart de la zone de danger

ATTENTION ! FR  BE Dans cette notice, les points relatifs à votre sécurité sont signalés par cette remarque.

PRUDENCE ! FR  BE Dans cette notice, les points relatifs à votre sécurité sont signalés par cette remarque.

AVERTISSEMENT ! FR  BE Tout non-respect de ces instructions peut entraîner un danger de mort ou des blessures graves

Avertissement  ! Le raccordement électrique doit être effectué par un électricien et correspondre à la norme CEI 364. Il est recommandé d’avoir un 
disjoncteur différentiel dans le raccordement électrique de cet appareil pour couper la tension de secteur lorsque le disjoncteur différentiel dépasse 10 mA 
pendant 30 ms.
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2.	 Introduction 

Fabricant :
Scheppach 
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH 
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen / Allemagne

Cher client,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous apportera 
satisfaction et de bons résultats.

Remarque :
Conformément à la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant de cet appareil n‘est pas responsable 
des dommages survenus ou générés sur l‘appareil en cas de :
•	Manipulation incorrecte.
•	Non-respect des instructions d’utilisation.
•	Réparations effectuées par des tiers, des spécialistes non 

autorisés
•	Montage et remplacement de pièces de rechange non ori-

ginales.
•	Utilisation non conforme.
•	Pannes de l’installation électrique. 
•	L‘inobservation des prescriptions électriques et des disposi-

tions de la VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Nos recommandations sont les suivantes : 
Lisez l‘ensemble du texte de la notice d‘utilisation avant le mon-
tage et la mise en service.
Cette notice a pour objectif de vous familiariser avec votre 
machine et d‘en exploiter les possibilités d‘emploi conforme.
La notice d‘utilisation contient des consignes importantes sur 
la manière de travailler en toute sécurité, réglementairement 
et économiquement avec la machine, et sur la façon d‘éviter 
les dangers, économiser les coûts de réparation, réduire les 
périodes d‘arrêt et augmenter la fiabilité et la durée de vie de 
la machine.
Outre les dispositions de sécurité de cette notice d‘utilisation, 
vous devez absolument observer les prescriptions en vigueur 
dans votre pays pour le fonctionnement de la machine.
Conserver la notice d‘utilisation dans une pochette en plastique 
à l‘abri de la poussière et de l‘humidité près de la machine. 
Chaque opérateur doit l‘avoir lue avant le début des travaux 
et doit la respecter minutieusement. Seules des personnes for-
mées à l‘utilisation de la machine et informées des dangers 
afférents sont autorisées à travailler sur la machine. Respecter 
la limite d‘âge minimum requis.
Outre les consignes de sécurité reprises dans la présente notice 
d‘utilisation et les prescriptions particulières en vigueur dans 
votre pays, respecter également les règles techniques géné-
rales concernant l‘utilisation des machines similaires.
Nous déclinons toute responsabilité concernant les accidents 
ou dommages qui surviendraient en raison d‘un non-respect de 
cette notice et des consignes de sécurité.

3.	 Description de l’appareil

1.	 Porte-pièce
2.	 Logement supérieur du porte-pièce
3.	 Vis à poignée-étoile
4.	 Disque abrasif en cuir
5.	 Boîtier de la machine
6.	 Interrupteur Marche/Arrêt
7.	 Pieds en caoutchouc
8.	 Réservoir d’eau
9.	 Rondelle plate
10.	 Arbre de rectification
11.	 Écrou
12.	 Pierre à aiguiser
13.	 Dispositif pour ciseaux
14.	 Vis à poignée-étoile pour disque abrasif en cuir
15.	 Logement latéral du porte-pièce
16.	 Logement pour réservoir d’eau
17.	 Jauge d’angle
18.	 Dispositif pour haches
19.	 Dispositif pour couteaux
20.	 Vis de serrage
21.	 Vis de fixation
22.	 Bague de réglage
23.	 Vis à poignée-étoile face arrière

4.	 Fournitures 

1 Meuleuse à eau
1 Pierre à aiguiser
1 Porte-pièce
2 Vis à poignée-étoile pour porte-pièce
1 Jauge d’angle
1 Pâte abrasive
1 Dispositif pour ciseaux
1 Dispositif pour haches
1 Dispositif pour couteaux
1 Notice d’utilisation

5.	 Utilisation conforme

m La meuleuse à eau est uniquement montée avec 
l’outil proposé servant à meuler l’acier (aucun mé-
tal dur). 
•	La machine correspond à la directive CE sur les machines 

en vigueur.
•	La machine est conçue pour une utilisation à une 

équipe, durée d’activation S1 100 %.
•	Observer toutes les mentions de danger et de sécurité sur 

cette machine.
•	S’assurer que toutes les mentions de danger et de sécurité 

restent lisibles sur la machine.
•	Utiliser la machine uniquement dans un état technique irré-

prochable ainsi que de façon conforme à sa destination, en 
toute conscience de la sécurité et des dangers, en respec-
tant le mode d’emploi  ! (Faire) immédiatement éliminer les 
défauts, en particulier ceux qui peuvent entraver la sécurité !

•	Respecter les prescriptions de sécurité, de travail et de main-
tenance du fabricant, ainsi que les dimensions indiquées 
dans les caractéristiques techniques.
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•	Les instructions de prévention des accidents concernées et 
autres règles techniques de sécurité généralement admises 
doivent être observées.

•	La machine ne doit être utilisée, entretenue ou réparée que par 
des spécialistes qui en sont familiers et informés des dangers.  
Toute modification arbitraire de la machine annule toute 
garantie du fabricant pour les dommages en résultant.

•	La machine ne doit être utilisée qu’avec des accessoires ori-
ginaux et des outils originaux du fabricant.

•	Toute utilisation hors de ce cadre est considérée comme non 
conforme. Le fabricant n‘est pas responsable des dommages 
en résultant, seul l‘utilisateur en porte le risque.

Remarque : conformément aux dispositions, nos appareils n‘ont 
pas été conçus pour une utilisation commerciale, artisanale ou 
industrielle. Nous déclinons toute responsabilité si l‘appareil 
est utilisé dans des exploitations commerciales, artisanales ou 
industrielles, ou dans le cadre d‘activités comparables.

6.	 �Consignes de sécurité générales

Consignes de sécurité générales pour les outils 
électriques

m AVERTISSEMENT ! 
Lisez toutes les consignes de sécurité, instructions, 
illustrations et caractéristiques techniques de cet 
outil électrique. 
Toute négligence dans le respect des instructions suivantes peut en-
traîner un choc électrique, un incendie et/ou des blessures graves.

Conserver à l‘avenir toutes les consignes de sécu-
rité et instructions.
Le terme d‘« outil électrique « utilisé dans les consignes de sécu-
rité désigne les outils électriques sur secteur (avec câble sec-
teur) ou les outils électriques sur batterie (sans câble secteur).

1. Sécurité au poste de travail
a)	 Faire en sorte que la zone de travail soit 

propre et bien éclairée. Le désordre ou des zones 
de travail non éclairées peuvent entraîner des accidents.

b)	 Ne pas utiliser l’outil électrique dans un envi-
ronnement propice aux explosions, où se 
trouvent des liquides, gaz ou poussières in-
flammables. Les outils électriques génèrent des étin-
celles, susceptibles de mettre le feu à la poussière ou aux 
vapeurs.

c)	 Pendant l‘utilisation de l‘outil électrique, main-
tenir les enfants et tiers à bonne distance. Toute 
déviation peut entraîner une perte de contrôle de l‘outil 
électrique.

2. Sécurité électrique
a)	 Le connecteur de raccordement de l‘outil élec-

trique doit correspondre à la prise. Ne modi-
fier d‘aucune manière le connecteur. N‘utiliser 
aucun connecteur adaptateur avec des outils 
électriques mis à la terre. Des connecteurs non 
modifiés et fiches adaptées réduisent le risque de choc 
électrique.

b)	 Éviter tout contact physique avec les surfaces 
mises à la terre, par exemple, tuyaux, chauf-
fages, cuisinières et réfrigérateurs. Si le corps est 
mis à la terre, le risque de choc électrique est plus important.

c)	 Mettre vos outils électriques à l’abri de la pluie 
ou de l’humidité. La pénétration d’eau dans un appa-
reil électrique augmente le risque de choc électrique.

d)	 Ne pas utiliser le câble de raccordement pour 
transporter ou suspendre l’outil électrique, ni 
pour débrancher le connecteur de la prise de 
courant. Maintenir le câble de raccordement 
à l‘abri de la chaleur, de l‘huile, des arêtes 
coupantes ou des pièces mobiles. Des câbles de 
raccordement endommagés ou emmêlés augmentent le 
risque de choc électrique.

e)	 Si l’outil électrique est utilisé à l‘extérieur, se 
servir d’une rallonge autorisée pour l‘exté-
rieur. Le recours à une rallonge convenant à l‘extérieur 
réduit le risque de choc électrique.

f)	 Si l’outil électrique doit impérativement être 
utilisé en milieu humide, utiliser un disjoncteur 
différentiel. Le recours à un disjoncteur de protection à 
courant de fuite réduit le risque de choc électrique.

3 Sécurité des personnes
a)	 Se montrer attentif et faire attention à ses 

actes et procéder avec prudence lors du tra-
vail avec un outil électrique. Ne pas utiliser 
l‘outil électrique en cas de fatigue ou si l‘on 
est sous l‘influence de drogues, de l‘alcool ou 
de médicaments. Tout moment d‘inattention lors de 
l‘utilisation de l’outil électrique peut conduire à des bles-
sures extrêmement graves.

b)	 Toujours porter un équipement de protection 
individuelle et des lunettes de protection. Quel 
que soit le type d’outil électrique et son mode d’utilisa-
tion, le port d‘un équipement de protection individuelle, 
tel qu’un masque antipoussières, des chaussures de sécu-
rité antidérapantes, un casque de protection ou une pro-
tection auditive réduit le risque de blessures.

c)	 Éviter toute mise en service involontaire. Veil-
ler à ce que l‘outil électrique soit arrêté avant 
de le brancher sur l’alimentation électrique et/
ou la batterie, de le prendre ou de le porter. Le 
fait de porter l’outil électrique avec le doigt sur l’interrup-
teur ou alors que l‘outil électrique est activé et raccordé à 
l’alimentation électrique peut entraîner des accidents.

d)	 Avant d‘activer l‘outil électrique, retirer les 
outils de réglage ou clés de serrage. Tout outil 
ou clé se trouvant dans une pièce rotative de l‘outil élec-
trique peut entraîner des blessures.

e)	 Éviter toute position du corps anormale. Veil-
ler à conserver une position stable et à tou-
jours maintenir son équilibre. Ainsi, il est possible 
de mieux contrôler l‘outil électrique en cas de situation 
inattendue.

f)	 Porter des vêtements adaptés. Ne pas porter 
de vêtements amples ou de bijoux. Maintenir 
les cheveux et vêtements à bonne distance des 
pièces mobiles. Les vêtements amples, bijoux ou che-
veux longs risquent d‘être happés par les pièces mobiles.
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g)	 Si des dispositifs d‘aspiration et de collecte 
des poussières peuvent être montés, veiller à 
ce qu‘ils soient raccordés et utilisés correcte-
ment. Le recours à une aspiration des poussières peut 
réduire les risques liés à la poussière.

h)	 Ne pas se laisser aller à une fausse impression 
de sécurité et négliger de respecter les règles 
de sécurité applicables aux outils électriques, 
même une fois parfaitement familiarisé avec 
l’utilisation de cet outil électrique. Toute manipu-
lation négligente peut entraîner des blessures graves en 
quelques fractions de seconde.

4 �Utilisation et manipulation de l’outil électrique
a)	 Ne pas surcharger l‘outil électrique. Utiliser 

l‘outil électrique qui convient au travail à ré-
aliser. L’outil électrique adapté fonctionne en effet de 
manière plus satisfaisante et plus sûre dans la plage de 
puissance indiquée.

b)	 Ne pas utiliser un outil électrique dont l’inter-
rupteur est défectueux. Un outil électrique qu‘il est 
devenu impossible d‘activer ou de désactiver représente 
un danger et doit être réparé.

c)	 Retirer le connecteur de la prise de courant et/
ou retirer la batterie amovible avant d’entre-
prendre de régler l‘appareil, de remplacer 
les pièces de l’outil d’insertion ou de déposer 
l‘outil électrique. Cette mesure de sécurité empêche 
le démarrage impromptu de l’outil électrique.

d)	 Conserver les outils électriques inutilisés hors 
de portée des enfants. L’outil électrique ne 
doit pas être utilisé par des personnes qui ne 
sont pas familières de ces outils ou qui n‘ont 
pas lu ces instructions. Les outils électriques repré-
sentent un danger s‘ils sont utilisés par des personnes 
inexpérimentées.

e)	 Prendre soin des outils électriques et acces-
soires. Vérifier si les pièces mobiles fonc-
tionnent parfaitement, ne sont pas bloquées 
ou si certaines pièces sont cassées ou si en-
dommagées qu‘elles nuisent au bon fonction-
nement de l‘outil électrique. Faire réparer les 
pièces endommagées avant d’utiliser l’outil 
électrique. De nombreux accidents sont dus à des 
outils électriques mal entretenus.

f)	 Maintenir les outils de coupe aiguisés et 
propres. Des outils de coupe bien entretenus, aux 
arêtes de coupe aiguisées, se coincent moins et sont plus 
faciles à guider.

g)	 Utiliser l’outil électrique, les accessoires, les 
outils auxiliaires, etc. conformément à ces ins-
tructions. Tenir compte des conditions de tra-
vail et de l’activité à réaliser. Toute utilisation des 
outils électriques dans des buts autres que ceux prévus 
peut entraîner des situations de danger.

h)	 Veiller à ce que les poignées et leurs sur-
faces de préhension soient sèches, propres et 
exemptes d‘huile et de graisse. Des poignées et 
surfaces de préhension de poignées glissantes compro-
mettent la sécurité d’utilisation et de contrôle de l’outil 
électrique dans les situations inattendues.

5. Entretien
a)	 Ne confier la réparation de l‘outil électrique 

qu‘à des spécialistes qualifiés et utiliser uni-
quement des pièces de rechange d’origine. 
Ainsi, la sécurité de l’outil électrique est garantie.

m ATTENTION ! 
Pendant son fonctionnement, cet outil électrique génère un 
champ électromagnétique. Ce champ peut dans certaines cir-
constances nuire aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour 
réduire les risques de blessures graves voire mortelles, nous 
recommandons aux personnes porteuses d’implants médicaux 
de consulter leur médecin, ainsi que le fabricant de leur implant 
avant d’utiliser la machine.

Consignes de sécurité applicables aux meuleuses 
d’établi
a)	 Ne jamais utiliser d’outils auxiliaires endom-

magés. Avant chaque utilisation, vérifier que 
les outils auxiliaires comme les meules ne pré-
sentent pas de fissures ou d’éclats. Une fois 
l’outil auxiliaire contrôlé et mis en place, les 
personnes se trouvant à proximité et vous-
même doivent se placer hors de portée de 
l’outil auxiliaire en rotation. Laisser l’appareil 
fonctionner pendant 1 minute à vitesse de ro-
tation maximale. Normalement, les outils auxiliaires 
endommagés cèdent pendant cette période de test. 

b)	 La vitesse de rotation autorisée de l’outil au-
xiliaire doit être au moins égale à la vitesse 
maximale indiquée sur l’outil électrique. Un 
accessoire qui tourne plus vite que la vitesse autorisée 
risque de se casser et d’être projeté.

c)	 Ne jamais meuler un objet sur les côtés d’une 
meule. Le meulage sur les côtés d’une meule peut faire 
éclater la meule en deux morceaux. 

Risques résiduels

m La machine est construite à la pointe de la technique et 
selon les règles techniques de sécurité reconnues. Toutefois, 
des risques résiduels peuvent survenir lors des travaux.
•	Risque de blessures aux doigts et aux mains dû à la meule 

en rotation.
•	Danger dû au courant en cas d’utilisation de lignes de rac-

cordement électrique non conformes.
•	En outre, et ce malgré toutes les mesures préventives prises, 

des risques résiduels cachés peuvent demeurer.
•	Les risques résiduels peuvent être minimisés en observant les 

consignes de sécurité, l’utilisation conforme ainsi que les ins-
tructions d’utilisation dans leur ensemble.



27FR/BE

7.	  Caractéristiques techniques

Dimensions 
L x l x H 365 x 280 x 300 mm

Pierre à aiguiser ø 200/12 x 40 mm
Régime ralenti 
de la pierre à 
aiguiser

120 min-1

Poids 8.6 kg
Moteur 230 – 240 V
Puissance 120 W
Régime du moteur 1400 min-1

Mode de 
fonctionnement S1

Sous réserve de modifications techniques !

Bruit
Les valeurs du bruit émis ont été déterminées conformément à 
la norme EN ISO 4871.
Niveau de pression acoustique LpA............ 94 dB(A)
Incertitude KpA.................................................3 dB
Niveau de puissance acoustique LWA....... 107 dB(A)
Incertitude KWA................................................3 dB

8.	 Avant la mise en service

•	Ouvrez l‘emballage et sortez-en délicatement l‘appareil.
•	Retirez le matériau d‘emballage, ainsi que les protections 

d‘emballage et de transport (s‘il y a lieu).
•	Vérifiez que les fournitures sont complètes.
•	Vérifiez que l‘appareil et les accessoires n‘ont pas été en-

dommagés lors du transport.
•	Conservez si possible l‘emballage jusqu‘à la fin de la pé-

riode de garantie.

ATTENTION !
L‘appareil et les matériaux d‘emballage ne sont pas des 
jouets ! Les enfants ne doivent pas jouer avec les sacs en plas-
tique, films d‘emballage et pièces de petite taille ! Il existe un 
risque d‘ingestion et d‘étouffement !

Avant de raccorder l’appareil au réseau, s’assurer que les indi-
cations figurant sur la plaque signalétique correspondent aux 
données du secteur.

m Avertissement ! 
Assurez-vous toujours que la machine est arrêtée et débran-
chée de l‘alimentation électrique avant de régler l‘appareil.
•	Tous les caches et dispositifs de sécurité doivent être correc-

tement montés avant la mise en marche de l’appareil.
•	La pierre à aiguiser doit pouvoir tourner librement.
•	Avant d’actionner l’interrupteur Marche / Arrêt, s’assurer 

que la pierre à aiguiser et le disque abrasif sont correcte-
ment montés et que les parties mobiles de l’appareil fonc-
tionnent parfaitement. Vérifier par un contrôle visuel qu’ils ne 
présentent pas de défaut.

•	Remplacer toute pierre à aiguiser abîmée ou usée.

9.	 Instructions de montage

9.1 Installation et réglage
S’assurer que la meuleuse est droite, stable sur un sol fixe et 
que l’éclairage est suffisant.

La machine n’a pas de face avant ni arrière. Vous pouvez meu-
ler dans le sens de rotation ou contre le sens de rotation.

Outil requis pour toutes les étapes de montage/réglage :
•	Clé plate de 19 mm (non fournie)

Pour des raisons d’emballage, la pierre à aiguiser n’est pas 
pré-montée

m Avertissement ! 
Ne raccorder l’appareil à l’alimentation électrique que lorsque 
le montage est terminé. Tout non-respect de ces instructions peut 
entraîner un démarrage involontaire et des blessures graves.

9.2 Test sonore
Vérifier si la pierre à aiguiser présente des fissures en effectuant 
un test de sa résonance.
•	Pour effectuer ce test, la pierre à aiguiser doit être retirée de 

la machine. La pierre à aiguiser est posée à la verticale sur 
le sol. Si le sol est dur, utiliser un support en bois. La pierre à 
aiguiser doit être sèche.

•	Frapper légèrement sur la meule avec un maillet. Un disque 
exempt de fissures émet un son aigu proche de celui d‘une 
cloche. Un disque présentant une fissure émet un son sourd. Si la 
pierre à aiguiser ne présente pas de défaut, elle peut être montée.

9.3 Montage de la pierre à aiguiser (Fig. 2 + 3)
Utiliser uniquement des pierres à aiguiser présentant des ca-
ractéristiques techniques identiques (voir 10. Caractéristiques 
techniques).
•	Retirer l’écrou (11) avec une clé plate ainsi que la rondelle plate 

extérieure (9) et la douille de transport en carton de l’arbre de 
rectification (10). Pour ce faire, maintenir la poignée étoile du 
disque abrasif en cuir (14). Attention : Filetage à gauche.

•	Le réservoir d’eau (8) doit être retiré. (voir 9.4)
•	Placer la pierre à aiguiser sur l’arbre de rectification (10). La ron-

delle d’appui intérieure doit se trouver derrière la pierre à aiguiser.
•	Monter la pierre à aiguiser (12) comme indiqué sur la figure 2.
•	Fixer la pierre à aiguiser avec la rondelle plate (9) et l’écrou (11) 

avec une clé plate. Pour ce faire, maintenir la poignée étoile du 
disque abrasif en cuir (14). Attention : Filetage à gauche.

9.4 Montage du porte-pièce (1) (fig. 4 + 5)
Le porte-pièce (1) peut aussi bien être fixé dans le logement 
supérieur pour porte-pièce (2) que dans le logement latéral 
pour porte-pièce (15). Cela dépend du sens de travail que 
vous souhaitez adopter, dans le sens de meulage ou contre 
celui-ci. 

9.4.1 Montage dans le logement supérieur
•	Afin de fixer le porte-pièce (1) dans le logement supérieur 

pour porte-pièce (2), monter en premier lieu les deux vis à 
poignée-étoile desserrées (3). Les visser d’environ 2-3 rota-
tions dans l’emplacement prévu à cet effet sur le porte-pièce 
supérieur (2) (trou avec alésage). 
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•	Insérer ensuite le porte-pièce dans les alésages du logement 
supérieur pour porte-pièce (2). 

•	Le fixer à la hauteur souhaitée à l’aide des deux vis à poi-
gnée-étoile (3).

9.4.2 Montage dans le logement latéral
•	Les deux vis à poignée-étoile (3) du logement latéral pour 

porte-pièce (15) sont pré-montées. 
•	Pour y monter le porte-pièce (1), insérer le porte-pièce dans 

les alésages du logement latéral pour porte-pièce (15). 
•	Le porte-pièce (1) est maintenant fixé.

9.5 Montage du réservoir d’eau (fig. 6 + 7)
•	Fixer le réservoir d’eau (8) dans la position inférieure des 

logements pour réservoir d’eau (16) (derrière la pierre à 
aiguiser) sur le boîtier de la machine (5). (Fig.6)

•	Le remplir ensuite d’eau jusqu’à l’évidement. (Fig.7)

10.	Commande

ATTENTION ! 
Avant toute intervention de maintenance, de changement 
d’équipement et de montage, retirer la fiche secteur.

10.1 Sens de meulage (fig. 4 + 5)
Cela dépend principalement de vos exigences de travail, dans 
le sens de meulage ou contre celui-ci. 

Si vous souhaitez retirer rapidement de grandes quantités 
d’acier (p. ex. sur de très vieux outils rouillés) ou si vous souhai-
tez affûter des outils grossiers comme des haches, nous vous 
recommandons de travailler contre le sens de meulage. 

Si vous souhaitez affûter de manière plus précise, nous vous 
recommandons de travailler dans le sens de meulage. Cela 
s’applique à l’affûtage d’outils ou de couteaux.

Veuillez observer que le processus d’affûtage est ralenti lorsque 
vous travaillez dans le sens de rotation. Vérifier avant chaque 
opération que la surface de la pierre à aiguiser est régulière. 
Pour ce faire, abaisser le porte-pièce sur la pierre et le faire 
tourner manuellement à 360°. Au besoin, éliminer le matériau 
irrégulier à l’aide d’un outil de découpe de pierre.

10.2 Réservoir d’eau (fig. 7)
•	Remplir le réservoir d’eau avec de l’eau jusqu’à l’évidement. 

La pierre à aiguiser absorbe l’eau. Faire l’appoint d’eau au 
besoin. Ne pas meuler sans eau. Étant donné que le dia-
mètre de la pierre à aiguiser diminue avec le nombre d’affû-
tages réalisés, au bout d‘un moment la pierre à aiguiser (12) 
n’est plus en contact avec l’eau du réservoir d’eau (8). La 
pierre à aiguiser ne peut plus absorber d’eau. Dans ce cas, 
le réservoir d’eau (8) doit être placé dans le logement supé-
rieur prévu à cet effet (16).

•	Une fois l’affûtage terminé, abaisser le réservoir d’eau afin 
d’empêcher que la pierre à aiguiser ne reste dans l’eau trop 
longtemps.

•	Vider régulièrement le réservoir d’eau. Dans le cas contraire, 
des particules d’acier et de la poussière de meulage s’amon-
cellent et s’agglomèrent dans le réservoir.

•	Conseil d’expert : Mettre un aimant dans l’eau permet 
d’éviter de tels amoncellements.

10.3 Jauge d’angle (fig. 8)
Mesurer l’angle de la pièce à usiner en comparant la lame et 
les encoches. Régler ensuite l’angle mesuré sur l’appareil en 
modifiant la hauteur du porte-pièce. Pour ce faire, réaliser les 
étapes suivantes :
•	Bloquer en premier lieu l’outil dans l’appareil et placer l’ap-

pareil sur le porte-pièce
•	Maintenir ensuite la lame d’angle avec l’angle souhaité sur 

la pointe de l’outil. 
•	Régler la hauteur du porte-pièce de sorte que l’extrémité 

avant de la lame d’angle touche la pierre à aiguiser. Veiller 
à ce que la lame d’angle soit toujours alignée avec la pointe 
de l’outil.

•	Remarque : Les valeurs indiquées sur la lame d’angle sont 
des valeurs de référence. Vous pouvez bien évidemment 
modifier ces valeurs selon vos exigences.

10.4 �Affûtage (fig. 9) avec le dispositif pour ciseaux
Comme la pierre à aiguiser tourne lentement, on peut détecter 
un mouvement latéral. C’est normal et n’a aucune influence 
négative sur le résultat d’affûtage.

Conseil d’expert : Les nouveaux outils portent encore les 
traces du processus de production. Vous pouvez augmenter 
considérablement la durée de vie de vos outils en meulant des 
deux côtés de la lame avant la première utilisation. Simplement 
meuler la face arrière en mode à main levée à la verticale de 
la pierre à aiguiser et la face avant comme suit :
•	Après avoir réglé l’angle, placer l’outil monté dans l’outil 

dans le support universel, démarrer le moteur et commencer 
le processus de meulage. 

•	Aux abords des arêtes de coupe, presser l’appareil de ma-
nière uniforme sur la pierre à aiguiser et le déplacer dans le 
sens transversal de la pierre.

•	Veiller à ce qu’au moins la moitié de la largeur de la lame 
soit toujours en contact avec la pierre à aiguiser afin d’éviter 
d’endommager la pierre. 

•	Pour obtenir des résultats plus précis, préparer la pierre avec 
un préparateur de pierre. Cela vous permet de faire passer 
la granularité de 250 à environ 1000.

10.5 Rectification (fig. 10)
Ne jamais affûter contre le sens du disque abrasif 
en cuir ! L’outil risquerait d’entamer le cuir !
•	Imbiber le disque abrasif en cuir d’huile pour machine. 
•	Appliquer ensuite la pâte abrasive sur le disque abrasif en 

cuir. 
•	Mettre l’appareil en marche et répartir la pâte abrasive en 

appuyant la pièce usinée sur la roue en faisant des mouve-
ments circulaires.

•	Cette préparation permet d’usiner de cinq à dix outils. 
•	Recommencer ensuite en appliquant une couche d’huile 

pour machine suivie de la pâte abrasive. Ces étapes aug-
mentent la durée de vie du cuir et la qualité de vos outils.

•	Conseil d’expert : La rectification peut être effectuée en 
mode à main levée. L’utilisation des dispositifs correspon-
dants pour rectifier l’outil vous permet d’obtenir un résultat 
plus précis.
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10.6 Affûtage avec le dispositif pour haches (fig. 8)
Pour les haches dont la longueur ne dépasse pas 170  mm. 
Les haches plus grandes sont affûtées sans utiliser de support 
d’affûtage sur le porte-outil.
•	Le dispositif se compose d’un support cunéiforme dans le-

quel la hache vient s’encastrer lorsque l’affûtage est réalisé 
contre le sens de la lame.

•	Au besoin, le disque abrasif en cuir peut être retiré afin 
d’avoir plus de place pour le manche.

•	Rectification  : Toujours aiguiser dans le sens de 
rotation.

10.7 Affûtage avec le dispositif pour couteaux (fig. 
12)
Le dispositif pour couteaux est conçu pour la rectification de 
couteaux ayant une lame de 40 à 100 mm.
•	L’angle d’affûtage se règle avec le porte-outil et la bague 

de réglage. 
•	Le support d’affûtage se compose d’un support, d‘une 

plaque de serrage avec vis de fixation et une vis de blocage 
ainsi que d‘une bague de réglage (22).

•	Bloquer le couteau :
•	La vis de serrage (21) doit être desserrée. 
•	Bloquer le couteau avec la vis de serrage (21). 
•	Le fixer ensuite avec la vis de blocage (20). 
•	Le couteau est à présent bien serré.
•	L’angle d’affûtage au niveau de la pointe du couteau dé-

pend de l’écart avec le manche et de la pointe sur laquelle 
le couteau est serré.

•	Si le couteau est correctement serré, l’angle d’affûtage est 
identique sur l’ensemble de la lame. Utiliser l’angle d’affû-
tage du précédent processus de meulage ou le régler gros-
sièrement à l’aide de la jauge de réglage et du porte-outil.

•	La bague de réglage (22) sur l’appareil permet d’effectuer 
un réglage fin.

•	Rectification  : Toujours aiguiser dans le sens de 
rotation.

10.8 Interrupteur Marche/Arrêt (6) (fig. 1)
•	Pour mettre la machine en marche, appuyer sur la touche 

verte « I «.
•	Pour arrêter l’appareil, appuyer sur la touche rouge « 0 «.

10.9 �Réglage de la roue de friction avec la vis à 
poignée-étoile sur la face arrière (fig. 13)

•	La vis à poignée-étoile située sur la face arrière (23) du boî-
tier de la machine (voir figure 13) vous permet de régler la 
pression d’appui sur la roue de friction. Cela peut s’avérer 
nécessaire lorsque la pierre à aiguiser ou le disque abrasif 
en cuir s’immobilisent lors de l’affûtage ou de la rectifica-
tion. Une rotation de la vis étoile dans le sens horaire permet 
d’augmenter la tension. Serrer la vis à poignée-étoile jusqu’à 
sentir une légère résistance. Ne pas serrer trop fort.

Important : 
Après les travaux avec la machine, la vis à poi-
gnée-étoile de la face arrière (23) doit toujours être 
tournée dans le sens antihoraire afin que l’arbre 
du moteur n’appuie plus contre la roue de friction.

11.	Nettoyage et maintenance

m Avertissement ! 
Avant d’effectuer des travaux de maintenance, de réglage ou 
de service, arrêter la machine et débrancher la fiche secteur !

Nettoyage
Faire en sorte que tous les dispositifs de sécurité, les fentes 
d’aération et le carter du moteur restent aussi exempts d’en-
crassement et de poussières que possible. Essuyer l’appareil 
avec un chiffon propre ou souffler dessus avec de l’air com-
primé à faible pression.
Nous vous recommandons de nettoyer l’appareil après chaque 
utilisation.

Maintenance
À l‘intérieur de l’appareil, aucune autre pièce ne doit faire 
l’objet de maintenance.

Information de service
Noter que les composants du produit indiqués ci-dessous sont 
soumis à une usure naturelle ou normale et qu’ils sont donc 
nécessaires en tant que consommables.
Pièces d’usure* : Pierre à aiguiser, pâte abrasive, disque abra-
sif en cuir, roue de friction

* Ne sont pas des composants obligatoires de la livraison !

12.	Stockage et transport

Conserver les appareils et les accessoires hors de portée 
des enfants dans un lieu sombre et sec au-dessus du point de 
congélation. La température de stockage idéale se situe entre 
5 et 30 °C. Conserver l‘outil électrique dans l‘emballage d‘ori-
gine. Conserver la pierre à aiguiser dans un lieu sec, frais et 
sombre.

m Attention ! 
Pendant le transport, l‘appareil doit impérativement être pro-
tégé contre les chutes et le basculement.
La machine ne doit être soulevée et transportée que par son 
châssis.

13.	 Raccordement électrique

m Le moteur électrique installé est prêt à fonctionner une fois 
raccordé.
Le raccordement correspond aux dispositions de la VDE et DIN 
en vigueur.
Le branchement au secteur effectué par le client 
ainsi que la rallonge électrique utilisée doivent cor-
respondre à ces prescriptions ou aux prescriptions 
des fournisseurs d’électricité locaux.

Lignes de raccordement électrique défectueuses
Des détériorations de l‘isolation sont souvent présentes sur les 
lignes de raccordement électriques.

Causes possibles :
•	Des points de pression, si les lignes de raccordement passent 

par des fenêtres ou interstices de portes.
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•	Des pliures dues à une fixation ou à un cheminement incor-
rects des lignes de raccordement.

•	Des points d‘intersection si les lignes de raccordement se 
croisent.

•	Des détériorations de l‘isolation dues à un arrachement hors 
de la prise murale.

•	Des fissures dues au vieillissement de l‘isolation. Des lignes 
de raccordement électrique endommagées de la sorte ne 
doivent pas être utilisées et, en raison de leur isolation défec-
tueuse, sont mortellement dangereuses !

Vérifier régulièrement que les lignes de raccordement élec-
triques ne sont pas endommagées. Assurez-vous que la ligne 
de raccordement ne soit pas raccordée au réseau lors de la 
vérification. Les lignes de raccordement électrique doivent cor-
respondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur ainsi qu’aux 
prescriptions des fournisseurs d’électricité locaux. N’utiliser que 
des lignes de raccordement dotées du signe H07RN. L‘indica-
tion de la désignation du type sur la ligne de raccordement est 
obligatoire.

Moteur à courant alternatif
•	La tension secteur doit être de 220 - 240 V/50 Hz.
•	Des rallonges électriques jusqu’à une longueur de 25  m 

doivent disposer d’une section transversale de 1,5 mm² mini-
mum, au-delà d’une longueur de 25 m d’une section trans-
versale d’au moins 2,5 mm².

•	Le branchement au secteur est sécurisé avec 16 A maximum.

Les raccordements et réparations sur l’équipement 
électrique ne doivent être effectués que par un 
électricien spécialisé.

Pour toute question, veuillez indiquer les données suivantes :
•	Fabricant du moteur, type de moteur
•	Type de courant du moteur
•	Données figurant sur la plaque signalétique de la machine
•	Données de la commande électrique

En cas de retour du moteur, toujours envoyer l’uni-
té d’entraînement complète avec la commande 
électrique.

14.	 �Élimination et recyclage

L‘appareil est livré sous emballage afin d’être protégé des 
dommages liés au transport. Cet emballage est une matière 
première. En tant que telle, il est réutilisable ou peut rejoindre 
le cycle de revalorisation des matières premières. L’appareil 
et ses accessoires sont fabriqués en différents matériaux, par 
exemple, métal et matières plastiques. Confiez les composants 
défectueux à l’élimination des déchets spéciaux. En cas de 
questions, adressez-vous à une entreprise spécialisée ou à la 
municipalité ! 

Les appareils usés ne doivent pas être jetés avec 
les ordures ménagères !

Ce symbole signifie que le produit ne peut pas être jeté 
avec les ordures ménagères, conformément à la « Di-
rective sur les déchets d’équipements électriques et élec-
troniques (2012/19/UE) « et aux lois nationales. Ce 

produit doit être déposé dans un point de collecte prévu à cet 
effet. Cela peut être effectué en rendant l’appareil lors de 
l’achat d’un produit similaire ou en le déposant auprès d’un 
point de collecte habilité à recycler les appareils électriques et 
électroniques usés. Une manipulation incorrecte des appareils 
usés peut avoir des effets négatifs sur l’environnement et la 
santé en raison des matières dangereuses souvent contenues 
dans les appareils électriques et électroniques usés. Une mise 
au rebut correcte du produit vous permet en outre de participer 
à une utilisation efficace des ressources naturelles. Les informa-
tions relatives aux points de collecte pour appareils usés sont 
disponibles auprès de la mairie, des services de collecte lo-
caux, de tout point habilité à éliminer les appareils électriques 
et électroniques usés ainsi qu’auprès de votre service de col-
lecte des déchets.
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15.	 Dépannage

Problème Cause possible Remède

Le moteur ne 
fonctionne pas.

Moteur, câble ou connecteur 
défectueux, fusibles grillés.

Faire vérifier la machine par un spécialiste. Ne jamais réparer le moteur 
soi-même. Attention ! Contrôler les fusibles et les remplacer le cas 
échéant.

Le moteur fonctionne 
lentement et n‘atteint 
pas la vitesse de 
service.

Tension trop faible, bobinages 
endommagés, condensateur grillé.

Faire vérifier la tension par votre fournisseur d’électricité. Faire vérifier 
le moteur par un spécialiste. Faire remplacer le condensateur par un 
spécialiste.

Le moteur est trop 
bruyant.

Bobinages endommagés, moteur 
défectueux.

Faire vérifier le moteur par un spécialiste.

Le moteur ne 
fonctionne pas à 
plein régime.

Circuit du réseau surchargé (lampes, 
autres moteurs, etc.)

N’utiliser aucun autre appareil ou moteur sur le même circuit électrique.

Le moteur surchauffe 
facilement.

Surcharge du moteur, refroidissement 
insuffisant du moteur.

Éviter une surcharge du moteur pendant le meulage et retirer la 
poussière du moteur afin de garantir un refroidissement optimal du 
moteur.
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16.	Certificat de garantie

Chère Cliente, Cher Client,

Nos produits sont soumis à un contrôle de qualité très strict. Si cet appareil devait toutefois ne pas fonctionner impeccablement, nous en 
serions désolés. Dans un tel cas, nous vous prions de bien vouloir prendre contact avec notre service après-vente à l‘adresse indiquée sur 
le bulletin de garantie ou vous adresser au marché de la construction le plus poche. Pour faire valoir une demande de garantie, ce qui suit 
est valable :

1.	 Les conditions de garantie règlent les prestations de garantie supplémentaires. Vos droits de garantie légaux ne sont en rien altérés par 
la garantie présente. Notre prestation de garantie est gratuite.

2.	 La prestation de garantie s’applique exclusivement aux défauts occasionnés par des vices de fabrication ou de matériau et est 
limitée à l’élimination de ces défauts ou encore au remplacement de l’appareil. Veillez au fait que nos appareils, conformément à 
leur affectation, n’ont pas été construits pour être utilisés dans un environnement professionnel, industriel ou artisanal. Un contrat 
de garantie ne peut avoir lieu dès lors que l’appareil est utilisé à des activités dans des entreprises professionnelles, artisanales 
ou industrielles ou toute autre activité du même genre. Sont également exclus de notre garantie : les prestations de substitution 
de dommages dus aux transports, les dommages occasionnés par le non-respect des instructions de montage ou en raison d’une 
installation non conforme, du non-respect du mode d’emploi (comme par exemple le raccordement à une mauvaise tension 
réseau ou à un mauvais type de courant), les applications abusives ou non conformes (comme par exemple une surcharge 
de l’appareil ou encore l’emploi d’accessoires non homologués), le non-respect des prescriptions de maintenance et de sécurité, 
l’infiltration de corps étrangers dans l’appareil (comme par exemple du sable, des pierres ou de la poussière), l’emploi de la force 
ou l’influence extérieure (comme par exemple les dommages dus à une chute), ainsi que l’usure normale conforme à l’utilisation. 
Ceci est particulièrement valable pour les accumulateurs pour lesquels nous offrons toutefois une période de garantie de 12 mois. 
 
Le droit à la garantie disparaît dès lors que des interventions ont lieu sur l’appareil.

3.	 Le délai de garantie s’élève à 3 ans et commence à la date de l’achat de l’appareil. Les demandes de garanties doivent être présentées 
avant écoulement du délai de garantie, dans les deux semaines suivant le moment auquel le défaut a été reconnu. Toute reconnaissance de 
demande de garantie après écoulement du délai de garantie est exclue. La réparation ou l’échange de l’appareil n’entraîne nullement une 
prolongation de la durée de garantie. Elle ne fait pas non plus commencer un nouveau délai de garantie, en raison de cette prestation, pour 
l’appareil ou pour toute autre pièce de rechange intégrée. Ceci est également valable lorsqu’un service après-vente sur place a été consulté. 

4.	 Pour faire valoir votre droit à la garantie, contactez le service après-vente à l‘adresse indiquée ci-dessous. Si vous formulez votre 
réclamation pendant la période de validité de la garantie, nous vous ferons parvenir un bon de retour qui vous permettra de nous 
retourner sans frais l‘appareil dé fectueux. Décrivez la raison de la réclamation le plus précisément possible. Si le défaut de l’appareil 
est compris dans notre prestation de garantie, nous vous retournerons sans délai un appareil réparé ou encore un nouveau.

Hotline du service (FR):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Email du service (FR):
service.FR@scheppach.com

Adresse du service (FR):
Scheppach France Strassburg
2, Impasse Jean Millot
FR - 6700 Strasbourg

À l’adresse www.lidl-service.com, vous pouvez télécharger ce manuel et bien d’autres, les vidéos de produit 
et les logiciels d’installation. 
Le QR-Code vous permet d’accéder directement à la page de service Lidl (www.lidl-service.com) et d’ouvrir 
votre notice d’utilisation à l’aide du numéro d’article (IAN) 333788_2001.

Service-hotline (BE):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

E-mailadres (BE):
service.BE@scheppach.com

Serviceadres (BE):
EURO Elektrowerkzeug- und Maschinen Service
Bürgerbuschweg 20
DE - 51381 Leverkusen
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1.	 Verklaring van de symbolen op het apparaat

m NL BE Lees voorafgaand aan de inbedrijfstelling de gebruikshandleiding en de veiligheidsvoorschriften!

NL BE Lees voorafgaand aan de inbedrijfstelling de gebruikshandleiding en de veiligheidsvoorschriften!

NL BE Draag een veiligheidsbril!

NL BE Draag gehoorbescherming!

NL BE Gevaar voor letsel door draaiend gereedschap! Houd uw handen uit de buurt.

NL BE Derden moeten uit de gevarenzone worden gehouden

LET OP! NL BE Punten in deze handleiding, die uw veiligheid betreffen, zijn met deze aanwijzing gemarkeerd.

VOORZICHTIG! NL BE Punten in deze handleiding, die uw veiligheid betreffen, zijn met deze aanwijzing gemarkeerd.

WAARSCHUWING! NL BE Als geen rekening wordt gehouden met deze aanwijzingen, kan dit tot levensgevaar of ernstig letsel 
leiden

Waarschuwing! De elektrische aansluiting moet uitgevoerd worden door een elektro-installateur en overeenkomen met IEC 364. Het is raadzaam dat er 
in de elektrische aansluiting voor dit apparaat een aardlekschakelaar aanwezig is, die de netspanning onderbreekt als de aardlekschakelaar 30 ms lang 
10 mA overschrijdt.
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2.	 Inleiding 

Fabrikant:
Scheppach 
Fabricage van houtbewerkingsmachines GmbH 
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen / BRD

Geachte klant,
Wij wensen u veel plezier en succes bij het werken met uw 
nieuwe apparaat.

Aanwijzing:
De fabrikant van dit apparaat is volgens de van kracht zijnde 
wet inzake productaansprakelijkheid niet aansprakelijk voor 
schade die aan dit apparaat of door dit apparaat ontstaan bij:
•	Ondeskundige behandeling.
•	Niet in acht nemen van de gebruikshandleiding.
•	reparaties door derden, niet geautoriseerde vakmensen,
•	Inbouw en vervanging van niet-originele inbouw.
•	Niet-beoogd gebruik.
•	Uitvallen van de elektrische installatie. 
•	Bij het niet in acht nemen van de elektrische voorschriften en 

VDE-voorschriften 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Wij adviseren: 
Lees voor de montage en voor de inbedrijfstelling de complete 
tekst van de gebruiksaanwijzing door.
Deze gebruiksaanwijzing moet het u gemakkelijker maken, de 
machine te leren kennen en zijn gebruiksmogelijkheden vol-
gens de voorschriften te gebruiken.
De gebruiksaanwijzing bevat belangrijke aanwijzingen, hoe u 
met de machine veilig, vakkundig en economisch werkt en hoe 
u gevaren vermijdt, reparatiekosten uitspaart, uitvaltijden ver-
mindert en de betrouwbaarheid en levensduur van de machine 
verhoogt.
Aanvullend op de veiligheidsbepalingen van deze gebruiks-
aanwijzing moet u absoluut de voor de werking van de ma-
chine geldende voorschriften van uw land in acht nemen.
Bewaar de gebruiksaanwijzing bij het apparaat in een plastic 
hoes, beschermd tegen vuil en vocht. De gebruiksaanwijzing 
moet door elke bediener van het apparaat voor aanvang van 
het werk gelezen en zorgvuldig nageleefd worden. Aan de ma-
chine mogen alleen personen werken, die voor het gebruik van 
de machine zijn geïnstrueerd en over de daarmee verbonden 
gevaren zijn geïnformeerd. De vereiste minimumleeftijd moet 
aangehouden worden.
Naast de in deze gebruikshandleiding opgenomen veiligheids-
voorschriften en de bijzondere voorschriften van uw land moet 
u de algemeen erkende technische voorschriften in acht nemen 
voor de werking van machines van hetzelfde type.
Wij kunnen niet aansprakelijk worden gesteld voor ongevallen 
of schade, veroorzaakt door niet-naleving van deze handlei-
ding of de veiligheidsvoorschriften.

3.	 Apparaatbeschrijving

1.	 werkstuksteun
2.	 Bovenste opname werkstuksteun
3.	 Stergreepschroef
4.	 Lederen slijpwiel
5.	 Machinebehuizing
6.	 Aan/uit-schakelaar
7.	 Rubbervoeten
8.	 Waterreservoir
9.	 volgring
10.	 Slijpas
11.	 moer
12.	 slijpsteen
13.	 Voorziening voor beitels
14.	 Stergreepschroef voor lederen slijpwiel
15.	 Zijdelingse opname werkstuksteun
16.	 Houder voor waterreservoir
17.	 Hoekmal
18.	 Voorziening voor bijl
19.	 Voorziening voor mes
20.	 Klemschroef
21.	 vastzetschroef
22.	 Instelring
23.	 Stergreepschroef achterzijde

4.	 Meegeleverd 

1 Natslijpmachine
1 slijpsteen
1 werkstuksteun
2 Stergreepschroef voor werkstuksteun
1 Hoekmal
1 Slijppasta
1 Voorziening voor beitels
1 Voorziening voor bijl
1 Voorziening voor mes
1 Gebruikshandleiding

5.	 Beoogd gebruik

m De natslijpmachine is uitsluitend met het aange-
boden gereedschap geconstrueerd voor het slij-
pen van staal (geen hardmetaal). 
•	De machine voldoet aan de geldende EG-machinerichtlijn.
•	De machine is ontworpen voor een enkellaags 

bedrijf, inschakelduur S1 100%.
•	Neem alle veiligheidsinformatie op de machine in acht.
•	Alle veiligheids- en gevareninstructies op de machine moeten 

altijd volledig en in leesbare staat worden gehouden.
•	Machine uitsluitend in technisch probleemloze toestand en 

voor het beoogd gebruik, veiligheids- en gevarenbewust, 
volgens de gebruikshandleiding gebruiken! In het bijzonder 
storingen, die de veiligheid kunnen benadelen, direct (laten) 
verhelpen!

•	De veiligheids-, werk- en onderhoudsvoorschriften van de 
fabrikant alsook de in de technische gegevens aangegeven 
afmetingen moeten in acht worden genomen.

•	De desbetreffende ongevallenpreventievoorschriften alsook 
de overige algemene erkende veiligheidstechnische voor-
schriften moeten in acht worden genomen.
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•	De machine mag alleen door deskundige perso-
nen worden gebruikt, onderhouden en worden ge-
repareerd, die bekend zijn met deze werkzaam-
heden en op de hoogte zijn van de gevaren.  
Zelf aangebrachte wijzigingen aan de machine sluiten een 
aansprakelijkheid van de fabrikant voor hieruit voortvloei-
ende schade uit.

•	De machine mag uitsluitend met de originele accessoires en 
originele gereedschappen van de fabrikant worden gebruikt.

•	Ieder daarboven uitgaand gebruik geldt als niet volgens de 
voorschriften. Voor hieruit voortvloeiende schade kan de fa-
brikant niet aansprakelijk worden gesteld, het risico hiervoor 
ligt volledig bij de gebruiker.

Let erop dat onze apparaten volgens het beoogd gebruik niet 
voor bedrijfsmatige, ambachtelijke of industriële toepassingen zijn 
ontworpen. Wij aanvaarden geen aansprakelijkheid wanneer het 
apparaat in bedrijfsmatige, ambachtelijke of industriële onderne-
mingen of bij soortgelijke werkzaamheden wordt ingezet.

6.	 �Algemene veiligheidsvoorschriften

Algemene veiligheidsvoorschriften voor elektri-
sche apparaten

m WAARSCHUWING! 
Lees alle veiligheidsvoorschriften, aanwijzingen, 
afbeeldingen en technische gegevens die bij dit 
elektrisch apparaat zijn meegeleverd. 
Het niet naleven van de onderstaande aanwijzingen kunnen elek-
trische schok, brand en/of ernstige verwondingen veroorzaken.

Bewaar alle veiligheidsvoorschriften en -aanwij-
zingen voor toekomstig gebruik.
Het in de veiligheidsvoorschriften gebruikte begrip “Elektrisch 
gereedschap” is van toepassing op netgevoed elektrisch ge-
reedschap (met netsnoer) en op accugevoed elektrisch gereed-
schap (zonder netsnoer).

1. Veiligheid op de werkplek
a)	 Houd uw werkomgeving schoon en goed ver-

licht. Rommel of slecht verlichte werkplaatsen kunnen 
leiden tot ongevallen.

b)	 Werk met het elektrisch gereedschap niet in 
een explosiegevaarlijke omgeving, waarin 
zich brandbare vloeistoffen, gas of stof bevin-
den. Elektrisch gereedschap kan vonken veroorzaken, 
die het stof of de dampen kunnen ontsteken.

c)	 Houd kinderen en andere personen tijdens 
het gebruik uit de buurt van het elektrische 
gereedschap. Bij afbuiging kunt u de controle over 
het elektrische apparaat verliezen.

2. Elektrische veiligheid
a)	 De aansluitstekker van het elektrische ge-

reedschap moet in het stopcontact passen. De 
stekker mag op geen enkele wijze worden 
gewijzigd. Gebruik geen adapterstekker sa-
men met geaard elektrisch gereedschap. On-
gewijzigde stekkers en passende stopcontacten vermin-
deren het risico op elektrische schok.

b)	 Let op dat uw lichaam geen contact maakt 
met geaarde onderdelen zoals bijv. buizen, 
radiatoren, elektrische haarden, koelkasten. 
Er bestaat een verhoogd risico op een elektrische schok 
als uw lichaam geaard is.

c)	 Houd uw elektrisch gereedschap uit de buurt 
van regen of vocht. Binnendringing van water in een 
elektrisch apparaat vergroot het risico op een elektrische 
schok.

d)	 Gebruik het snoer niet om het elektrische ge-
reedschap te dragen, aan op te hangen of 
om de stekker uit het stopcontact te trekken. 
Houd het snoer uit de buurt van hitte, scherpe 
randen of bewegende delen. Beschadigde of op-
gewikkelde snoeren verhogen het risico op een elektri-
sche schok.

e)	 Als u met een elektrisch gereedschap in de 
open lucht werkt, gebruik dan alleen een ver-
lengsnoer dat ook geschikt is voor gebruik 
buitenshuis. De toepassing van een voor buitenshuis 
gebruik geschikt verlengsnoer vermindert het risico op 
een elektrische schok.

f)	 Als het gebruik van het elektrische gereed-
schap in een vochtige omgeving niet kan 
worden vermeden, gebruik dan een aardlek-
schakelaar. Het gebruik van een aardlekschakelaar 
voorkomt het risico op een elektrische schok.

3 Veiligheid van personen
a)	 Wees altijd voorzichtig, let op waar u mee be-

zig bent en ga verstandig te werk bij werk-
zaamheden met elektrisch gereedschap. 
Maak geen gebruik van elektrisch gereed-
schap als u moe bent of onder invloed bent 
van drugs, alcohol of medicamenten. Een mo-
ment van onachtzaamheid bij gebruik van het elektrische 
gereedschap kan leiden tot ernstig letsel.

b)	 Draag persoonlijke beschermingsmiddelen 
en ook altijd een veiligheidsbril. Het dragen van 
persoonlijke beschermingsmiddelen zoals een stofmas-
ker, antislip-veiligheidsschoenen, een veiligheidshelm of 
gehoorbescherming, al naar gelang het soort gereed-
schap en de toepassing ervan, verkleint het risico op 
verwondingen.

c)	 Voorkom onbedoelde inbedrijfstelling. Con-
troleer of het elektrisch gereedschap is uitge-
schakeld voordat u het op de stroomvoorzie-
ning en/of de accu aansluit, het gereedschap 
oppakt of draagt. Als u tijdens het dragen van het 
elektrische gereedschap uw vinger op de schakelaar 
hebt of het reeds ingeschakelde elektrische apparaat op 
de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot letsel en onge-
vallen leiden.

d)	 Verwijder instelgereedschap of steeksleutels 
voordat u het elektrisch gereedschap inscha-
kelt. Een gereedschap of sleutel dat/die zich in een 
draaiend onderdeel van het elektrische gereedschap 
bevindt, kan verwondingen veroorzaken.
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e)	 Voorkom een onnatuurlijke lichaamshouding. 
Zorg voor een stabiele positie en zorg ervoor 
dat u altijd uw evenwicht behoudt. Daardoor 
kunt u het elektrische gereedschap in onverwachte situ-
aties beter onder controle houden.

f)	 Draag geschikte kleding. Draag geen wijde 
kleding of sieraden. Houd haren en kleding 
uit de buurt van bewegende delen. Loszittende 
kleding, sieraden of lange haren kunnen worden vastge-
grepen door bewegende delen.

g)	 Als stofafzuig- en -opvanginrichtingen kunnen 
worden gemonteerd, moeten deze worden 
aangesloten en juist worden toegepast. Het 
gebruik van een stofafzuiging kan gevaar door stof ver-
minderen.

h)	 Voorkom een vals gevoel van zekerheid en 
houd u altijd aan de veiligheidsvoorschriften 
voor elektrische apparaten, ook als u erva-
ren bent met het elektrisch apparaat. Achteloos 
handelen kan in een fractie van een seconde tot ernstige 
verwondingen leiden.

4 �Gebruik en behandeling van het elektrische ge-
reedschap

a)	 Zorg dat het elektrische gereedschap niet 
overbelast raakt. Gebruik voor de werk-
zaamheden het daarvoor bedoelde elek-
trische gereedschap. Met het juiste elektrisch ge-
reedschap werkt u beter en veiliger in het aangegeven 
vermogensbereik.

b)	 Gebruik geen elektrisch gereedschap, waar-
van de schakelaar defect is. Een elektrisch gereed-
schap, dat niet meer in- of uitgeschakeld kan worden, is 
gevaarlijk en moet gerepareerd worden.

c)	 Trek de stekker uit het stopcontact en/of ver-
wijder de uitneembare accu voordat u de ap-
paraatinstellingen wijzigt, inzetstukken ver-
vangt of het elektrische apparaat weglegt. 
Deze voorzorgsmaatregelen voorkomen dat het elektri-
sche gereedschap onbedoeld start.

d)	 Bewaar ongebruikt elektrisch gereedschap 
buiten het bereik van kinderen. Laat het elek-
trisch apparaat niet gebruiken door personen 
die er niet mee vertrouwd zijn of deze aan-
wijzingen niet hebben gelezen. Elektrische ap-
paraten zijn gevaarlijk als ze door onervaren personen 
worden gebruikt.

e)	 Voer zorgvuldig onderhoud uit aan elektri-
sche apparaten en accessoires. Controleer of 
bewegende delen probleemloos functioneren 
en niet klemmen, of onderdelen gebroken of 
beschadigd zijn, waardoor de functie van het 
elektrische gereedschap wordt beïnvloed. 
Laat beschadigde onderdelen voor gebruik 
van het elektrische apparaat eerst repareren. 
Veel ongevallen ontstaan door slecht onderhouden elek-
trisch gereedschap.

f)	 Houd snijgereedschap scherp en schoon. Zorg-
vuldig onderhouden snijgereedschap met scherpe snij-
randen komt minder snel vast te zitten en is makkelijker 
te gebruiken.

g)	 Gebruik elektrische apparaten, accessoires 
en inzetstukken, etc. overeenkomstig deze 
aanwijzingen. Houd daarbij rekening met de 
omstandigheden waarin gewerkt wordt en 
de uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik 
van elektrisch gereedschap voor andere toepassingen 
dan het voorgeschreven gebruik kan leiden tot gevaar-
lijke situaties.

h)	 Houd grepen en greepoppervlakken droog, 
schoon en vrij van olie en vet. Als grepen en 
greepoppervlakken glad zijn, kan het elektrisch gereed-
schap in onvoorziene situaties niet veilig bediend en on-
der controle gehouden worden.

5. Service
a)	 Laat uw elektrisch gereedschap uitsluitend 

door gekwalificeerd deskundig personeel 
repareren met uitsluitend originele reserve-
onderdelen. Hiermee blijft veilig gebruik van het elek-
trisch gereedschap gewaarborgd.

m LET OP! 
Dit elektrisch apparaat genereert een elektromagnetisch veld 
als het is ingeschakeld. Dit veld kan onder bepaalde omstan-
digheden interfereren met actieve of passieve medische implan-
taten. Om het risico op ernstig of dodelijk letsel te beperken, 
raden we personen met medische implantaten aan om hun arts 
en de fabrikant van het medische implantaat te raadplegen 
voordat de machine wordt gebruikt.

Veiligheidsvoorschriften voor tafelslijpmachines
a)	 Gebruik geen beschadigde inzetstukken. 

Controleer voor elk gebruik de inzetstuk-
ken, zoals slijpschijven op splintervorming en 
scheuren. Als u het inzetstuk gecontroleerd 
en ingezet hebt, zorg er dan voor dat uzelf en 
andere personen buiten de zone van het rote-
rende inzetstuk blijven en laat het apparaat 1 
min lang met het maximale toerental lopen. 
Beschadigde inzetstukken breken meestal in de testtijd. 

b)	 Het toegestane toerental van het inzetstuk 
moet minimaal zo hoog zijn als het op het 
elektrisch gereedschap aangegeven maxi-
male toerental. Accessoires die sneller draaien dan 
toegestaan, kunnen afbreken en weggeslingerd worden.

c)	 Slijp nooit op de zijvlakken van de slijpschijf. 
Slijpen op de zijvlakken kan de slijpschijf laten barsten en 
uit elkaar trekken. 

Restrisico‘s

m De machine is volgens de stand van de techniek en de er-
kende veiligheidstechnische regels gebouwd. Toch kan tijdens 
de werkzaamheden sprake zijn van enkele restrisico‘s.
•	Gevaar voor letsel aan vingers en handen door de roteren-

de slijpschijf.
•	Gevaar door stroom bij toepassing van ongeschikte elektri-

sche aansluitingen.
•	Daarnaast kan er, ondanks alle voorzorgsmaatregelen, spra-

ke zijn van niet-zichtbare restrisico‘s.
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•	Restrisico‘s kunnen worden geminimaliseerd als de “veilig-
heidsinstructies” en het “gebruik conform de voorschriften” 
alsook de gebruiksaanwijzing in acht worden genomen.

7.	  Technische gegevens

Afmetingen L x B 
x H 365 x 280 x 300 mm

slijpsteen ø 200/12 x 40 mm
Stationair 
toerental 
slijpsteen

120 min-1

Gewicht 8.6 kg
Motor 230 – 240 V
Vermogen 120 W
Motortoerental 1400 min-1

Bedrijfsmodus S1

Technische wijzigingen voorbehouden!

Geluid
Het geluid van deze zaag is bepaald conform EN ISO 4871.
Geluidsdrukniveau LpA.............................. 94 dB(A)
Onzekerheid KpA..............................................3 dB
Geluidsvermogen LWA............................. 107 dB(A)
Onzekerheid KWA.............................................3 dB

8.	 Voor de ingebruikname

•	Open de verpakking en haal het apparaat er voorzichtig uit.
•	Verwijder het verpakkingsmateriaal evenals de verpakkings- 

en transportbeveiligingen (indien voorhanden).
•	Controleer of de inhoud van de levering volledig is.
•	Controleer het apparaat en de hulpstukken op transport-

schade.
•	Bewaar de verpakking indien mogelijk tot na het verstrijken 

van de garantietijd.

LET OP!
Het apparaat en de verpakkingsmaterialen zijn geen kinder-
speelgoed! Kinderen mogen niet met plastic zakken, folies en 
kleine onderdelen spelen! Er bestaat gevaar voor inslikken en 
verstikkingsgevaar!

Controleer vóór het aansluiten van het apparaat of de specifi-
caties op het typeplaatje overeenkomen met de gegevens van 
het stroomnet.

m Waarschuwing! 
Zorg er altijd voor dat de machine uitgeschakeld en van de 
stroomvoorziening gescheiden is, voordat u de instellingen op 
het apparaat aanbrengt.
•	Alle afdekkingen en veiligheidsvoorzieningen moeten voor 

het inschakelen van het apparaat correct worden aange-
bracht.

•	De slijpsteen moet vrij kunnen draaien.
•	Controleer voor het bedienen van de aan/uit-schakelaar of 

de slijpsteen en het slijpwiel correct gemonteerd zijn en of 
de bewegende delen van het apparaat wrijvingsloos functi-
oneren. Controleer beide door visuele controle op defecten.

•	Vervang een beschadigde of versleten slijpsteen.

9.	 Montagehandleiding

9.1 Installatie en instelling
Zorg ervoor dat uw schuurmachine rechtop en stabiel op een 
vaste ondergrond staat en voldoende verlicht is.

De machine heeft een voor- en achterzijde. U kunt naar keuze 
in de draairichting of tegen de draairichting in slijpen.

Vereiste gereedschap voor alle montage- / instelstappen:
•	Vorksleutel 19 mm (niet bij de levering inbegrepen)

De slijpsteen is vanwege verpakkingsredenen niet voorgemonteerd

m Waarschuwing! 
Sluit het apparaat pas op de stroomvoorziening aan, indien 
de montage is voltooid. Het niet in acht nemen kan leiden tot 
ongewenst starten en mogelijk leiden tot ernstig letsel.

9.2 Geluidstest
Controleer de slijpsteen op scheuren en voer een geluidstest 
op scheuren door.
•	Voor de geluidstest moet de slijpsteen uit de machine wor-

den verwijderd. De slijpsteen staat rechtop op de grond. 
Gebruik op de harde grond een stuk hout als ondersteuning. 
De slijpsteen moet droog zijn.

•	Licht met een niet-metalen hamer op de slijpschijf slaan. Een 
scheurvrije schijf heeft een hoge, zuivere belachtige klank. 
Een schijf met scheuren heeft een doffe klank. Als de slijp-
steen geen fouten heeft, kan deze worden gemonteerd.

9.3 Montage van de slijpsteen (Afb. 2+3)
Gebruik uitsluitend slijpstenen met dezelfde technische gege-
vens (zie 10. Technische gegevens).
•	Verwijder de moer (11) met een vorksleutel, de buitenste 

volgring (9) en de kartontransporthuls van de slijpas (10). 
Houd daartoe de stergreep voor het lederen slijpwiel (14) 
vast. Let op: Linkse schroefdraad.

•	De watertank (8) moet verwijderd zijn. (zie 9.4)
•	Plaats de slijpsteen op de slijpas (10). De binnenste onderle-

gring moet zich achter de slijpsteen bevinden.
•	De slijpsteen (12) monteren zoals weergegeven in afb. 2.
•	Bevestig de slijpsteen met de volgring (9) en de moer (11) 

met een vorksleutel. Houd daartoe de stergreep van het le-
deren slijpwiel (14) tegen. Let op: Linkse schroefdraad.

9.4 Montage van de werkstuksteun (1) (Afb. 4 + 5)
De werkstuksteun (1) kan zowel aan de bovenste opname voor 
de werkstuksteun (2), evenals aan de zijdelingse opname voor 
de werkstuksteun (15) worden bevestigd. Het hangt ervan af 
of u in de slijprichting of tegen de slijprichting in wilt werken. 

9.4.1 Montage bovenste opname
•	Om de werkstuksteun (1) aan de bovenste opname voor 

de werkstuksteun (2) te bevestigen, brengt u eerst de beide 
losse stergreepschroeven (3) aan. Draai deze met ca. 2-3 ro-
taties op de aanwezige punten in de bovenste werkstuksteun 
(2) (boorgat met schroefdraad). 

•	Vervolgens de werkstuksteun in de boorgaten van de boven-
ste opname voor de werkstuksteun (2) inbrengen. 
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•	Bevestig deze met de beide stergreepschroeven (3) in de 
gewenste hoogte.

9.4.2 Montage zijdelingse opname
•	De beide stergreepschroeven (3) voor de zijdelingse opna-

me voor de werkstuksteun (15) zijn voorgemonteerd. 
•	Om hier de werkstuksteun (1) te monteren, steekt u de werk-

stuksteun in de boorgaten van de zijdelingse opname voor 
de werkstuksteun (15). 

•	De werkstuksteun (1) is nu voor de eerste stap bevestigd.

9.5 Montage van het waterreservoir (afb. 6 + 7)
•	Bevestig de watertank (8) in de onderste positie aan de hou-

ders voor de watertank (16) (achter de slijpsteen) op de 
machinebehuizing (5). (Afb. 6)

•	Vul pas dan tot aan de uitsparing bij met water. (Afb. 7)

10.	Bediening

LET OP! 
Voor alle onderhouds-, ombouw- en montagewerkzaamheden 
moet de netstekker worden losgekoppeld.

10.1 Slijprichting (afb. 4 + 5)
Het hangt hoofdzakelijk af van uw vereisten of u in de slijprich-
ting of tegen de slijprichting in wilt werken. 

Als u grote hoeveelheden staal snel wilt verwijderen (bijv. voor 
zeer oud, roestig gereedschap) of als u groot gereedschap zo-
als bijlen wilt slijpen, is het raadzaam om tegen de slijprichting 
in wilt werken. 

Als u nauwkeuriger wilt slijpen, raden wij aan om in de slijprich-
ting te werken. Dit geldt bijvoorbeeld voor het slijpen van ge-
reedschappen en messen.

Houd er rekening mee dat het slijpproces langzamer gaat als 
u in de draairichting werkt. Controleer word elk werkproces 
of het oppervlak van de slijpsteen effen is. Laat daartoe de 
werkstuksteun op de steen zakken en draai deze handmatig 
360 °. Indien nodig oneffen materiaal met een steensnijder 
eraf draaien.

10.2 Waterreservoir (afb. 7)
•	Vul het waterreservoir tot de uitsparing bij met water. De 

slijpsteen zuigt zich vol met water. Indien nodig met water 
bijvullen. Slijp niet zonder water. Omdat de diameter van 
de slijpsteen afneemt als het aantal slijpprocessen toeneemt, 
raakt de slijpsteen (12) het water in de watertank (8) niet 
meer. De slijpsteen kan geen water meer opnemen. De wa-
tertank (8) moet eventueel in de bovenste houder voor de 
watertank (16) worden geplaatst.

•	Als het slijpproces is afgesloten, laat u het waterreservoir 
zakken om te voorkomen dat de slijpsteen zich voor langere 
tijd in het water bevindt.

•	Leeg regelmatig het waterreservoir. Anders verzamelen er 
zich staaldeeltjes en slijpstof in het reservoir, die zich ver-
dichten.

•	Expert-tip: Dergelijke verzamelingen kunnen worden ver-
meden door een magneet in het water te leggen.

10.3 Hoekmal (afb. 8)
Meet de hoek van het werkstuk door de snede met de kerven 
te vergelijken. Vervolgens stelt u de bepaalde hoek op het ap-
paraat in door de hoogte van de werkstuksteun te wijzigen. 
Voer daartoe de volgende stap uit:
•	Klem eerst het gereedschap in het apparaat en plaats het 

apparaat op de werkstuksteun
•	Houd dan de hoekmeter in de gewenste hoek tegen de ge-

reedschapspunt. 
•	Stel nu de hoogte van de werkstuksteun zo in, dat het voorste 

uiteinde van de hoekmeter direct tegen de slijpsteen aanligt. 
Let erop dat de hoekmeter altijd is uitgelijnd met de gereed-
schapspunt.

•	Aanwijzing: De op de hoekmeter aangegeven waarde 
is slechts een richtwaarde. Natuurlijk kunt u deze waarde 
overeenkomstig uw eisen wijzigen.

10.4 �Slijp (afb. 9) met de voorziening voor beitels
Omdat de slijpsteen slechts langzaam draait, kan een bewe-
ging in zijdelingse richting worden herkend. Dit is normaal en 
dit heeft geen negatieve invloed op het slijpresultaat.

Expert-tip: Nieuw gereedschap heeft nog sporen van het 
productieproces. U kunt de levensduur van uw gereedschap 
aanzienlijk verlengen, als u dit voor de eerste toepassing aan 
beide zijden van de snede slijpt. U slijpt simpelweg de ach-
terzijde in de modus Vrije hand op de verticale zijde van de 
slijpsteen en de voorzijde als volgt:
•	Nadat u de hoek hebt ingesteld, plaats het in het apparaat 

gemonteerde gereedschap in de universele houder, schakel 
de motor in en start het slijpproces. 

•	Druk het gereedschap in de buurt van de snijrand gelijkma-
tig op de slijpsteen en beweeg het dwars voer de steen.

•	Let erop dat altijd minimaal de helft van de snijbreedte met 
de slijpsteen in contact komt, om beschadigingen aan de 
steen te voorkomen. 

•	Om fijnere slijpresultaten te bereiken, bereidt u de steen voor 
met een steenvoorbereider. Daardoor verhoogt u de korrel-
grootte van 250 naar ca. 1000.

10.5 Slijpen (afb. 10)
Nooit tegen de richting van het lederen slijpwiel in 
slijpen! Anders snijdt het gereedschap in het leer!
•	Het lederen slijpwiel met machineolie impregneren. 
•	Breng daarna de slijppasta aan op het slijpwiel. 
•	Schakel het apparaat in en verdeel de slijppasta, door het 

werkstuk met cirkelende bewegingen op het wiel te drukken.
•	Deze voorbereidingen zijn voldoende voor vijf tot tien ge-

reedschappen. 
•	Vervolgens begint u opnieuw met een nieuwe laag machine-

olie, gevolgd door slijppasta. Deze maatregelen verhogen 
de levensduur van het leer en de kwaliteit van het gereed-
schap.

•	Expert-tip: U kunt in de modus Vrije hand slijpen. U bereikt 
een nauwkeuriger resultaat als u het gereedschap met be-
hulp van de desbetreffende voorziening slijpt.

10.6 Slijpen met de voorziening voor bijlen (afb. 8)
Voor bijlen met een lengte tot 170 mm. Grotere bijlen worden 
geslepen zonder dat er een slijpsteun op de gereedschaps-
steun wordt gebruikt.
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•	De voorziening bestaat uit een wigvormige ondersteuning, 
waarin de bijl wordt gespannen, indien u tegen de richting 
van de snede in slijpt.

•	Indien nodig kan het lederen slijpwiel worden verwijderd om 
meer plaats voor de greep te bieden.

•	Slijpen: Altijd in de draairichting in slijpen.

10.7 Slijpen met de mesvoorziening (afb. 12)
De mesvoorziening is bedoeld voor messen met een snede van 
ca. 40 - 100 mm en voor het aanzetten van messen.
•	De randhoek wordt met de gereedschapssteun en de stelring 

ingesteld. 
•	De slijpsteun bestaat uit een drager, een klemplaat met een 

vastzetschroef en een bindschroef evenals een stelring (22).
•	Het mes vastklemmen:
•	De klemschroef (21) moet losgedraaid zijn. 
•	Het mes met de klemschroef (21) vastklemmen. 
•	Daarna met de bindschroef (20) bevestigen. 
•	Het mes is nu in de houder gespannen.
•	De randhoek aan de mespunt hangt af van de afstand tot de 

greep en het uiteinde, waarin het mes is ingespannen.
•	Als het mes correct is ingespannen, is de randhoek over het 

gehele lemmet gelijk. Gebruik de randhoek van het vorige 
slijpproces of stel de randhoek met het instelkaliber met de 
gereedschapssteun grof in.

•	De fijninstelling kan via de instelring (22) op het apparaat 
plaatsvinden.

•	Slijpen: Altijd in de draairichting in slijpen.

10.8 Aan / uitschakelaar (6) (afb. 1)
•	Voor het inschakelen van de machine de groene toets “I” 

indrukken.
•	Om het apparaat weer uit te schakelen, drukt u op de rode 

toets “0”.

10.9 �Frictiewielverstelling met de stergreepschroef 
aan de achterzijde (afb. 13)

•	Met de stergreepschroef achterzijde (23) aan de achter-
zijde van de machinebehuizing (zie afbeelding 13) kunt u 
de aandrukkracht op het frictiewiel instellen. Dit kan nodig 
zijn indien bij het slijpen het lederen slijpwiel of de slijpsteen 
blijft staan. Door de sterschroef met de klok mee te draaien, 
wordt de spanning verhoogd. Haal de stergreepschroef nu 
zo ver aan, totdat u een lichte weerstand opmerkt. Niet te 
ver doordraaien.

Belangrijk: 
Na het werken met de machine moet de achter-
zijde van de stergreepschroef (23) altijd tegen de 
klok in worden losgehaald, zodat de motoras niet 
meer tegen het frictiewiel aandrukt.

11.	Reiniging en onderhoud

m Waarschuwing! 
Voor instel-, onderhouds- of servicewerkzaamheden, de ma-
chine uitschakelen en de netstekker uit het stopcontact halen!

Reiniging
Houd de veiligheidsvoorzieningen, ventilatiesleuven en de mo-
torbehuizing zoveel mogelijk vrij van vuil en stof. Veeg het ap-
paraat met een schone doek schoon of blaas het met perslucht 
bij lage druk schoon.
Het is raadzaam om het apparaat na elk gebruik te reinigen.

onderhoud
In het apparaat bevinden zich geen andere onderdelen die 
onderhoud vereisen.

Service-informatie
Houd er rekening mee dat de volgende delen van dit product 
onderhevig zijn aan normale of natuurlijke slijtage en daarom 
ook als verbruiksmateriaal worden gebruikt.
Slijtageonderdelen*: Slijpsteen, slijppasta, lederen hoonschijf, 
frictieschijf

* Niet absoluut bij de levering inbegrepen!

12.	Opslag en transport

Bewaar de apparaten en accessoires buiten het bereik van 
kinderen op een donkere en droge plaats met temperaturen 
boven het vriespunt. De ideale opslagtemperatuur ligt tussen 
5 en 30 ° C. Bewaar het elektrisch apparaat in de originele 
verpakking. Bewaar de slijpsteen op een koele, droge en don-
kere plaats.

m Let op! 
Het apparaat moet tijdens het transport altijd beschermd zijn 
tegen omvallen en kantelen.
De machine mag uitsluitend aan het frame opgetild en getrans-
porteerd worden.

13.	 Elektrische aansluiting

m De geïnstalleerde elektromotor is bedrijfsklaar aangesloten.
De aansluiting voldoet aan de relevante VDE- en DIN-voor-
schriften.
De netaansluiting van de klant evenals het ge-
bruikte verlengsnoer moeten voldoen aan deze 
voorschriften resp. de plaatselijke EVU-voorschrif-
ten.

Defecte elektrische netsnoeren
Bij elektrische aansluitkabels treedt vaak schade aan de iso-
latie op.

Mogelijke oorzaken:
•	Versleten plekken, als aansluitkabels door venster- of deur-

openingen worden geleid.
•	Knikken door een onvakkundige bevestiging of geleiding 

van de aansluitkabel.
•	Snijplekken omdat over de aansluitkabel is gereden.
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•	Beschadigde isolatie omdat de stekker uit het stopcontact 
is getrokken.

•	Scheuren door veroudering van de isolatie. Dergelijke de-
fecte elektrische netsnoeren mogen niet worden gebruikt en 
zijn levensgevaarlijk als de isolatie is beschadigd!

Controleer de elektrische aansluitkabels regelmatig op schade. 
Let erop dat bij het controleren de aansluitkabel niet op het 
elektriciteitsnet is aangesloten. Elektrische aansluitkabels moe-
ten voldoen aan de relevante VDE- en DIN-bepalingen en de 
plaatselijke EVE-voorschriften. Gebruik uitsluitend netsnoeren 
met de aanduiding H07RN. Op de aansluitkabel moet de ty-
peaanduiding vermeld staan.

Wisselstroommotor
•	De netspanning moet 220÷240 V/50 Hz bedragen.
•	Verlengsnoeren moeten een minimale doorsnede van 1,5 

mm² hebben bij een lengte tot 25 m. Bij meer dan 25 m 
moet dit minimaal 2,5 mm² zijn.

•	De netaansluiting is met maximaal 16 A beveiligd.

Aansluitingen en reparaties aan de elektrische 
uitrusting mogen uitsluitend door een elektromon-
teur worden uitgevoerd.

Vermeld in geval van vragen de volgende gegevens:
•	Motorfabrikant; motortype
•	Stroomtype van de motor
•	Gegevens van het typeplaatje van de machine
•	Gegevens van de elektrische besturing

Bij terugsturen van de motor altijd de complete 
aandrijfeenheid met elektrische besturing retour-
neren.

14.	 �Afvalverwerking en hergebruik

Het apparaat zit in een verpakking om transportschade te 
voorkomen. Deze verpakking is een grondstof en kan dus op-
nieuw gebruikt worden of kan terugkeren in de kringloop van 
grondstoffen. Het apparaat en de accessoires ervan bestaan 
uit verschillende soorten materiaal, zoals metaal en kunststof-
fen. Verwijder defecte componenten als speciaal afval. Infor-
meer hiernaar bij uw speciaalzaak of bij de gemeente! 

Oude apparatuur mag niet bij het huisafval wor-
den gegooid!

Dit symbool geeft aan dat dit product conform de richt-
lijn inzake verbruikte elektrische en elektronische appa-
ratuur (2012/19/EU) en nationale wettelijke bepalin-
gen niet bij het huishoudelijk vuil mag worden gegooid. 

Dit product moet bij een hiervoor bestemde verzamelpunt wor-
den afgegeven. Dit kan bijv. door teruggave bij de aanschaf 
van een soortgelijk product of door inlevering bij een erkend 
inzamelpunt voor het recyclen van verbruikte elektrische en 
elektronische apparatuur. Het onjuist afvoeren van oude ap-
paratuur kan door mogelijke gevaarlijke stoffen, die veelal in 
verbruikte elektrische en elektronische apparatuur zijn ver-
werkt, negatieve effecten op het milieu en de gezondheid van 
de mens hebben. Door een juiste afvoer van dit product levert 
u bovendien een bijdrage aan een effectief gebruik van natuur-
lijke ressources. Informatie inzake inzamelpunten voor verbruik-
te apparatuur kunt u opvragen bij de gemeente, de publieke 
afvalverwerker, een erkend afvalverwerkingsstation voor het 
afvoeren van verbruikte elektrische en elektronische appara-
tuur of uw afvalverwerkingsstation.
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15.	 Verhelpen van storingen

Probleem Mogelijke oorzaak Oplossing

Motor loopt niet.
Motor, kabel of stekker defect, 
zekeringen doorgebrand.

Laat de machine door een vakman controleren. Repareer de motor 
nooit zelf. Let op! Controleer de zekeringen en vervang deze eventueel.

De motor loopt 
langzaam en bereikt 
het bedrijfstoerental 
niet.

Spanning te laag, wikkelingen 
beschadigd of condensator 
doorgebrand.

Laat de spanning controleren door het energiebedrijf. Laat de motor 
door een vakman controleren. Laat de condensator door een vakman 
vervangen.

De motor maakt te 
veel lawaai.

Wikkelingen beschadigd, motor defect. Laat de motor door een vakman controleren.

Motor bereikt 
niet het volledige 
vermogen.

Stroomcircuit in net overbelast (lampen, 
andere motoren, etc.)

Gebruik geen andere apparaten of motoren op hetzelfde stroomcircuit.

Motor raakt snel 
oververhit.

Overbelasting van de motor, 
ontoereikende koeling van de motor.

Voorkom overbelasting van de motor tijdens het slijpen en verwijder 
stop van de motor om een optimale koeling van de motor te 
garanderen.
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16.	Garantiebewijs

Geachte klant,

onze producten zijn aan een strenge kwaliteitscontrole onderhevig. Mocht dit apparaat echter ooit niet naar behoren functioneren, spijt het 
ons ten zeerste en vragen u zich tot onze servicedienst onder het adres vermeld op dit garantiebewijs te wenden. Wij staan ook graag telefo-
nisch tot uw dienst via het hieronder vermelde servicetelefoonnummer. Voor vorderingen in verband met garantie geldt het volgende:
•	Deze garantievoorwaarden regelen bijkomende garantieprestaties. Uw wettelijke garantieclaims blijven onaangetast door deze garantie. 

Onze garantieprestatie is voor uw gratis.
•	De garantieprestatie heeft uitsluitend betrekking op gebreken die te wijten zijn aan materiaal- of fabricagefouten en is beperkt tot het 

verhelpen van deze gebreken of het vervangen van het apparaat. Wij wijzen erop dat onze apparaten overeenkomstig hun bestemming 
niet geconstrueerd zijn voor commercieel, ambachtelijk of industrieel gebruik. Een garantieovereenkomst komt daarom niet tot stand als het 
apparaat in ambachtelijke of industriële bedrijven alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt gebruikt. Uitgesloten van onze garantie zijn 
verder schadeloosstellingen voor transportschade, schade door nietnaleving van de montage-instructies of op grond van ondeskundige 
installatie, niet-naleving van de handleiding (zoals door b.v. aansluiting op een verkeerde netspanning of stroomsoort), oneigenlijke of on-
oordeelkundige toepassingen (zoals b.v. overbelasting van het apparaat of gebruik van niet toegestane inzetgereedschappen of toebeho-
ren), niet-naleving van de onderhouds- en veiligheidsbepalingen, binnendringen van vreemde voorwerpen in het apparaat (zoals b.v. zand, 
stenen of stof), gebruikmaking van geweld of invloeden van buitenaf (zoals b.v. schade door neervallen) alsmede door normale slijtage die 
zich bij het doelmatig gebruik van het apparaat voordoet.

Er kan geen aanspraak op garantie worden gemaakt als op het apparaat reeds ingrepen werden uitgevoerd.
•	De garantieperiode bedraagt 3 jaar en gaat in op de datum van aankoop van het apparaat. Garantieclaims dienen voor het verloop van 

de garantieperiode binnen de twee weken na het vaststellen van het defect geldend te worden gemaakt. Het geldend maken van garantie-
claims na verloop van de garantieperiode is uitgesloten. De herstelling of vervanging van het apparaat leidt noch tot een verlenging van de 
garantieperiode noch wordt door deze prestatie een nieuwe garantieperiode voor het apparaat of voor eventueel ingebouwde wisselstuk-
ken op gang gebracht. Dit geldt ook bij het ter plaatse uitvoeren van een serviceactiviteit.

•	Om een garantieclaim geldend te maken neem contact op met het hieronder vermelde serviceadres. Als de klacht binnen de garantiepe-
riode valt, ontvangt u van ons een retourbon waarmee u uw defecte apparaat gratis naar ons kunt retourneren. Wij verzoeken u de reden 
van de klacht zo nauwkeurig mogelijk te beschrijven. Valt het defect van het apparaat binnen onze garantieprestatie bezorgen wij u per 
omgaande een hersteld of nieuw apparaat terug.

Uiteraard staan wij ook tot u dienst om mits betaling van de kosten defecten van het apparaat te verhelpen die buiten de garantieomvang val-
len. Te dien einde stuurt u het apparaat aan ons serviceadres op.

Service-hotline / Hotline du service (NL/BE):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

E-mailadres / Email du service (NL):
service.NL@scheppach.com

E-mailadres / Email du service (BE):
service.BE@scheppach.com

Serviceadres / Adresse du service (NL/BE):
EURO Elektrowerkzeug- und Maschinen Service
Bürgerbuschweg 20
DE - 51381 Leverkusen

Op www.lidl-service.com kunt u deze en talloze andere handleidingen, productvideo’s en installatiesoftware 
downloaden. 
Met de QR-code komt u direct op de Lidl-Service-pagina (www.lidl-service.com) en kunt u met het invoeren 
van het artikelnummer (IAN) 333788_2001 uw gebruikshandleiding openen.
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1.	 Objaśnienie symboli na urządzeniu

m PL Przed uruchomieniem należy przeczytać niniejszą instrukcję obsługi i przestrzegać wskazówek 
dotyczących bezpieczeństwa!

PL Przed uruchomieniem należy przeczytać niniejszą instrukcję obsługi i przestrzegać wskazówek 
dotyczących bezpieczeństwa!

PL Nosić okulary ochronne!

PL Nosić nauszniki ochronne!

PL Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń wskutek obracającego się narzędzia! Trzymać ręce z 
dala od narzędzia.

PL Osobom trzecim nie pozwalać zbliżać się do strefy zagrożenia

UWAGA! PL Miejsca w niniejszej instrukcji, które dotyczą bezpieczeństwa użytkownika, są oznaczone 
następującą wskazówką.

OSTROŻNIE! PL Miejsca w niniejszej instrukcji, które dotyczą bezpieczeństwa użytkownika, są oznaczone 
następującą wskazówką.

OSTRZEŻENIE! PL Nieprzestrzeganie tych instrukcji może spowodować zagrożenie życia lub poważne obrażenia

Ostrzeżenie! Przyłącze elektryczne musi być wykonane przez elektryka i musi być zgodne z normą IEC 364. Zaleca się, aby w przyłączu elektrycznym 
do tego urządzenia znajdował się wyłącznik ochronny różnicowo-prądowy, który przerywa napięcie sieciowe, jeżeli wyłącznik ochronny różnicowo-
prądowy w ciągu 30 ms przekroczy 10 mA.
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2.	 Wprowadzenie 

Producent:
Scheppach 
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH 
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen / Niemcy

Szanowny Kliencie,
Życzymy dużo satysfakcji i powodzenia podczas pracy z no-
wym urządzeniem.

Wskazówka:
Zgodnie z obowiązującą ustawą o odpowiedzialności cywil-
nej za produkt, producent nie odpowiada za szkody powstałe 
przy tym urządzeniu lub przez to urządzenie w przypadku:
•	Nieprawidłowa obróbka.
•	Nieprzestrzeganie instrukcji obsługi.
•	napraw wykonywanych przez osoby trzecie, specjalistów 

nieautoryzowanych,
•	Montaż i wymiana nieoryginalnych części zamiennych.
•	Użytkowanie niezgodne z przeznaczeniem.
•	Awarie instalacji elektrycznej. 
•	W przypadku nieprzestrzegania przepisów elektrycznych 

oraz postanowień VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Zalecamy Państwu: 
Przed przystąpieniem do montażu i uruchomienia należy prze-
czytać cały tekst instrukcji obsługi.
Niniejsza instrukcja obsługi ma na celu ułatwienie zapozna-
nia się z maszyną i wykorzystanie możliwości jej użytkowania 
zgodnie z przeznaczeniem.
Instrukcja obsługi zawiera ważne wskazówki dotyczące bez-
piecznej, fachowej i ekonomicznej pracy z maszyną oraz 
sposobu unikania zagrożeń, oszczędności kosztów napraw, 
redukcji czasów przestoju i zwiększenia niezawodności i ży-
wotności maszyny.
Dodatkowo oprócz zasad bezpieczeństwa zawartych w niniej-
szej instrukcji obsługi należy przestrzegać przepisów danego 
kraju obowiązujących dla eksploatacji maszyny.
Instrukcję obsługi należy przechowywać przy maszynie, w 
torebce plastikowej chroniącej przed zanieczyszczeniem i 
wilgocią. Każda osoba obsługująca musi przeczytać ją przed 
przystąpieniem do pracy i dokładnie jej przestrzegać. Przy ma-
szynie mogą pracować wyłącznie osoby, które zostały prze-
szkolone w zakresie użytkowania maszyny i poinstruowane o 
związanych z tym zagrożeniach. Przestrzegać ustawowego 
wieku minimalnego.
Oprócz wskazówek dotyczących bezpieczeństwa zawartych 
w niniejszej instrukcji obsługi i specjalnych przepisów danego 
kraju należy przestrzegać ogólnie uznanych zasad technicz-
nych dotyczących eksploatacji maszyn o tej samej budowie.
Nie ponosimy odpowiedzialności za wypadki ani szkody 
powstałe wskutek nieprzestrzegania niniejszej instrukcji oraz 
wskazówek bezpieczeństwa.

3.	 Opis urządzenia

1.	 podpora przedmiotu obrabianego
2.	 Górne zamocowanie podpory przedmiotu obrabianego
3.	 Śruba z chwytem gwiazdowym
4.	 Skórzana tarcza wygładzająca
5.	 Obudowa maszyny
6.	 Włącznik/wyłącznik
7.	 Gumowe podkładki
8.	 Pojemnik na wodę
9.	 Podkładka
10.	 Wał szlifierski
11.	 Nakrętka
12.	 kamień szlifierski
13.	 Urządzenie do dłuta gniazdowego
14.	 Śruba z chwytem gwiazdowym do skórzanej tarczy wy-

gładzającej
15.	 Boczne zamocowanie podpory przedmiotu obrabianego
16.	 Uchwyt pojemnika na wodę
17.	 Kątomierz
18.	 Urządzenie do siekier
19.	 Urządzenie do noży
20.	 Śruba zaciskowa
21.	 Śruba ustalająca
22.	 Pierścień nastawczy
23.	 Śruba z chwytem gwiazdowym, strona tylna

4.	 Zakres dostawy 

1 Maszyna do szlifowania na mokro
1 kamień szlifierski
1 podpora przedmiotu obrabianego
2 Śruba z chwytem gwiazdowym do podpory 

przedmiotu obrabianego
1 Kątomierz
1 Pasta wygładzająca
1 Urządzenie do dłuta gniazdowego
1 Urządzenie do siekier
1 Urządzenie do noży
1 Instrukcja obsługi

5.	 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem

m Maszyna do szlifowania na mokro jest skon-
struowana wyłącznie z oferowanym narzędziem 
do szlifowania stali (bez stopu twardego). 
•	Maszyna odpowiada obowiązującej dyrektywie maszyno-

wej WE.
•	Maszyna jest zaprojektowana do pracy jednoz-

mianowej, czas włączenia S1 100%.
•	Przestrzegać wszystkich wskazówek bezpieczeństwa i wska-

zówek dotyczących zagrożeń umieszczonych na maszynie.
•	Wszystkie wskazówki dotyczące bezpieczeństwa i zagro-

żeń, umieszczone na maszynie należy utrzymywać w stanie 
czytelnym.

•	Maszynę można użytkować wyłącznie w nienagannym sta-
nie technicznym, zgodnie z przeznaczeniem, przestrzegając 
zasad bezpieczeństwa i ze świadomością zagrożeń oraz sto-
sując się do wskazówek zawartych w instrukcji eksploatacji! 
Zwłaszcza usterki wpływające negatywnie na bezpieczeń-
stwo należy natychmiast usuwać (zlecać ich usunięcie)!
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•	Przestrzegać wskazówek producenta dotyczących bezpie-
czeństwa, pracy i konserwacji oraz wymiarów podanych w 
rozdziale Dane techniczne.

•	Przestrzegać odnośnych przepisów bezpieczeństwa pracy 
oraz pozostałych, ogólnie uznanych zasad bezpieczeństwa 
technicznego.

•	Użytkowanie, konserwacja i naprawa maszyny są do-
zwolone wyłącznie dla osób, które zostały wykwalifiko-
wane w tym zakresie i poinformowane o zagrożeniach.  
Samowolne modyfikacje maszyny wykluczają odpowie-
dzialność producenta za wynikające stąd szkody.

•	Maszynę wolno użytkować wyłącznie z oryginalnym wypo-
sażeniem i narzędziami producenta.

•	Każde użycie wykraczające poza wyżej podane jest uważane 
za niezgodne z przeznaczeniem. Za wynikające stąd szkody 
producent nie odpowiada; ryzyko ponosi wyłącznie użytkownik.

Należy pamiętać, że zgodnie z przeznaczeniem nasze urzą-
dzenia nie zostały skonstruowane do użytku komercyjnego, 
rzemieślniczego lub przemysłowego. Nie ponosimy odpowie-
dzialności w przypadku, gdy urządzenie jest stosowane w za-
kładach komercyjnych, rzemieślniczych i przemysłowych oraz 
do podobnych działalności.

6.	 �Ogólne wskazówki dotyczące bez-
pieczeństwa

Ogólne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa dla 
narzędzi elektrycznych

m OSTRZEŻENIE! 
Należy przeczytać wszystkie wskazówki dotyczą-
ce bezpieczeństwa i instrukcje oraz przestudiować 
wszystkie ilustracje i parametry techniczne dostar-
czone wraz z niniejszym narzędziem elektrycznym. 
Nieprzestrzeganie poniższych wskazówek bezpieczeństwa i 
instrukcji może doprowadzić do porażenia prądem, pożaru i/
lub poważnych obrażeń.

Przechowywać na przyszłość wszystkie wska-
zówki dotyczące bezpieczeństwa i instrukcje.
Używany we wskazówkach dotyczących bezpieczeństwa ter-
min „narzędzie elektryczne” odnosi się do narzędzi elektrycz-
nych zasilanych z sieci (z przewodem sieciowym) lub do na-
rzędzi elektrycznych zasilanych za pomocą akumulatora (bez 
przewodu sieciowego).

1. Bezpieczeństwo w miejscu pracy
a)	 Utrzymywać obszar roboczy w czystości i za-

pewnić dobre oświetlenie. Nieporządek lub brak 
oświetlenia obszaru roboczego może prowadzić do wy-
padków.

b)	 Nie pracować z narzędziem elektrycznym w 
otoczeniu zagrożonym wybuchem, w którym 
znajdują się palne płyny, gazy lub pyły. Narzę-
dzia elektryczne wytwarzają iskry, które mogą spowodo-
wać zapłon pyłu lub oparów.

c)	 Nie dopuszczać, aby dzieci i inne osoby zbliżały 
się do obszaru roboczego podczas używania 
narzędzia elektrycznego. W chwili nieuwagi można 
łatwo stracić kontrolę nad narzędziem elektrycznym.

2. Bezpieczeństwo elektryczne
a)	 Wtyczka przyłączeniowa narzędzia elek-

trycznego musi pasować do gniazda. Wtyczki 
nie wolno w żaden sposób modyfikować. Nie 
używać żadnych przejściówek z uziemionymi 
narzędziami elektrycznymi. Niemodyfikowane 
wtyczki i odpowiednie gniazda zmniejszają ryzyko po-
rażenia prądem.

b)	 Unikać kontaktu fizycznego z uziemionymi 
powierzchniami, takimi jak rury, grzejniki, 
piece i lodówki. Ryzyko porażenia prądem zwiększa 
się, jeśli ciało użytkownika jest uziemione.

c)	 Nie wystawiać narzędzi elektrycznych na 
deszcz i wilgoć. Przedostanie się wody do urządze-
nia elektrycznego zwiększa ryzyko porażenia prądem.

d)	 Nie wykorzystywać przewodu przyłączenio-
wego niezgodnie z przeznaczeniem w celu 
przenoszenia, zawieszania narzędzia elek-
trycznego lub w celu wyjęcia wtyczki z gniaz-
da. Przewód przyłączeniowy przechowywać 
z dala od gorąca, oleju, ostrych krawędzi lub 
ruchomych części urządzeń. Uszkodzone lub splą-
tane przewody przełączeniowe zwiększają ryzyko pora-
żenia prądem.

e)	 W przypadku pracy z narzędziem elektrycz-
nym na wolnym powietrzu, używać wyłącz-
nie przedłużaczy przeznaczonych również 
do pracy w warunkach zewnętrznych. Zasto-
sowanie przedłużacza przystosowanego do warunków 
zewnętrznych zmniejsza ryzyko porażenia prądem.

f)	 Jeżeli użycie narzędzia elektrycznego w wil-
gotnym otoczeniu jest nieuniknione, używać 
wyłącznika ochronnego różnicowo prądowe-
go. Zastosowanie wyłącznika ochronnego prądowego 
zmniejsza ryzyko porażenia prądem.

3 Bezpieczeństwo osób
a)	 Podczas pracy z narzędziem elektrycznym 

należy być ostrożnym, zwracać uwagę na 
wykonywane czynności i zachowywać zdro-
wy rozsądek. Nie używać narzędzia elek-
trycznego w stanie zmęczenia lub też będąc 
pod wpływem narkotyków, alkoholu lub le-
ków. Chwila nieuwagi podczas używania narzędzia 
elektrycznego może spowodować poważne obrażenia.

b)	 Stosować środki ochrony indywidualnej i no-
sić zawsze okulary ochronne. Stosowanie środ-
ków ochrony indywidualnej, jak maska przeciwpyłowa, 
antypoślizgowe obuwie ochronne, kask lub nauszniki 
ochronne, w zależności od rodzaju i zastosowania na-
rzędzia elektrycznego, zmniejsza ryzyko odniesienia 
obrażeń.

c)	 Nie dopuszczać do niezamierzonego urucho-
mienia. Przed podłączeniem do zasilania i/
lub akumulatora, podnoszeniem lub przeno-
szeniem upewnić się, że narzędzie elektrycz-
ne jest wyłączone. Trzymanie palca na włączniku 
podczas przenoszenia narzędzia elektrycznego lub 
podłączanie włączonego narzędzia elektrycznego do 
zasilania może prowadzić do wypadków.
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d)	 Przed włączeniem narzędzia elektrycznego 
usunąć narzędzia nastawcze lub klucze pła-
skie. Narzędzie lub klucz znajdujące się w obracającej 
się części narzędzia elektrycznego może prowadzić do 
powstania obrażeń.

e)	 Unikać nietypowej pozycji ciała. Zadbać o 
stabilną pozycję i zachowanie równowagi 
w każdej chwili. Pozwala to na lepszą kontrolę na-
rzędzia elektrycznego w niespodziewanych sytuacjach.

f)	 Nosić odpowiednią odzież. Podczas pracy nie 
nosić luźnej odzieży i biżuterii. Włosy i odzież 
trzymać z dala od części ruchomych. Luźna 
odzież, biżuteria lub długie włosy mogą zostać pochwy-
cone przez części ruchome.

g)	 Jeżeli istnieje możliwość zamontowania urzą-
dzeń odsysających i odpylających, należy je 
podłączyć i prawidłowo używać. Zastosowanie 
odsysania pyłu może zmniejszyć zagrożenia spowodo-
wane przez pył.

h)	 Przestrzegamy przed złudnym poczuciem 
bezpieczeństwa i ignorowaniem zasad bez-
pieczeństwa dla elektronarzędzi, również 
gdy użytkownik w wyniku wielokrotnego 
użycia jest zaznajomiony z obsługą elektro-
narzędzia. Brak czujności może w ułamku sekundy 
doprowadzić do powstania ciężkich obrażeń.

4 �Zastosowanie i obsługa narzędzia elektryczne-
go

a)	 Nie przeciążać narzędzia elektrycznego. 
Używać narzędzia elektrycznego przezna-
czonego do danej pracy. Odpowiednie narzędzie 
elektryczne umożliwia lepszą i bezpieczniejszą pracę w 
podanym zakresie mocy.

b)	 Nie używać narzędzia elektrycznego, które-
go włącznik jest uszkodzony. Narzędzie elek-
tryczne, którego nie da się już włączać lub wyłączać, 
jest niebezpieczne i musi zostać naprawione.

c)	 Przed rozpoczęciem ustawień, wymianą 
osprzętu lub odłożeniem elektronarzędzia 
należy wyjąć wtyczkę z gniazda i/lub usunąć 
wyjmowany akumulator. Ten środek ostrożności 
zapobiega niezamierzonemu uruchomieniu narzędzia 
elektrycznego.

d)	 Nieużywane narzędzia elektryczne przecho-
wywać poza zasięgiem dzieci. Nie zezwalać 
na używanie narzędzia elektrycznego oso-
bom, które nie są z nim obeznane lub nie 
przeczytały niniejszych instrukcji. Narzędzia 
elektryczne stanowią zagrożenie, jeśli są używane przez 
niedoświadczone osoby.

e)	 Należy starannie dbać o narzędzia elektrycz-
ne i osprzęt. Kontrolować, czy części ruchome 
działają prawidłowo i nie zacinają się, czy 
części nie są pęknięte lub uszkodzone w spo-
sób wpływający negatywnie na działanie na-
rzędzia elektrycznego. Przed zastosowaniem 
narzędzia elektrycznego zapewnić naprawę 
uszkodzonych części. Wiele wypadków jest spowo-
dowanych nieprawidłową konserwacją narzędzi elek-
trycznych.

f)	 Narzędzia tnące muszą być ostre i utrzymy-
wane w stanie czystości. Starannie konserwowane 
narzędzia tnące z krawędziami tnącymi rzadziej się za-
cinają i są łatwiejsze w obsłudze.

g)	 Używać narzędzi elektrycznych, akcesoriów, 
narzędzi roboczych itd. zgodnie z niniejszy-
mi instrukcjami. Uwzględnić warunki pracy 
i wykonywane czynności. Używanie narzędzia 
elektrycznego do zastosowań innych, niż przewidziane, 
może prowadzić do niebezpiecznych sytuacji.

h)	 Uchwyty i powierzchnie chwytowe utrzymy-
wać w stanie suchym, czystym i wolnym od 
oleju i smaru. Śliskie uchwyty i powierzchnie chwy-
towe nie pozwalają na bezpieczne trzymanie elektro-
narzędzia i kontrolę nad nim w nieoczekiwanych sytu-
acjach.

5. Serwis
a)	 Naprawę narzędzia elektrycznego może wy-

konywać wyłącznie wykwalifikowany perso-
nel i tylko przy użyciu oryginalnych części za-
miennych. Zapewnia to bezpieczeństwo dalszej pracy 
narzędzia elektrycznego.

m UWAGA! 
Niniejsze narzędzie elektryczne wytwarza podczas pracy 
pole elektromagnetyczne. Pole to może w pewnych okolicz-
nościach wpływać negatywnie na aktywne lub pasywne im-
planty medyczne. W celu zmniejszenia ryzyka poważnych lub 
śmiertelnych obrażeń osobom z implantami medycznymi przed 
użyciem maszyny zalecamy konsultację z lekarzem i producen-
tem.

Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa dla szlifie-
rek stołowych
a)	 Nie stosować uszkodzonych narzędzi robo-

czych. Przed każdym zastosowaniem narzę-
dzi roboczych, takich jak tarcze szlifierskie, 
należy sprawdzić je pod kątem odprysków 
i rys. Po sprawdzeniu i zastosowaniu narzę-
dzia roboczego należy włączyć urządzenie 
przez 1 minutę z maksymalną prędkością ob-
rotową, zwracając przy tym uwagę, by oso-
ba obsługująca i osoby postronne znajdujące 
się w pobliżu znalazły się poza strefą obraca-
jącego się narzędzia. Uszkodzone narzędzia robo-
cze łamią się zazwyczaj w tym czasie próbnym. 

b)	 Dopuszczalna prędkość obrotowa narzędzia 
roboczego musi być co najmniej równa mak-
symalnej prędkości obrotowej podanej na na-
rzędziu elektrycznym. Akcesoria obracające się z 
prędkością większą niż dopuszczalna mogą się złamać 
lub zostać wyrzucone.

c)	 Nigdy nie szlifować boczną powierzchnią 
tarczy szlifierskiej. Szlifowanie na powierzchniach 
bocznych może spowodować pęknięcie i rozerwanie 
tarczy szlifierskiej. 
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Ryzyka szczątkowe

m Maszyna jest skonstruowana zgodnie z aktualnym stanem 
techniki i ogólnie uznawanymi zasadami bezpieczeństwa tech-
nicznego. Jednak podczas pracy mogą się pojawić poszcze-
gólne ryzyka szczątkowe.
•	Niebezpieczeństwo odniesienia obrażeń palców i dłoni ze 

strony obracającej się tarczy szlifierskiej.
•	Zagrożenie spowodowane prądem w przypadku stosowa-

nia nieprawidłowych elektrycznych przewodów przyłącze-
niowych.

•	Ponadto, pomimo wszelkich podjętych kroków, mogą się po-
jawić ukryte ryzyka szczątkowe.

•	Ryzyka szczątkowe można zminimalizować przestrzegając 
rozdziału „Wskazówki bezpieczeństwa” oraz „Użytkowa-
nie zgodne z przeznaczeniem”, jak i całej instrukcji obsługi.

7.	  Dane techniczne

Wymiary 
montażowe dł. x 
szer. x wys. 

365 x 280 x 300 mm

kamień szlifierski ø 200/12 x 40 mm
Prędkość 
obrotowa na 
biegu jałowym 
dla kamienia 
szlifierskiego

120 min-1

Waga 8.6 kg
Silnik 230 – 240 V
Moc 120 W
Prędkość 
obrotowa silnika 1400 min-1

Tryb pracy S1
Zmiany techniczne zastrzeżone!

Hałas
Hałas tej piły został zmierzony zgodnie z EN ISO 4871.
Poziom ciśnienia akustycznego LpA........... 94 dB(A)
Odchylenie KpA................................................3 dB
Poziom mocy akustycznej LWA................. 107 dB(A)
Odchylenie KWA...............................................3 dB

8.	 Przed uruchomieniem

•	Otworzyć opakowanie i wyjąć ostrożnie urządzenie.
•	Usunąć materiał opakowaniowy oraz zabezpieczenia opa-

kowania/transportowe (jeśli występują).
•	Sprawdzić, czy zakres dostawy jest kompletny.
•	Sprawdzić urządzenie i elementy wyposażenia pod kątem 

uszkodzeń transportowych.
•	W miarę możliwości zachować opakowanie do zakończe-

nia okresu gwarancyjnego.

UWAGA!
Urządzenie i materiały opakowaniowe nie mogą służyć jako 
zabawka dla dzieci! Dzieciom nie wolno bawić się workami z 
tworzywa sztucznego, foliami i drobnymi elementami! Istnieje 
niebezpieczeństwo połknięcia i uduszenia!

Przed podłączeniem urządzenia do sieci prądowej upewnić 
się, że dane na tabliczce znamionowej są zgodne z danymi 
sieciowymi.

m Ostrzeżenie! 
Przed dokonaniem ustawień urządzenia upewnić się zawsze, 
że maszyna jest wyłączona i odłączona od sieci elektrycznej.
•	Przed włączeniem urządzenia wszystkie osłony i urządzenia 

zabezpieczające muszą być prawidłowo zamontowane.
•	Kamień szlifierski powinien swobodnie się obracać.
•	Przed uruchomieniem włącznika/wyłącznika upewnić się, 

że kamień szlifierski i tarcza wygładzająca są prawidłowo 
zamontowane i że ruchome części urządzenia działają 
sprawnie. Sprawdzić wizualnie oba elementy pod kątem 
wad.

•	Wymienić uszkodzony lub zużyty kamień szlifierski.

9.	 Instrukcja montażu

9.1 Instalacja i ustawienie
Należy upewnić się, że szlifierka jest ustawiona pionowo i sta-
bilnie na stabilnym podłożu oraz jest zapewnione odpowied-
nie oświetlenie.

Maszyna nie posiada części przednie lub tylnej. Można szli-
fować dowolnie – z kierunkiem obrotu lub przeciwnie do kie-
runku obrotu.

Niezbędne narzędzie do czynności montażowych / nastaw-
czych:
•	klucz widlasty, 19 mm (nieobjęty zakresem dostawy)

Ze  względów opakowaniowych kamień szlifierski nie jest 
wstępnie zmontowany

m Ostrzeżenie! 
Podłączenie urządzenia do zasilania należy wykonać dopie-
ro po zakończeniu montażu. Nieprzestrzeganie tej wytycznej 
może spowodować przypadkowe uruchomienie i ewentualnie 
poważne obrażenia.

9.2 Test dźwiękowy
Sprawdzić, czy na kamieniu szlifierskim nie ma pęknięć, i wy-
konać test dźwiękowy na obecność pęknięć.
•	W celu wykonania testu dźwiękowego należy wyjąć kamień 

szlifierski z maszyny. Kamień szlifierski jest umieszczony pio-
nowo na podłodze. Użyć kawałka drewna jako podparcia 
na twardej podłodze. Kamień szlifierski musi być suchy.

•	Lekko stukać w tarczę szlifierską niemetalowym młotkiem. 
Tarcza wolna od pęknięć ma wysoki, czysto dzwonko-
wy dźwięk. Tarcza, która ma pęknięcie, wydaje stłumiony 
dźwięk. Jeżeli kamień szlifierski nie ma wad, można go po-
nownie zamontować.

9.3 Montaż kamienia szlifierskiego (rys. 2+3)
Stosować wyłącznie kamienie szlifierskie o tych samych da-
nych technicznych (patrz 10. Dane techniczne).
•	Przy pomocy klucza widlastego usunąć nakrętkę (11), ze-

wnętrzną podkładkę (9) i tekturową tuleję transportową 
wału szlifierskiego (10). Przytrzymać w tym celu chwyt 
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gwiazdowy skórzanej tarczy wygładzającej (14). Uwaga: 
Gwint lewoskrętny.

•	Należy wyjąć zbiornik na wodę (8). (patrz 9.4)
•	Umieścić kamień szlifierski na wale szlifierskim (10). Dolna 

podkładka musi się znajdować za kamieniem szlifierskim.
•	Zamontować kamień szlifierski (12) tak jak przedstawiono 

na rys. 2.
•	Zamocować za pomocą klucza widlastego kamień szlifierski 

z podkładką (9) i nakrętką (11). W tym celu przytrzymać 
chwyt gwiazdowy skórzanej tarczy wygładzającej (14). 
Uwaga: Gwint lewoskrętny.

9.4 Montaż podpory przedmiotu obrabianego (1) 
(rys. 4 + 5)
Podporę przedmiotu obrabianego (1) można montować za-
równo na górnym zamocowaniu dla podpory przedmiotu ob-
rabianego (2), jak i na bocznym zamocowaniu dla podpory 
przedmiotu obrabianego (15). Zależy to od tego, czy praca 
ma być wykonywana zgodnie z kierunkiem szlifowania czy 
przeciwnie do niego. 

9.4.1 Montaż górnego zamocowania
•	W celu zamocowania podpory przedmiotu obrabianego 

(1) na górnym zamocowaniu dla podpory przedmiotu ob-
rabianego (2) należy umieścić w pierwszej kolejności obie 
luźne śruby z chwytem gwiazdowym (3). Wkręcić je, wyko-
nując 2–3 obroty, w przewidzianym miejscu w górną pod-
porę przedmiotu obrabianego (2) (otwór z gwintem). 

•	Następnie wsunąć podporę przedmiotu obrabianego w 
otwory górnego zamocowania podpory przedmiotu obra-
bianego (2). 

•	Zamocować podporę dwoma śrubami z chwytem gwiazdo-
wym (3) na żądanej wysokości.

9.4.2 Montaż bocznego zamocowania
•	Obie śruby z chwytem gwiazdowym (3) do bocznego za-

mocowania dla podpory przedmiotu obrabianego (15) są 
wstępnie zamontowane. 

•	Aby zamontować w tym miejscu podporę przedmiotu ob-
rabianego (1), należy umieścić podporę przedmiotu obra-
bianego w otworach bocznego zamocowania dla podpory 
przedmiotu obrabianego (15). 

•	Podpora przedmiotu obrabianego (1) jest zamocowana te-
raz dla pierwszej czynności.

9.5 Montaż pojemnika na wodę (rys. 6 + 7)
•	Zamontować zbiornik na wodę (8) w najniższej pozycji na 

uchwytach do zbiornika na wodę (16) (za kamieniem szli-
fierskim) na obudowie maszyny (5). (rys. 6)

•	Napełnić następnie wodą aż do punktu wycięcia. (rys. 7)

10.	Obsługa

UWAGA! 
Przed przystąpieniem do wszelkich prac związanych z konserwa-
cją, przezbrojeniem i montażem należy wyjąć wtyczkę sieciową.

10.1 Kierunek szlifowania (rys. 4 + 5)
To, czy praca ma być wykonywana zgodnie z kierunkiem szli-
fowania czy przeciwnie do niego, zależy zasadniczo od wy-
mogów użytkownika. 

Jeżeli celem jest szybkie usunięcie dużej ilości stali (np. z bar-
dzo starych, zardzewiałych narzędzi) lub jeżeli szlifowanie 
dotyczy zgrubnych narzędzi, przykładowo siekiery, zaleca się 
pracę w kierunku przeciwnym do kierunku szlifowania. 
Jeżeli celem jest dokładniejsze szlifowanie, zaleca się pracę 
zgodnie z kierunkiem szlifowania. Powyższe dotyczy przykła-
dowo szlifowania narzędzi i noży.

Należy pamiętać, że proces szlifowania jest spowolniony, jeże-
li praca jest wykonywana zgodnie z kierunkiem obrotów. Przed 
każdym procesem pracy należy sprawdzić, czy powierzchnia 
kamienia szlifierskiego jest płaska. W tym celu należy opuścić 
podporę przedmiotu obrabianego na kamień i obrócić ją ręcz-
nie o 360°. W razie potrzeby obtoczyć nierówny materiał na-
rzędziem do cięcia kamienia.

10.2 Pojemnik na wodę (rys. 7)
•	Napełnić pojemnik wodą aż do wysokości wycięcia. Ka-

mień szlifierski nasiąka całkowicie wodą. W razie potrzeby 
uzupełnić wodę. Nigdy nie szlifować bez wody. Ponieważ 
średnica kamienia szlifierskiego zmniejsza się wraz z liczbą 
procesów szlifowania, kamień szlifierski (12) nie dotyka już 
wody w zbiorniku na wodę (8). Kamień szlifierski nie może 
już pobierać wody. Zbiornik na wodę (8) należy w razie po-
trzeby umieścić w górnym uchwycie zbiornika na wodę (16).

•	Po zakończeniu procesu szlifowania opuścić pojemnik na 
wodę, aby zapobiec pozostawianiu kamienia szlifierskiego 
przez dłuższy czas w wodzie.

•	Regularnie opróżniać pojemnik na wodę. W przeciwnym 
razie cząsteczki stali i pył szlifierski będą się gromadzić w 
zbiorniku i skraplać.

•	Porady eksperta: Takich nagromadzeń cząsteczek i pyłu 
można uniknąć poprzez umieszczenie magnesu w wodzie.

10.3 Kątomierz (rys. 8)
Zmierzyć kąt przedmiotu obrabianego poprzez porównanie 
krawędzi tnącej z nacięciami. Następnie ustawić określony kąt 
na urządzeniu, zmieniając wysokość podpory przedmiotu ob-
rabianego. W tym celu wykonać następujące czynności:
•	Najpierw zacisnąć narzędzie w urządzeniu i umieścić urzą-

dzenie na podporze przedmiotu obrabianego
•	Następnie przyłożyć nóż kątowy, pod żądanym kątem, do 

końcówki narzędzia. 
•	Ustawić wysokość podpory przedmiotu obrabianego w taki 

sposób, aby przedni koniec noża kątowego znajdował się 
bezpośrednio na kamieniu szlifierskim. Zwrócić uwagę, aby 
nóż kątowy znajdował się zawsze w jednej płaszczyźnie z 
końcówką narzędzia.

•	Wskazówka: Wartości podane na nożu kątowym stano-
wią jedynie wartości orientacyjne. Oczywiście można zmie-
niać te wartości zgodnie z własnymi wymaganiami.

10.4 �Szlifowanie (rys. 9) za pomocą urządzenia do 
dłuta gniazdowego

Ponieważ kamień szlifierski obraca się tylko powoli, widoczny 
jest ruch w kierunku poprzecznym. Jest to normalne i nie ma 
negatywnego wpływu na wynik szlifowania.
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Porady eksperta: Nowe narzędzia nadal wykazują ślady 
procesu produkcyjnego. Można znacznie wydłużyć żywot-
ność swoich narzędzi, jeżeli przed pierwszym użyciem zosta-
nie wykonane szlifowanie po obu stronach ostrza. Stronę tylną 
należy szlifować po  prostu w trybie bez pomocy rąk w  linii 
pionowej kamienia szlifierskiego; natomiast stronę przednią w 
następujący sposób:
•	po ustawieniu kąta umieścić zamontowane w urządzeniu 

narzędzie w uchwycie uniwersalnym, włączyć silnik i rozpo-
cząć proces szlifowania. 

•	W pobliżu krawędzi tnącej docisnąć narzędzie równomier-
nie do kamienia szlifierskiego i przesunąć je w poprzek ka-
mienia.

•	Należy upewnić się, że zawsze przynajmniej połowa szero-
kości krawędzi tnącej jest w kontakcie z kamieniem szlifier-
skim, aby uniknąć uszkodzenia kamienia. 

•	Aby uzyskać dokładniejsze wyniki szlifowania, należy przy-
gotować kamień za pomocą przyrządu do przygotowania 
kamienia. Zwiększa to ziarnistość z 250 do ok. 1000.

10.5 Wygładzanie (rys. 10)
Nigdy nie ostrzyć w kierunku przeciwnym do skó-
rzanej tarczy wygładzającej! W przeciwnym razie 
narzędzie nacina skórę!
•	Zaimpregnować skórzaną tarczę wygładzającą olejem ma-

szynowym. 
•	Następnie nanieść pastę szlifierską na skórzaną tarczę wy-

gładzającą. 
•	Włączyć urządzenie i rozdzielić pastę szlifierską, dociska-

jąc przedmiot obrabiany kolistymi ruchami do koła.
•	Te przygotowania są wystarczające dla pięciu do dziesięciu 

narzędzi. 
•	Następnie rozpocząć od nowa z nową warstwą oleju ma-

szynowego, a następnie z pastą szlifierską. Działania te 
zwiększają żywotność skóry i jakość narzędzi.

•	Porady eksperta: Wygładzanie można wykonywać w 
trybie bez pomocy rąk. Dokładniejszy wynik można uzyskać 
poprzez wygładzenie narzędzia przy pomocy odpowied-
niego urządzenia.

10.6 Szlifowanie z urządzeniem do siekier (rys. 8)
Do siekier o długości do 170 mm. Większe siekiery są szlifo-
wane bez użycia podpory szlifierskiej na powierzchni moco-
wania narzędzia.
•	Urządzenie składa się z klinowego podparcia, w którym jest 

mocowana siekiera, gdy szlifowanie ma odbywać się w kie-
runku przeciwnym do krawędzi tnącej.

•	W razie potrzeby można zdjąć skórzaną tarczę wygładza-
jącą, aby zapewnić więcej miejsca na uchwyt.

•	Wygładzanie: zawsze ostrzyć zgodnie z kierun-
kiem obrotu.

10.7 Szlifowanie z urządzeniem do noży (rys. 12)
Urządzenie do noży jest przeznaczone do noży o krawędzi 
tnącej ok. 40–100 mm oraz do przeciągania noży.
•	Kąt nachylenia jest regulowany za pomocą powierzchni mo-

cowania narzędzia i pierścienia nastawczego. 
•	Podpora szlifierska składa się z nośnika, płyty zaciskowej ze 

śrubą ustalającą i śrubą wiążącą oraz pierścienia nastaw-
czego (22).

•	Zaciskanie noża:

•	Śruba zaciskowa (21) musi być poluzowana. 
•	Zacisnąć nóż za pomocą śruby zaciskowej (21). 
•	Następnie zamocować śrubą wiążącą (20). 
•	Nóż jest teraz stabilnie zamocowany w pozostałym elemen-

cie.
•	Kąt nachylenia na końcówce noża zależy od odległości od 

uchwytu i końcówki, przy której jest zamocowany nóż.
•	Gdy nóż jest prawidłowo zamocowany, kąt nachylenia jest 

taki sam na całym ostrzu. Użyć kąta nachylenia z poprzed-
niego procesu szlifowania lub ustawić zgrubnie kąt nachy-
lenia za pomocą wzornika z  powierzchnią mocowania 
narzędzia.

•	Ustawienie precyzyjne można wykonać za pomocą pier-
ścienia nastawczego (22) na urządzeniu.

•	Wygładzanie: zawsze ostrzyć zgodnie z kierun-
kiem obrotu.

10.8 Włącznik/wyłącznik (6) (rys. 1)
•	W celu włączenia maszyny nacisnąć zielony przycisk „I”.
•	Aby ponownie wyłączyć urządzenie, nacisnąć czerwony 

przycisk „0”.

10.9 �Regulacja koła ciernego za pomocą śruby z 
chwytem gwiazdowym po stronie tylnej (rys. 
13)

•	Za pomocą śruby z chwytem gwiazdowym po stronie tylnej 
(23) obudowy maszyny (patrz Rysunek 13) można ustawić 
nacisk na koło cierne. Może to być konieczne, jeżeli pod-
czas ostrzenia lub wygładzenia dojdzie do zatrzymania 
skórzanej tarczy wygładzającej lub kamienia szlifierskiego. 
Obracanie śruby gwiazdowej w  kierunku zgodnym z  ru-
chem wskazówek zegara powoduje zwiększenie zacisku. 
Delikatnie dociągnąć śrubę z chwytem gwiazdowym, aż 
będzie odczuwalny lekki opór. Nie przekręcać śruby.

Ważne: 
Po zakończeniu pracy z maszyną należy zawsze 
poluzować tylną część śruby z chwytem gwiazdo-
wym (23) w kierunku przeciwnym do ruchu wska-
zówek zegara, aby wał silnika nie dociskał do 
koła ciernego.

11.	Czyszczenie i konserwacja

m Ostrzeżenie! 
Przed pracami nastawczymi, konserwacyjnymi lub serwisowy-
mi wyłączyć maszynę i wyciągnąć wtyczkę sieciową!

Czyszczenie
Wszystkie urządzenia zabezpieczające, szczelinę wentylacyj-
ną i obudowę silnika należy optymalnie chronić przed zabru-
dzeniem i pyłem. Urządzenie przecierać czystą ściereczką lub 
przedmuchiwać sprężonym powietrzem pod niskim ciśnieniem.
Zaleca się, aby urządzenie czyścić od razu po każdym użyciu.

Konserwacja
We wnętrzu urządzenia nie ma elementów wymagających 
konserwacji.
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Informacje serwisowe
Należy pamiętać, że poniższe części produktu podlegają nor-
malnemu lub naturalnemu zużyciu i dlatego są postrzegane 
jako normalny materiał zużywalny.
Części zużywalne*: kamień szlifierski, pasta szlifierska, tarcza 
skórzana, koło cierne

* Niekoniecznie zawarte w zakresie dostawy!

12.	Przechowywanie i transport

Urządzenia i akcesoria należy przechowywać poza zasięgiem 
dzieci w ciemnym i suchym miejscu w temperaturze powyżej 
punktu zamarzania. Optymalna temperatura przechowywania 
wynosi od 5 do 30˚C. Narzędzie elektryczne przechowywać 
w oryginalnym opakowaniu. Kamień szlifierski należy przecho-
wywać w zimnym, suchym i ciemnym miejscu.

m Uwaga! 
Podczas transportu urządzenie musi być zabezpieczone przed 
upadkiem lub przechyleniem.
Maszynę wolno podnosić i transportować wyłącznie na ramie.

13.	 Przyłącze elektryczne

m Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do eksploata-
cji.
Przyłącze odpowiada właściwym przepisom VDE (Związek 
Elektryków Niemieckich) oraz normom DIN.
Przyłącze sieciowe zapewniane przez klienta oraz 
zastosowany przewód przedłużacza muszą odpo-
wiadać tym przepisom oraz lokalnym przepisom 
zakładu energetycznego.

Uszkodzone przewody elektryczne
Na przewodach elektrycznych powstają często uszkodzenia 
izolacji.

Możliwe przyczyny:
•	Ściskanie, w przypadku gdy przewody są prowadzone 

przez szczeliny w oknach lub drzwiach.
•	Zagięcia, w przypadku nieprawidłowego zamocowania lub 

prowadzenia przewodów.
•	Przecięcia, w przypadku najeżdżania na przewody.
•	Uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z gniazdka 

naściennego.
•	Pęknięcia, spowodowane starzeniem się izolacji. Nie wolno 

używać uszkodzonych w ten sposób przewodów elektrycz-
nych – ze względu na uszkodzenia izolacji zagrażają życiu!

Przewody elektryczne należy regularnie kontrolować pod ką-
tem uszkodzeń. Pamiętać, by podczas sprawdzania przewodu 
nie był on podłączony do sieci elektrycznej. Przewody elek-
tryczne muszą odpowiadać właściwym przepisom VDE i nor-
mom DIN oraz lokalnym przepisom EVE. Stosować wyłącznie 
przewody przyłączeniowe z oznaczeniem H07RN. Przestrze-
gać informacji znajdującej się na oznaczeniu typu umieszczo-
nym na przewodzie.

Silnik prądu przemiennego
•	Napięcie sieciowe musi wynosić 220÷240 V/50 Hz.
•	Przewody przedłużacza o długości do 25 m muszą mieć 

minimalny przekrój 1,5 mm², a o długości powyżej 25 m – 
minimalny przekrój 2,5 mm².

•	Przyłącze sieciowe musi być zabezpieczone bezpieczni-
kiem maks. 16 A.

Podłączanie oraz naprawy wyposażenia elek-
trycznego mogą być przeprowadzane przez wy-
kwalifikowanego elektryka.
W przypadku pytań proszę o podanie następujących danych:
•	Producent silnika; typ silnika
•	Rodzaj prądu silnika
•	Dane z tabliczki identyfikacyjnej maszyny
•	Dane sterownika elektrycznego

W razie odesłania silnika należy zawsze dołączać 
kompletną jednostkę napędową ze sterownikiem 
elektrycznym.

14.	 �Utylizacja i ponowne wykorzystanie

Urządzenie znajduje się w opakowaniu chroniącym przed 
uszkodzeniami transportowymi. Opakowanie jest materiałem 
surowcowym, który nadaje się do ponownego wykorzystania 
i można wprowadzić go do obiegu surowców. Urządzenie i 
jego wyposażenie są wykonane z różnych materiałów, np. me-
talu i tworzyw sztucznych. Uszkodzone elementy dostarczyć 
do punktu zbiorczego odpadów specjalnych. Zasięgnąć infor-
macji w specjalistycznym punkcie sprzedaży lub w zarządzie 
gminy! 

Zużytego sprzętu nie wolno wyrzucać wraz z od-
padami domowymi!

Symbol ten oznacza, że zgodnie z dyrektywą w spra-
wie zużytego sprzętu elektrycznego i elektronicznego 
(2012/19/UE) oraz przepisami krajowymi niniejszego 
produktu nie wolno utylizować wraz z odpadami do-

mowymi. Produkt ten należy przekazać do przeznaczonego 
do tego celu punktu zbiórki. Można to zrobić np. poprzez 
zwrot przy zakupie podobnego produktu lub przekazanie do 
autoryzowanego punktu zbiórki zajmującego się recyklingiem 
zużytego sprzętu elektrycznego i elektronicznego. Nieprawi-
dłowe obchodzenie się z zużytym sprzętem może mieć nega-
tywny wpływ na środowisko i zdrowie ludzkie ze względu na 
potencjalnie niebezpieczne materiały, które często znajdują 
się w zużytym sprzęcie elektrycznym i elektronicznym. Poprzez 
prawidłową utylizację tego produktu przyczyniają się Państwo 
także do efektywnego wykorzystania zasobów naturalnych. 
Informacje dotyczące punktów zbiórki zużytego sprzętu moż-
na otrzymać w urzędzie miasta, od podmiotu publiczno-praw-
nego zajmującego się utylizacją, autoryzowanej jednostki od-
powiedzialnej za utylizację zużytego sprzętu elektrycznego i 
elektronicznego lub w firmie obsługującej wywóz śmieci w 
Państwa miejscu zamieszkania.
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15.	 Pomoc dotycząca usterek

Problem Możliwa przyczyna Środek zaradczy

Silnik nie pracuje.
Silnik, kabel lub wtyczka uszkodzone, 
przepalone bezpieczniki.

Zlecić kontrolę maszyny przez specjalistę. Nigdy nie naprawiać 
samodzielnie silnika. Uwaga! Sprawdzić bezpieczniki i w razie 
potrzeby wymienić.

Silnik uruchamia się 
powoli i nie osiąga 
prędkości roboczej.

Napięcie zbyt niskie, zwoje 
uszkodzone, kondensator przepalony.

Zlecić kontrolę napięcia przez dostawcę energii. Zlecić kontrolę silnika 
przez specjalistę. Zlecić wymianę kondensatora przez specjalistę.

Silnik emituje zbyt 
duży hałas.

Zwoje uszkodzone, silnik uszkodzony. Zlecić kontrolę silnika przez specjalistę.

Silnika nie osiąga 
pełnej mocy.

Obwody prądowe w sieci przeciążone 
(lampy, inne silniki, itp.)

Nie stosować innych urządzeń lub silników w tym samym obwodzie 
prądowym.

Silnik łatwo się 
przegrzewa.

Przeciążenie silnika, niewystarczające 
chłodzenie silnika.

Unikać przeciążania silnika podczas szlifowania i usuwać pył z silnika, 
aby zapewnić jego optymalne chłodzenie.
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16.	Gwarancja

Drodzy Klienci,

Wszystkie nasze produkty przechodzą przez rygorystyczną kontrolę jakości, aby zapewnić, że dotrą do Państwa w idealnym stanie. W 
mało prawdopodobnej sytuacji wystąpienia usterki w Państwa urządzeniu, proszę skontaktować się z naszym działem serwisu pod adresem 
podanym w niniejszej karcie gwarancyjnej. Oczywiście, jeśli wolelibyście Państwo do nas zadzwonić, jesteśmy również gotowi zaoferować 
pomoc pod numerem telefonu serwisu wydrukowanym poniżej. Proszę zwrócić uwagę na następujące warunki gwarancyjne, jakich należy 
przestrzegać w celu zgłaszania roszczeń gwarancyjnych:
•	Te warunki gwarancji dotyczą dodatkowych uprawnień gwarancyjnych i w żadnym stopniu nie ograniczają Państwa praw ustawowych. 

Niniejsza gwarancja jest oferowana bezpłatnie.
•	Nasza gwarancja obejmuje jedynie problemy wynikające z wad materiałowych lub wad wykonania i ogranicza się do usunięcia tych 

wad lub wymiany urządzenia. Proszę zwrócić uwagę, że nasze urządzenia nie są przeznaczone do użytkowania w zastosowaniach ko-
mercyjnych, handlowych lub przemysłowych. W związku z powyższym, gwarancja traci ważność, jeśli urządzenie zostanie wykorzystane 
w zastosowaniach komercyjnych, handlowych lub przemysłowych lub w innych równoważnych zastosowaniach. Gwarancja nie obejmuje 
również następujących kwestii: odszkodowanie za uszkodzenia w transporcie, uszkodzenia spowodowane nieprzestrzeganiem instrukcji 
instalacji/montażu lub uszkodzenia spowodowane niefachową instalacją, nieprzestrzeganiem instrukcji obsługi (np. podłączenie do błęd-
nego napięcia lub natężenia sieciowego), błędnym lub nieodpowiednim użytkowaniem (np. przeciążenie urządzenia lub użycie nieza-
twierdzonych narzędzi lub akcesoriów), nieprzestrzeganiem przepisów konserwacji lub bezpieczeństwa, przedostaniem się ciał obcych do 
urządzenia (np. piasek, kamienie lub pył), rezultaty użycia siły lub zewnętrznych czynników (np. uszkodzenie spowodowane upuszczeniem 
urządzenia) i normalne zużycie wynikające z poprawnego użytkowania urządzenia.

Każda próba ingerencji w urządzenie lub jego modyfikacji skutkuje unieważnieniem gwarancji.
•	Gwarancja obowiązuje przez 3 lata od dnia zakupu urządzenia. Roszczenia gwarancyjne należy składać przed upływem okresu gwaran-

cji w okresie dwóch tygodni od zauważenia wady. Roszczenia gwarancyjne składane po upływie okresu gwarancji nie będą przyjmowa-
ne. Wraz z wymianą urządzenia lub jego części składowych rozpoczyna się ponownie okres gwarancyjny zgodnie z art. 581§1 Kodeksu 
Cywilnego. Dotyczy to również korzystania z serwisu na miejscu.

•	W celu zgłoszenia roszczenia gwarancyjnego należy skorzystać z podanego poniżej adresu serwisu. Jeżeli reklamacja zostanie złożona 
w okresie objętym gwarancją, udostępnimy Państwu formularz zwrotu, który umożliwi bezpłatne odesłanie uszkodzonego urządzenia. Bar-
dzo pomoże nam jak najbardziej szczegółowe opisanie przez Państwa charakteru problemu. Jeśli wada jest objęta gwarancją, urządzenie 
zostanie albo niezwłocznie naprawione i przekazane Państwu albo prześlemy Państwu nowe urządzenie. 

Oczywiście z przyjemnością oferujemy także usługę odpłatnej naprawy wad, które nie są objęte zakresem niniejszej gwarancji, a także usługi 
pogwarancyjnej naprawy urządzeń. Aby skorzystać z takich usług, proszę przesłać urządzenie na adres naszego serwisu. 

Infolinia serwisu (PL):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Adres e-mail (PL):
service.PL@scheppach.com

Adres serwisu (PL):
Arconet Sp. Z o.o
ul.Grobelnego 4
PL - 05-300 Minsk Mazowiecki

Na stronie www.lidl-service.com można pobrać ten oraz wiele innych podręczników, filmów produktowych 
oraz programów instalacyjnych. 
Za pomocą kodu QR przechodzi się bezpośrednio do strony serwisu Lidl (www.lidl-service.com), a po 
wpisaniu numeru artykułu (IAN) 333788_2001 można pobrać instrukcję obsługi.
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1.	 Vysvětlení symbolů na přístroji

m CZ Před uvedením do provozu si přečtěte a dodržujte návod k obsluze a bezpečnostní pokyny!

CZ Před uvedením do provozu si přečtěte a dodržujte návod k obsluze a bezpečnostní pokyny!

CZ Noste ochranné brýle!

CZ Noste ochranná sluchátka!

CZ Nebezpečí zranění otáčejícím se nástrojem! Držte ruce mimo dosah.

CZ Zamezte třetím osobám v přístupu do nebezpečné oblasti

POZOR! CZ Místa v tomto návodu, která se týkají vaší bezpečnosti, jsou označená tímto upozorněním.

OPATRNĚ! CZ Místa v tomto návodu, která se týkají vaší bezpečnosti, jsou označená tímto upozorněním.

VÝSTRAHA! CZ Nedodržení těchto instrukcí může vést k nebezpečí ohrožení života nebo k vážným zraněním

Varování! Elektrické připojení musí být provedeno elektroinstalatérem a odpovídat IEC 364. Doporučuje se, aby byl v elektrickém připojení k tomuto 
přístroji přítomen proudový chránič, který přeruší síťové napětí, jakmile proudový chránič překročí během 30 ms 10mA.
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2.	 Úvod 

Výrobce:
Scheppach 
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH 
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen / SRN

Vážený zákazníku,
přejeme vám mnoho radosti a úspěchu při práci s novým za-
řízením.

Upozornění:
Výrobce tohoto zařízení neručí podle platného zákona o od-
povědnosti za vady výrobku za škody, které vzniknou na tomto 
zařízení nebo jeho prostřednictvím v případě:
•	Neodborná manipulace.
•	Nedodržování návodu k použití.
•	oprav prostřednictvím třetích osob, neautorizovaných odbor-

níků,
•	Montáž a výměna neoriginálních náhradních dílů.
•	Použití, které není v souladu s určením.
•	Výpadky elektrického zařízení. 
•	v případě nedodržení elektrických předpisů a ustanovení 

VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Doporučujeme vám: 
Před montáží a uvedením do provozu si přečtěte celý text ná-
vodu k použití.
Tento návod k použití vám má usnadnit seznámení se strojem a 
jeho používání v souladu s určením.
Návod k použití obsahuje důležité pokyny, jak se strojem pra-
covat bezpečně, odborně a ekonomicky, abyste zabránili ri-
zikům, ušetřili náklady za opravy, omezili dobu nečinnosti a 
zvýšili spolehlivost a životnost stroje.
Kromě bezpečnostních ustanovení tohoto návodu k použití mu-
síte bezpodmínečně dodržovat předpisy své země, které platí 
pro provoz stroje.
Uchovávejte návod k použití u stroje v plastovém obalu, který 
jej bude chránit před znečištěním a vlhkostí. Před započetím 
práce si jej musí každý pracovník obsluhy přečíst a pečlivě jej 
dodržovat. Se strojem smějí pracovat jen osoby, které jsou po-
učeny o jeho použití a informovány o nebezpečích, která jsou 
s ním spojena. Dodržujte minimální požadovaný věk obsluhy.
Kromě bezpečnostních pokynů, které jsou obsaženy v tomto 
návodu k obsluze, a zvláštních předpisů vaší země, je při pro-
vozu konstrukčně stejných strojů zapotřebí dodržovat všeobec-
ně uznávaná technická pravidla.
Nepřebíráme žádnou záruku za nehody nebo škody způso-
bené nedodržením tohoto návodu a bezpečnostních pokynů.

3.	 Popis přístroje

1.	 Uložení obrobků
2.	 Horní upnutí uložení obrobků
3.	 Šroub s hvězdicí
4.	 Kožený obtahovací kotouč
5.	 Těleso stroje
6.	 Spínač / vypínač
7.	 Gumové nožky
8.	 Nádoba na vodu
9.	 Příložka
10.	 Hřídel brusky
11.	 Matice
12.	 Brousek
13.	 Přípravek pro dláto
14.	 Šroub s hvězdicí pro kožený obtahovací kotouč
15.	 Boční upnutí uložení obrobků
16.	 Držák pro nádobu na vodu
17.	 Úhlová měrka
18.	 Přípravek pro sekery
19.	 Přípravek pro nože
20.	 Upínací šroub
21.	 Zajišťovací šroub
22.	 Nastavovací kroužek
23.	 Šroub s hvězdicí zadní strana

4.	 Rozsah dodávky 

1 Mokrá bruska
1 Brousek
1 Uložení obrobků
2 Šroub s hvězdicí pro uložení obrobků
1 Úhlová měrka
1 Obtahovací pasta
1 Přípravek pro dláto
1 Přípravek pro sekery
1 Přípravek pro nože
1 Návod k obsluze

5.	 Použití v souladu s určením

m Mokrá bruska je konstruovaná výhradně s nabí-
zeným nástrojem k broušení oceli (ne tvrdokovu). 
•	Stroj odpovídá platné ES směrnici o strojních zařízeních.
•	Stroj je dimenzován pro jednosměnný provoz, 

doba zapínání S1 100%.
•	Dbejte všech pokynů ohledně bezpečnosti a rizik u stroje.
•	Všechny pokyny ohledně bezpečnosti a rizik u stroje udržuj-

te v kompletním a čitelném stavu.
•	Stroj používejte pouze v technicky bezvadném stavu, v sou-

ladu s jeho určením, odpovědně a s vědomím všech nebez-
pečí, a dodržujte návod k obsluze! Ihned odstraňte zejména 
poruchy (nebo je nechte opravit), které mohou ohrozit bez-
pečnost!

•	Je nutné dodržovat veškeré předpisy výrobce týkající se bez-
pečnosti, práce a údržby stroje, a také rozměry uvedené v 
technických údajích.

•	Je nutné dodržovat příslušné předpisy úrazové prevence a 
ostatní všeobecně uznávaná bezpečnostně technická pravi-
dla.
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•	Stroj smějí používat, udržovat nebo opravovat jen osoby, kte-
ré jsou s ním obeznámeny a jsou informovány o nebezpečí.  
Svévolné změny stroje vylučují ručení výrobce za škody, kte-
ré takto vzniknou.

•	Stroj smí být používán jen s originálním příslušenstvím a ori-
ginálními nástroji výrobce.

•	Jakékoli použití, které toto nařízení překračuje, je považo-
váno za použití v rozporu s určením. Za takto vzniklé škody 
výrobce neručí. Riziko nese výhradně uživatel.

Respektujte prosím, že náš přístroj v souladu s určením není 
konstruován pro komerční, řemeslné a průmyslové použití. Ne-
přebíráme zodpovědnost v případě, když se přístroj použije v 
komerčních, řemeslných nebo průmyslových provozech, a při 
srovnatelných činnostech.

6.	 �Všeobecné bezpečnostní pokyny

Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické ná-
stroje

m VÝSTRAHA! 
Přečtěte si všechny bezpečnostní pokyny, instruk-
ce, ilustrace a technické údaje, kterými je tento 
elektrický nástroj opatřen. 
Pokud opomenete dodržovat následující instrukce, může to způ-
sobit zásah elektrickým proudem, požár a/nebo těžká zranění.

Uschovejte si do budoucna veškeré bezpečnostní 
pokyny a instrukce.
Pojem „elektrický nástroj“, který je uveden v bezpečnostních 
pokynech, se vztahuje na elektrický nástroj (se síťovým kabe-
lem), poháněný proudem ze sítě a na elektrický nástroj pohá-
něný akumulátorem (bez síťového kabelu).

1. Bezpečnost na pracovišti
a)	 Udržujte svou pracovní oblast čistou a dobře 

osvětlenou. Pracovní oblasti, ve kterých je nepořádek 
nebo nejsou osvětlené, mohou vést k nehodám.

b)	 Nepracujte s tímto elektrickým nástrojem v 
prostředí ohroženém výbuchem, ve kterém 
se nacházejí hořlavé kapaliny, plyny nebo 
prach. Elektrické nástroje vytvářejí jiskry, které by mohly 
zapálit prach nebo výpary.

c)	 Udržujte děti nebo jiné osoby během použí-
vání elektrického nástroje v patřičné vzdále-
nosti. Při nesoustředěnosti můžete ztratit kontrolu nad 
elektrickým nástrojem.

2. Elektrická bezpečnost
a)	 Přípojná zástrčka elektrického nástroje musí 

být vhodná pro danou zásuvku. Zástrčka se 
nesmí žádným způsobem měnit. V kombinaci 
s uzemněnými elektrickými nástroji nepouží-
vejte žádné zásuvkové adaptéry. Nezměněné 
zástrčky a vhodné zásuvky zmenšují riziko zasažení elek-
trickým proudem.

b)	 Zabraňte kontaktu těla s uzemněnými povr-
chy jako trubkami, topeními, sporáky a chlad-
ničkami. Je-li vaše tělo uzemněné, hrozí zvýšené riziko 
zasažení elektrickým proudem.

c)	 Elektrické nástroje chraňte před deštěm a vlh-
kem. Vniknutí vody do elektrického zařízení zvyšuje rizi-
ko úrazu elektrickým proudem.

d)	 Připojovací vedení nepoužívejte k přenášení 
a zavěšení elektrického nástroje, nebo k vy-
tažení zástrčky ze zásuvky. Připojovací ve-
dení chraňte před horkem, olejem, ostrými 
hranami nebo pohyblivými díly. Poškozené nebo 
zamotané přípojné vedení zvyšuje riziko zasažení elek-
trickým proudem.

e)	 Používáte-li elektrický nástroj venku, použí-
vejte prodlužovací kabely vhodné i pro ven-
kovní použití. Používání vhodného prodlužovacího 
vedení vhodného pro venkovní použití snižuje riziko za-
sažení elektrickým proudem.

f)	 Pokud není možno zabránit provozu elektric-
kého nástroje ve vlhkém prostředí, používej-
te proudový chránič. Použití vložky pro proudový 
chránič zmírňuje riziko zasažení elektrickým proudem.

3 Bezpečnost osob
a)	 Při práci s elektrickým nástrojem buďte po-

zorní a neustále dávejte pozor na to, co dě-
láte a postupujte vždy s rozvahou. Nepouží-
vejte elektrický nástroj, jste-li unavení nebo 
pod vlivem drog, alkoholu nebo léků. Okamžik 
nepozornosti při používání elektrického nástroje může 
vést k vážným zraněním.

b)	 Používejte osobní ochranné pracovní pro-
středky a vždy ochranné brýle. Použití osobních 
ochranných pracovních prostředků jako je protiprachová 
maska, protiskluzová bezpečnostní obuv, ochranná hel-
ma nebo ochrana sluchu podle druhu a způsobu použití 
elektrických nástrojů zmenšuje riziko zranění.

c)	 Zabraňte neúmyslnému uvedení do provozu. 
Než elektrický nástroj připojíte k napájení 
proudem a/nebo akumulátoru a než jej bu-
dete zvedat nebo nosit, ujistěte se, že je vy-
pnutý. Máte-li při přenášení elektrického nástroje prst 
na spínači nebo zapojíte-li elektrický nástroj do zásuvky 
zapnutý, může to vést nehodám.

d)	 Před zapnutím elektrického nástroje odstraň-
te veškeré seřizovací nástroje nebo klíče. Ná-
stroj nebo klíč, který se nachází v otáčejícím se dílu elek-
trického nástroje, může vést ke zraněním.

e)	 Vyhněte se nestabilnímu držení těla. Zajistěte 
bezpečný postoj a vždy udržujte rovnováhu. 
Tak můžete elektrický nástroj v nečekaných situacích lépe 
udržet pod kontrolou.

f)	 Noste vhodný oděv. Nenoste volný oděv 
nebo šperky. Udržujte vlasy a oděv v bezpeč-
né vzdálenosti od pohybujících se dílů. Volný 
oděv, šperky nebo dlouhé vlasy mohou být zachyceny 
rotujícími díly.

g)	 Je-li možné namontovat zařízení pro odsává-
ní a zachycování prachu, je třeba je namonto-
vat a správně používat. Používání odsávání prachu 
může snížit ohrožení prachem.
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h)	 Nenechte se ukolébat falešným pocitem bez-
pečí a nepřeskočte bezpečnostní pravidla pro 
elektrické nástroje, i když je po častém použí-
vání elektrického nástroje znáte. Nedbalé cho-
vání může vést ve zlomku sekundy k těžkým zraněním.

4 �Používání elektrického nástroje a zacházení s 
ním

a)	 Nepřetěžujte elektrický nástroj. Pro svou 
práci používejte vhodný elektrický nástroj. S 
vhodným elektrickým nástrojem budete pracovat lépe a 
bezpečněji v udávaném rozsahu výkonu.

b)	 Nepoužívejte elektrický nástroj, jehož vypí-
nač je vadný. Elektrický nástroj, který již nelze za-
pnout nebo vypnout, je nebezpečný a musí být opraven.

c)	 Než budete provádět nastavení nástroje, mě-
nit díly vložného nástroje nebo elektrický ná-
stroj odložíte, vytáhněte zástrčku ze zásuvky 
a/nebo vyjměte vyjímatelný akumulátor. Tato 
preventivní bezpečnostní opatření brání neúmyslnému 
spuštění elektrického nástroje.

d)	 Uchovávejte nepoužívané elektrické nástroje 
mimo dosah dětí. Nenechte elektrický nástroj 
používat osoby, které s ním nejsou seznáme-
ny nebo si nepřečetly tento návod. Elektrické 
nástroje představují nebezpečí, jsou-li používány nezku-
šenými osobami.

e)	 O elektrické nástroje a příslušenství pečlivě 
pečujte. Kontrolujte, zda pohyblivé díly fun-
gují bezvadně a nejdou vzpříčené, zda nejsou 
prasklé nebo tak poškozené, že je omezena 
funkčnost elektrického nástroje. Poškozené 
díly nechte před používáním elektrického ná-
stroje opravit. Příčinou mnoha nehod je špatně udržo-
vaný elektrický nástroj.

f)	 Udržujte řezné nástroje ostré a čisté. Pečlivě 
udržované řezné nástroje s ostrými břity se méně příčí a 
lze je snadněji vést.

g)	 Používejte elektrický nástroj, příslušenství a 
nástavec atd. v souladu s instrukcemi. Zohled-
něte přitom pracovní podmínky a provádě-
nou činnost. Používání elektrických nástrojů pro jiné 
než určené aplikace může vést k nebezpečným situacím.

h)	 Rukojeti a úchopné plochy udržujte suché, 
čisté a bez oleje a tuku. Kluzké rukojeti a úchopné 
plochy neumožňují bezpečnou obsluhu a kontrolu elek-
trického nástroje v nepředvídatelných situacích.

5. Servis
a)	 Nechte svůj elektrický nástroj opravovat pou-

ze kvalifikovaný odborný personál a pouze za 
použití originálních náhradních dílů. To zajistí, 
aby zůstala zachována bezpečnost elektrického nástroje.

m POZOR! 
Tento elektrický nástroj vytváří během provozu elektromagnetic-
ké pole. Toto pole může za určitých podmínek ovlivňovat aktiv-
ní nebo pasivní zdravotní implantáty. Pro snížení rizika vážných 
nebo smrtelných úrazů doporučujeme osobám se zdravotními 
implantáty, aby se před obsluhou tohoto stroje obrátily na své-
ho lékaře nebo na výrobce zdravotního implantátu.

Bezpečnostní pokyny pro stolní brusky
a)	 Nepoužívejte poškozené nástavce. Před ka-

ždým použitím zkontrolujte nástavce jako 
brusné kotouče, zda nejsou polámané a nevy-
kazují trhliny. Po kontrole a nasazení nástav-
ce zůstaňte vy a další osoby v blízkosti mimo 
úroveň rotujícího nástavce a nechte přístroj 1 
minutu běžet na maximální otáčky. Poškozené 
nástavce se většinou v této zkušební době zlomí. 

b)	 Přípustné otáčky používaného nástroje muse-
jí být minimálně tak vysoké jako maximální 
otáčky uvedené na elektrickém nástroji. Příslu-
šenství, které se otáčí rychleji, než je přípustné, se může 
zlomit a vylétnout.

c)	 Nebruste nikdy na bočních plochách brusné-
ho kotouče. Broušení na bočních plochách může způ-
sobit prasknutí a rozpadnutí brusného kotouče. 

Zbytková rizika

m Stroj je zkonstruován podle aktuálního stavu techniky a 
podle uznávaných bezpečnostně-technických norem. Přesto se 
mohou během práce vyskytnout jednotlivá zbytková rizika.
•	Nebezpečí zranění prstů a rukou rotujícím brusným ko-

toučem.
•	Ohrožení proudem při použití elektrických přípojných vede-

ní, která nebudou v pořádku.
•	Navzdory všem přijatým preventivním opatřením mohou 

vzniknout zbytková rizika, která nejsou zjevná.
•	Zbytková rizika lze minimalizovat, budete-li se řídit bezpeč-

nostními pokyny, použitím k určenému účelu, a rovněž návo-
dem k obsluze.

7.	  Technické údaje

Konstrukční 
rozměry d x š x v 365 x 280 x 300 mm

Brousek ø 200/12 x 40 mm
Volnoběžné 
otáčky brousek 120 min-1

Hmotnost 8,5 kg
Motor 230 – 240 V
Výkon 120 W
Otáčky motoru 1400 min-1

Druh provozního 
režimu S1

Technické změny vyhrazeny!

Hluk
Hluk této pily byl změřen podle normy EN ISO 4871.
Hladina akustického tlaku LpA................... 94 dB(A)
Nejistota KpA....................................................3 dB
Hladina akustického výkonu LWA............ 107 dB(A)
Nejistota KWA...................................................3 dB

8.	 Před uvedením do provozu

•	Otevřete balení a opatrně vyjměte přístroj.
•	Odstraňte materiál obalu a obalové a přepravní pojistky 

(pokud je jimi výrobek opatřen).
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•	Zkontrolujte, zda je rozsah dodávky úplný.
•	Zkontrolujte přístroj a díly příslušenství, zda se při přepravě 

nepoškodily.
•	Uchovejte obal dle možností až do uplynutí záruční doby.
POZOR!
Zařízení a obalové materiály nejsou hračka! S plastovými sáč-
ky, fóliemi a drobným díly si nesmějí hrát děti! Hrozí nebezpečí 
spolknutí těchto věcí a udušení!

Před připojením přístroje do elektrické sítě se ujistěte, že jsou 
údaje na typovém štítku shodné s údaji o síti.

m Výstraha! 
Vždy se ujistěte, že je stroj vypnutý a odpojený od napájení 
před provedením nastavení na zařízení.
•	Před zapnutím přístroje musejí být řádně připevněné všechny 

kryty a bezpečnostní zařízení.
•	Brousek musí mít možnost volně se pohybovat.
•	Ujistěte se před stisknutím spínače Zap/Vyp, že jsou brousek 

a obtahovací kotouč správně namontované a že pohyblivé 
díly přístroje hladce fungují. Zkontrolujte obojí vizuálně z hle-
diska závad.

•	Poškozený nebo opotřebený brousek vyměňte.

9.	 Montážní návod

9.1 Instalace a nastavení
Ujistěte se, že vaše bruska stojí rovně a stabilně na pevném 
podkladu při dostatečném osvětlení.

Stroj nemá přední nebo zadní stranu. Brousit můžete volitelně 
po směru nebo proti směru otáčení.

Požadovaný nástroj pro všechny montážní / seřizovací kroky:
•	Vidlicový klíč 19mm (není obsažen v rozsahu dodávky)

Brousek není z důvodů balení předmontovaný

m Výstraha! 
Připojte přístroj ke zdroji proudu teprve tehdy, když je montáž 
dokončená. Nedodržení může vést k neúmyslnému spuštění a 
možným vážným zraněním.

9.2 Zvuková zkouška
Zkontrolujte brousek, zda nevykazuje trhliny, a proveďte zvuko-
vou zkoušku z hlediska trhlin.
•	Pro zvukovou zkoušku se musí brousek odstranit ze stroje. 

Brousek stojí vzpřímeně na podlaze. Použijte na tvrdé podla-
ze kus dřeva jako podložku. Brousek musí být suchý.

•	Poklepejte na brusný kotouč lehce nekovovým kladivem. Ko-
touč bez trhlin má vysoký, čistě zvonivý zvuk. Kotouč, který 
vykazuje trhlinu, vytváří tupý zvuk. Je-li brousek bezchybný, 
lze jej namontovat.

9.3 Montáž brousku (obr. 2+3)
Používejte pouze brousky se stejnými technickými údaji (viz 10. 
Technické údaje).
•	Odstraňte matici (11) vidlicovým klíčem, vnější příložku (9) 

a lepenkový přepravní obal hřídele brusky (10). Podržte k 
tomu pevně hvězdicovou rukojeť pro kožený obtahovací ko-
touč (14). Pozor: Levotočivý závit.

•	Vodní nádrž (8) musí být odstraněná. (viz 9.4)
•	Nasaďte brousek na hřídel brusky (10). Vnitřní podložka se 

musí nacházet za brouskem.
•	Namontujte brousek (12) podle vyobrazení na obr. 2.
•	Připevněte brousek s příložkou (9) a maticí (11) vidlicovým 

klíčem. Podržte k tomu pevně hvězdicovou rukojeť koženého 
obtahovacího kotouče (14). Pozor: Levotočivý závit.

9.4 Montáž uložení obrobků (1) (obr.4 + 5)
Uložení obrobků (1) lze připevnit jak na horním uchycení pro 
uložení obrobků (2), tak i na bočním uchycení pro uložení ob-
robků (15). To záleží na tom, zda chcete pracovat po směru 
nebo proti směru broušení. 

9.4.1 Montáž horní uchycení
•	Pro připevnění uložení obrobků (1) na horním uchycení pro 

uložení obrobků (2) připevněte nejprve oba volné šrouby s 
hvězdicí (3). Otočte je cca 2-3 otočeními na určeném místě 
do horního uložení obrobků (2) (otvor se závitem). 

•	Následně zaveďte uložení obrobků do otvorů horních uchy-
cení pro uložení obrobků (2). 

•	Připevněte je oběma šrouby s hvězdicí (3) v požadované 
výšce.

9.4.2 Montáž boční uchycení
•	Oba šrouby s hvězdicí (3) pro boční uchycení pro uložení 

obrobků (15) jsou předmontované. 
•	K namontování uložení obrobků (1) na tomto místě vsaďte 

uložení obrobků do otvorů bočního uchycení pro uložení 
obrobků (15). 

•	Uložení obrobků (1) je nyní pro první krok zafixované.

9.5 Montáž nádoby na vodu (obr. 6 + 7)
•	Připevněte vodní nádrž (8) do nejspodnější polohy na dr-

žáky pro vodní nádrž (16) (za brouskem) na tělesu stroje 
(5). (Obr. 6)

•	Naplňte ji pak až po vybrání vodou. (Obr. 7)

10.	Obsluha

POZOR! 
Před každou údržbou, přestavbou a před montážními pracemi 
je třeba vytáhnout síťovou zástrčku.

10.1 Směr broušení (obr. 4 + 5)
Záleží hlavně na vašich požadavcích, zda chcete pracovat po 
směru nebo proti směru broušení. 

Chcete-li rychle odstranit velká množství oceli (např. z velmi sta-
rých, rezavých nástrojů) nebo chcete-li brousit hrubé nástroje 
jako sekery, doporučuje se pracovat proti směru broušení. 

Chcete-li brousit přesněji, doporučujeme pracovat se směrem 
broušení. To platí například pro broušení nástrojů a nožů.
Pamatujte, že se proces broušení zpomalí, pracujete-li ve směru 
otáčení. Zkontrolujte před každým pracovním chodem, zda je 
povrch brousku rovný. Spusťte k tomu uložení obrobků dolů na 
kámen a otočte je ručně o 360 °. V případě potřeby nerovný 
materiál osoustružte přístrojem na kamenné břity.
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10.2 Nádoba na vodu (obr. 7)
•	Naplňte nádobu na vodu až po vybrání vodou. Brousek zce-

la nasákne vodou V případě potřeby naplňte vodu. Nebrus-
te bez vody. Protože se průměr brousku s počtem procesů 
broušení zmenšuje, nedotýká se již brousek (12) vody ve 
vodní nádrži (8). Brousek již nemůže pojímat vodu. Vodní 
nádrž (8) se musí případně umístit do horního držáku pro 
vodní nádrž (16).

•	Když je proces broušení dokončený, spusťte nádobu na 
vodu dolů, aby se zabránilo tomu, že se bude brousek na-
cházet delší čas ve vodě.

•	Pravidelně vyprazdňujte nádobu na vodu. Jinak se nahro-
madí ocelové částečky a prach z broušení v rezervoáru a 
zhutní se.

•	Rada odborníka: Takovým nahromaděním lze zabránit, 
vložíte-li do vody magnet.

10.3 Úhlová měrka (obr. 8)
Změřte úhel obrobku tak, že srovnáte břit se zářezy. Následně 
nastavte zjištěný úhel na přístroji tak, že změníte výšku uložení 
obrobků. Proveďte k tomu následující kroky:
•	Upněte nejprve nástroj do přístroje a nasaďte přístroj na ulo-

žení obrobků
•	Přiložte pak úhloměr s požadovaným úhlem na hrotu nástro-

je. 
•	Nastavte nyní výšku uložení obrobků tak, aby přední konec 

úhloměru přiléhal přímo na brousek. Dbejte na to, aby úhlo-
měr vždy lícoval s hrotem nástroje.

•	Upozornění: Hodnoty uvedené na úhloměru jsou pouze 
směrné hodnoty. Samozřejmě můžete tyto hodnoty změnit 
podle svých požadavků.

10.4 �Broušení (obr. 9) s přípravkem pro dláto
Protože se brousek točí pouze pomalu, lze rozpoznat pohyb v 
bočním směru. To je normální a nevyvíjí to žádný negativní vliv 
na výsledek broušení.

Rada odborníka: Nové nástroje ještě ukazují stopy vý-
robního procesu. Můžete životnost svých nástrojů výrazně 
prodloužit, když před prvním použitím na obou stranách ostří 
nabrousíte. Bruste jednoduše zadní stranu v režimu volné ruky 
na vertikále brousku a přední stranu následovně:
•	Po nastavení úhlu vsaďte v přístroji namontovaný nástroj do 

univerzálního držáku, zapněte motor a zahajte proces brou-
šení. 

•	Přitlačujte nástroj v blízkosti ostří rovnoměrně na brousek a 
pohybujte jím příčně přes kamen.

•	Dbejte na to, aby vždy nejméně polovina šířky břitu přichá-
zela do styku s brouskem, aby se zabránilo poškození ka-
mene. 

•	Pro docílení jemnějších výsledků broušení připravte kámen 
přípravkem na přípravu kamene. Tím zvýšíte zrnitost z 250 
na cca 1000.

10.5 Orovnání (obr. 10)
Nikdy neostřete proti směru koženého obtahova-
cího kotouče! Jinak se nástroj zařízne do kůže!
•	Naimpregnujte kožený obtahovací kotouč strojním olejem. 
•	Naneste pak na obtahovací kožený kotouč brusnou pastu. 
•	Zapněte přístroj a rozprostřete brusnou pastu tak, že budete 

obrobek přitlačovat krouživými pohyby na kolo.

•	Tyto přípravy vystačí na pět až deset nástrojů. 
•	Následně začněte znovu s novou vrstvou strojního oleje, ná-

sledovanou brusnou pastou. Tato opatření prodlužují život-
nost kůže a zvyšují kvalitu vašich nástrojů.

•	Rada odborníka: Můžete orovnávat v režimu volné ruky. 
Přesnějšího výsledku docílíte, když orovnáte nástroj pomocí 
příslušného přípravku.

10.6 Broušení s přípravkem pro sekery (obr. 8)
Pro sekery s délkou do 170 mm. Větší sekery se brousí bez 
použití brousicího uložení na uložení nástroje.
•	Přípravek se skládá z klínové podložky, do které se sekera 

upne, brousíte-li proti směru ostří.
•	V případě potřeby lze kožený obtahovací kotouč odstranit, 

aby se zajistilo více místa pro úchop.
•	Orovnání: Ostřete vždy ve směru otáčení.

10.7 Broušení s přípravkem pro nože (obr. 12)
Přípravek pro nože je dimenzovaný pro nože s ostřím cca 40 - 
100 mm a k tažení nožů.
•	Úhel hrany se nastaví pomocí uložení nástroje a stavěcího 

kroužku. 
•	Brousicí uložení se skládá z nosníku, upínací destičky se za-

jišťovacím šroubem a spojovacím šroubem a rovněž ze sta-
věcího kroužku (22).

•	Upnutí nože:
•	Upínací šroub (21) musí být uvolněný. 
•	Upněte nůž upínacím šroubem (21). 
•	Pak připevněte spojovacím šroubem (20). 
•	Nůž je nyní pevně upnutý v opěrce.
•	Úhel hrany na špici nože závisí na vzdálenosti k úchopu a 

hrotu, za který je nůž upnutý.
•	Je-li nůž správně upnutý, je úhel hrany po celé čepeli stej-

ný. Použijte úhel hrany předchozího procesu broušení nebo 
nastavte úhel hrany hrubě nastavovací měrkou s uložením 
nástroje.

•	Jemné nastavení lze provést nastavovacím kroužkem (22) na 
přístroji.

•	Orovnání: Ostřete vždy ve směru otáčení.

10.8 Za-/vypínač (6) (obr. 1)
•	K zapnutí stroje stiskněte zelené tlačítko „I“.
•	Pro opětné vypnutí přístroje stiskněte červené tlačítko „0“.

10.9 �Přestavení třecího kola se šroubem s hvězdicí 
na zadní straně (obr. 13)

•	Se šroubem s hvězdicí zadní strana (23) na zadní straně 
tělesa stroje (viz obrázek 13) můžete nastavit přítlak na tře-
cí kolo. To může být potřebné tehdy, když při ostření nebo 
orovnávání zůstane kožený obtahovací kotouč nebo brousek 
stát. Otáčením hvězdicového šroubu ve směru hodinových 
ručiček se pnutí zvýší. Utáhněte šroub s hvězdicí pouze nato-
lik, abyste cítili lehký odpor. Nepřetahujte.

Důležité: 
Po práci se strojem se musí zadní strana šroubu s 
hvězdicí (23) vždy povolit proti směru hodinových 
ručiček, aby hřídel motoru netlačila proti třecímu 
kolu.
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11.	Čištění a údržba

m Výstraha! 
Před nastavovacími, údržbovými nebo servisními pracemi vy-
pněte stroj a vytáhněte síťovou zástrčku!

Čištění
Udržujte všechna bezpečnostní zařízení, větrací štěrbiny a kryt 
motoru prosté špíny a prachu, nakolik je to možné. Otřete pří-
stroj čistým hadrem nebo jej ofoukněte stlačeným vzduchem s 
nízkým tlakem.
Doporučujeme přístroj vyčistit ihned po každém použití.

Údržba
Uvnitř nástroje se nenacházejí žádné díly, na kterých by bylo 
potřeba provádět údržbu.

Servisní informace
Mějte na paměti, že následující díly tohoto výrobku podléhají 
normálnímu nebo přirozenému opotřebení a jsou proto také 
potřebné jako spotřební materiál.
Opotřebitelné díly *: Brousek, brusná pasta, kožený honovací 
kotouč, třecí kolo

* Není nutně zahrnuto v rozsahu dodávky!

12.	Skladování a přeprava

Uchovávejte přístroje a příslušenství mimo dosah dětí na tma-
vém a suchém místě nad bodem mrazu. Ideální skladovací 
teplota se pohybuje mezi 5 a 30 °C. Elektrický přístroj ucho-
vávejte v originálním obalu. Brousek uchovávejte na chladném, 
suchém a tmavém místě.

m Pozor! 
Přístroj musí být během přepravy bezpodmínečně zajištěný pro-
ti pádu nebo převrácení.
Stroj smí být zvedán a přepravován pouze za jeho rám.

13.	 Elektrické připojení

m Instalovaný elektromotor je připojen v provozuschopném stavu.
Přípojka musí odpovídat příslušným předpisům VDE a DIN.
Těmto předpisům, resp. místním předpisům distri-
butora energie musí odpovídat síťová přípojka zá-
kazníka i použité prodlužovací vedení.

Poškozená elektrická přípojná vedení
U elektrických přívodních kabelů často dochází k poškození 
izolace.

Možné příčiny:
•	Otlačená místa, jsou-li přípojná vedení vedená štěrbinami v 

oknech nebo ve dveřích.
•	Prohnutí kvůli nevhodnému upevnění nebo vedení přívodního 

kabelu.
•	Zlomení kvůli přejíždění přes přívodní kabel.
•	Poškození izolace kvůli vytržení z elektrické zásuvky ve stěně.
•	Praskliny v důsledku stárnutí izolace. Tato poškozená elek-

trická přípojná se nesmějí používat a kvůli poškození izolace 
jsou životu nebezpečná!

Pravidelně kontrolujte, zda elektrické přívodní kabely nejsou poško-
zeny. Dávejte pozor, aby nebyl přívodní kabel při kontrole připojen 
do elektrické sítě. Elektrické přívodní kabely musí odpovídat přísluš-
ným ustanovením VDE a DIN a místním předpisům EVE. Používejte 
pouze přípojná vedení s označením H07RN. Uvedení typového 
označení na přívodním kabelu je povinné.

Motor na střídavý proud
•	Síťové napětí musí činit 220÷240 V/50 Hz.
•	Prodlužovací vedení musejí vykazovat do délky 25 m mini-

mální průřez 1,5 mm², nad 25 m délky minimální průřez 
2,5 mm².

•	Síťová přípojka je jištěna maximálně 16 A.

Připojení a opravy elektrické výbavy smí prová-
dět pouze kvalifikovaný elektrikář.

Při zpětných dotazech uvádějte prosím tyto údaje:
•	Výrobci motorů; typy motorů
•	Typ proudu napájejícího motor
•	Údaje z typového štítku stroje
•	Údaje el. řídicí jednotky

V případě, že budete motor vracet, zasílejte vždy 
kompletní pohonnou jednotku s el. řídicí jednotkou.

14.	 �Likvidace a recyklace

Zařízení je v obalu, aby se zabránilo přepravním škodám. Ten-
to obal je surovina a lze ho tudíž recyklovat nebo vrátit do obě-
hu surovin. Zařízení a jeho příslušenství se skládají z různých 
materiálů, jako např. kov a plasty. Vadné součásti zlikvidujte 
jako speciální odpad. Zeptejte se ve specializovaném obchodě 
nebo na správě obce! 

Odpadní zařízení nesmějí být likvidována spolu s 
domácím odpadem!

Tento symbol upozorňuje, že tento výrobek nesmí být 
podle směrnice o odpadních elektrických a elektronic-
kých zařízeních (2012/19/EU) a vnitrostátních zákonů 
likvidován spolu s domácím odpadem. Tento výrobek 

musí být odevzdán na sběrné místě určeném k tomuto účelu. To 
lze provést například vrácením při nákupu podobného výrobku 
nebo odevzdáním v autorizovaném sběrném středisku pro recy-
klaci odpadních elektrických a elektronických zařízení. Ne-
správné zacházení s odpadními zařízeními může mít vzhledem 
k potenciálně nebezpečným látkám, které jsou v odpadních 
elektrických a elektronických zařízeních často obsažené, nega-
tivní dopad na životní prostředí a lidské zdraví. Správnou likvi-
dací tohoto výrobku přispíváte také k efektivnímu využívání 
přírodních zdrojů. Informace o sběrných střediscích pro odpad-
ní zařízení můžete získat u svého magistrátu, veřejnoprávní in-
stituce pro nakládání s odpady, autorizovaného orgánu pro li-
kvidaci odpadních elektrických a elektronických zařízení nebo 
služby svozu odpadu.
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15.	 Odstraňování poruch

Problém Možná příčina Řešení

Motor neběží.
Motor, kabel nebo zástrčka jsou vadné, 
pojistky jsou spálené.

Nechte stroj zkontrolovat odborníkem. Nikdy neopravujte motor sami. 
Pozor! Zkontrolujte pojistky a případně je nahraďte.

Motor se 
rozbíhá pomalu 
a nedosahuje 
provozních otáček.

Napětí příliš nízké, vinutí poškozená, 
spálený kondenzátor.

Nechte zkontrolovat napětí dodavatelem elektřiny. Nechte motor 
zkontrolovat odborníkem. Nechte kondenzátor nahradit odborníkem.

Motor je příliš 
hlučný.

Poškozená vinutí, vadný motor Nechte motor zkontrolovat odborníkem.

Motor nedosahuje 
plného výkonu.

Proudové obvody v síti přetížené (lampy, 
jiné motory atd.)

Nepoužívejte žádné jiné přístroje ani motory na stejném proudovém 
obvodu.

Motor se lehce 
přehřívá.

Přetížení motoru, nedostatečné chlazení 
motoru.

Zabraňte přetěžování motoru během broušení a odstraňujte z motoru 
prach, aby bylo zaručeno optimální chlazení.
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16.	Záruční list

Važena zakaznice, važeny zakazniku,

naše výrobky podléhají přísné kontrole kvality. Pokud i přesto tento přístroj bezvadně nefunguje, velice toho litujeme a prosíme Vás, abyste 
se obrátili na náš zákaznický servis, jehož adresa je uvedena na tomto záručním listu. Rádi Vám budeme k dispozici také telefonicky na níže 
uvedeném servisním čísle. Pro uplatňování nároků na záruku platí následující: 
•	Tyto záruční podmínky upravují dodatečný záruční servis. Vašich zákonných nároků na záruku se tato záruka netýká. Náš záruční servis 

je pro Vás bezplatný.
•	Záruční servis se vztahuje výhradně na nedostatky, které lze odvodit z vad materiálu nebo výrobních vad a je také omezen pouze na 

odstranění těchto nedostatků, resp. výměnu přístroje. Dbejte prosím na to, že naše přístroje nebyly podle svého účelu určení konstruovány 
pro živnostenské, řemeslnické nebo průmyslové použití. Záruční smlouva tak není realizována, pokud byl přístroj používán v živnosten-
ských, řemeslných nebo průmyslových podnicích a při srovnatelných činnostech. Z naší záruky je dále vyloučeno poskytnutí náhrady za 
dopravní škody, škody způsobené nedodržováním montážního návodu nebo z důvodů neodborné instalace, nedodržování návodu k po-
užití (jako např. připojení na chybné síťové napětí nebo druh proudu), nedovoleného nebo neodborného používání (jako např. přetížení 
přístroje nebo použití neschválených vložných nástrojů nebo příslušenství), nedodržování pokynů pro údržbu a bezpečnostních pokynů, 
vniknutí cizích těles do přístroje (jako např. písek, kameny nebo prach), použití násilí nebo poškození v důsledku cizích vlivů (jako např. 
škody způsobené pádem), jakož také běžného opotřebení způsobeného používáním.

Nárok na záruku zaniká, pokud bylo do přístroje již zasahováno
•	Záruční doba činí 3 roky a začíná datem koupě přístroje. Nároky na záruku před vypršením záruční doby je třeba uplatňovat během 

dvou týdnů od zjištění defektu. Uplatňování nároků na záruku po vypršení záruční doby je vyloučeno. Oprava nebo výměna přístroje 
nevede k prodloužení záruční doby, ani k zahájení nové záruční doby za provedený výkon pro přístroj nebo pro případné zamontované 
náhradní díly. Toto platí také v případě servisu v místě Vašeho bydliště. 

•	Pro uplatnění nároku ze záruky se prosím obraťte na adresu servisu uvedenou dole. Pokud se reklamace uplatňuje v záruční době, dáme 
Vám k dispozici formulář pro vrácení, pomocí kterého nám můžete vadný přístroj zdarma zaslat zpět. Popište nám prosím pokud možno 
přesně důvod reklamace. Je-li defekt přístroje v našem záručním servisu obsažen, obdržíte obratem opravený nebo nový přístroj. 

Samozřejmě rádi za úhradu nákladů odstraníme defekty na přístroji, které nespadají nebo již nespadají do rozsahu záruky. K tomu nám 
přístroj prosím zašlete na naši servisní adresu. 

Servisní horká linka (CZ):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

Adresa elektronické pošty (CZ):
service.CZ@scheppach.com

Adresa servisního střediska (CZ):
GARLAND distributor s.r.o.
Hradecká 1136
CZ - 50601 Jicín

Na stránkách www.lidl-service.com si můžete stáhnout tyto a mnoho dalších manuálů, produktových videí a 
instalačních softwarů. 
Pomocí kódu QR můžete přímo na stránce servisních služeb Lidl (www.lidl-service.com) otevřít svůj návod k 
obsluze zadáním čísla výrobku (IAN) 333788_2001.
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1.	 Vysvetlenie symbolov na prístroji

m SK Pred  uvedením do  prevádzky si prečítajte návod na  obsluhu a  bezpečnostné upozornenia 
a dodržiavajte ich!

SK Pred  uvedením do  prevádzky si prečítajte návod na  obsluhu a  bezpečnostné upozornenia 
a dodržiavajte ich!

SK Noste ochranné okuliare!

SK Noste ochranu sluchu!

SK Nebezpečenstvo poranenia v dôsledku otáčajúceho sa nástroja! Ruky držte v dostatočnej 
vzdialenosti.

SK Udržiavajte tretie osoby mimo nebezpečnej oblasti

POZOR! SK Miesta v tomto návode, ktoré sa týkajú vašej bezpečnosti, sú označené týmto upozornením.

POZOR! SK Miesta v tomto návode, ktoré sa týkajú vašej bezpečnosti, sú označené týmto upozornením.

VAROVANIE! SK Nedodržiavanie týchto pokynov môže viesť k nebezpečenstvu ohrozenia života alebo ťažkým 
poraneniam.

Varovanie! Elektrické pripojenie musí vyhotoviť elektrický inštalatér a musí odpovedať norme IEC 364. Odporúča sa, aby bol v elektrickom pripojení k 
tomuto prístroju prítomný aj prúdový chránič, ktorý preruší sieťové napätie, ak prúdový chránič prekročí počas 30 ms 10 mA.
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2.	 Úvod 

Výrobca:
Scheppach 
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH 
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen / BRD

Vážený zákazník,
Želáme Vám veľa zábavy a úspechov pri práci s Vaším novým 
prístrojom.

Upozornenie:
Výrobca tohto prístroja neručí podľa platného zákona o ručení 
za výrobok za škody, ktoré vzniknú na tomto prístroji alebo 
budú spôsobené týmto prístrojom pri:
•	Neodborné zaobchádzanie.
•	Nedodržiavanie návodu na obsluhu.
•	opravách tretími osobami, neautorizovanými odborníkmi,
•	Montáž a výmena neoriginálnych náhradných dielov.
•	Použitie v rozpore s určením.
•	Výpadky elektrického zariadenia. 
•	Pri nedodržiavaní elektrických predpisov a ustanovení VDE 

0100, DIN 57113/VDE0113.

Odporúčame vám: 
Pred montážou a uvedením do prevádzky si prečítajte celý text 
návodu na obsluhu.
Tento na obsluhu vám má uľahčiť, aby ste sa oboznámili so 
strojom a používali ho v súlade s jeho určenými možnosťami 
použitia.
Návod na obsluhu obsahuje dôležité pokyny, ako so strojom 
bezpečne, odborne a hospodárne pracovať a ako zabránite 
nebezpečenstvám, ušetríte náklady na opravy, znížite časy pre-
stojov a zvýšite spoľahlivosť a životnosť stroja.
Okrem bezpečnostných ustanovení tohto návodu na obsluhu 
musíte bezpodmienečne dodržiavať predpisy svojej krajiny 
platné pre prevádzku stroja.
Návod na obsluhu uschovajte pri stroji v plastovom obale, aby 
bol chránený pred špinou a vlhkosťou. Všetci obsluhujúci pra-
covníci si ho musia pred začiatkom práce prečítať a starostlivo 
ho dodržiavať. Na stroji smú pracovať len osoby, ktoré boli 
poučené o používaní stroja a boli informované o nebezpečen-
stvách, ktoré sú s tým spojené. Treba dodržiavať požadovaný 
minimálny vek.
Okrem bezpečnostných upozornení obsiahnutých v tomto ná-
vode na obsluhu a osobitných predpisov vašej krajiny treba 
rešpektovať všeobecne uznávané technické pravidlá pre pre-
vádzku konštrukčne rovnakých strojov.
Nepreberáme zodpovednosť za žiadne nehody ani škody, ku 
ktorým dôjde v dôsledku nedodržania tohto návodu a bezpeč-
nostných upozornení.

3.	 Popis prístroja

1.	 Podložka pod obrobok
2.	 Horné uchytenie podložky pod obrobok
3.	 Hviezdicová skrutka
4.	 Kožený obťahovací kotúč
5.	 Teleso stroja
6.	 Vypínač zap/vyp
7.	 Gumené pätky
8.	 Nádrž s vodou
9.	 Podložka
10.	 Vreteno brúsneho kotúča
11.	 Matica
12.	 Brúsny kameň
13.	 Zariadenie pre dláto
14.	 Hviezdicová skrutka pre kožený obťahovací kotúč
15.	 Bočné uchytenie podložky pod obrobok
16.	 Držiak na nádrž s vodou
17.	 Uhlomer
18.	 Zariadenie pre sekery
19.	 Zariadenie pre nože
20.	 Upínacia skrutka
21.	 Fixačná skrutka
22.	 Nastavovací krúžok
23.	 Hviezdicová skrutka na zadnej strane

4.	 Rozsah dodávky 

1 Brúska na brúsenie zamokra
1 Brúsny kameň
1 Podložka pod obrobok
2 Hviezdicová skrutka pre podložku pod obrobok
1 Uhlomer
1 Obťahovacia pasta
1 Zariadenie pre dláto
1 Zariadenie pre sekery
1 Zariadenie pre nože
1 Návod na obsluhu

5.	 Použitie v súlade s určením

m Brúska na brúsenie zamokra je konštruovaná 
výhradne s ponúkaným nástrojom na brúsenie 
ocele (žiaden tvrdý kov). 
•	Stroj zodpovedá platnej smernici ES o strojových zariadeniach.
•	Stroj je dimenzovaný na jednozmennú prevádz-

ku, doba zapnutia S1 100 %.
•	Dodržiavajte všetky bezpečnostné upozornenia a upozorne-

nia na nebezpečenstvá na stroji.
•	Všetky bezpečnostné upozornenia a upozornenia na nebez-

pečenstvá na stroji udržiavajte v čitateľnom stave.
•	Stroj používajte iba v technicky bezchybnom stave, v súlade 

s určením, s ohľadom na bezpečnosť a vedomím možných 
rizík a za dodržiavania návodu na obsluhu! Okamžite od-
stráňte (nechajte odstrániť) poruchy, ktoré by mohli ovplyvniť 
bezpečnosť!

•	Musia sa dodržiavať bezpečnostné, pracovné predpisy 
a  predpisy týkajúce sa údržby, ako aj rozmery uvedené 
v technických údajoch.

•	Dodržiavajte príslušné predpisy BOZP a ostatné všeobecne 
prijaté bezpečnostnotechnické pravidlá.
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•	Stroj smú používať, udržiavať alebo opravovať iba osoby, 
ktoré sú s ním oboznámené a poučené o nebezpečenstvách.  
Pri  škodách vzniknutých v  dôsledku svojvoľných zmien 
na stroji je vylúčená záruka výrobcu.

•	Stroj sa smie používať iba spolu s originálnym príslušenstvom 
a originálnymi nástrojmi od výrobcu.

•	Akékoľvek iné použitie je považované za použitie v rozpore 
s určením. Za škody z toho vzniknuté výrobca neručí, riziko 
znáša samotný používateľ.

Dbajte, prosím, na to, že naše prístroje neboli v súlade s ur-
čením skonštruované na komerčné, remeselné ani priemyselné 
použitie. Ak sa prístroj používa v komerčných, remeselných 
alebo priemyselných podnikoch, ako aj na podobné činnosti, 
nepreberáme žiadnu záruku.

6.	 �Všeobecné bezpečnostné upozornenia

Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elek-
trické náradia

m VÝSTRAHA! 
Prečítajte si všetky bezpečnostné upozornenia, po-
kyny, ilustrácie a technické údaje, ktorými je opat-
rené toto elektrické náradie. 
Zanedbania pri dodržiavaní nasledujúcich pokynov môžu spôso-
biť zásah elektrickým prúdom, požiar a/alebo ťažké poranenia.

Všetky bezpečnostné upozornenia a  pokyny 
uschovajte pre prípad neskoršieho použitia.
Pojem „elektrické náradie“ použitý v bezpečnostných upozor-
neniach sa vzťahuje na elektrické náradie napájané zo siete 
(so sieťovým káblom) alebo na elektrické náradie napájané z 
akumulátora (bez sieťového vedenia).

1. Bezpečnosť pracoviska
a)	 Pracovný priestor udržiavajte čistý a  dob-

re osvetlený. Neporiadok a  neosvetlené pracovné 
priestory môžu viesť k úrazom.

b)	 S elektrickým náradím nepracujte v prostredí 
ohrozenom výbuchom, v ktorom sa nachá-
dzajú horľavé kvapaliny, plyny alebo prach. 
Elektrické prístroje vytvárajú iskry, ktoré môžu zapáliť 
prach alebo výpary.

c)	 Deti a iné osoby držte v dostatočnej vzdiale-
nosti od elektrického prístroja počas jeho po-
užívania. Pri nepozornosti môžete stratiť kontrolu nad 
elektrickým náradím.

2. Elektrická bezpečnosť
a)	 Pripojovacia zástrčka elektrického prístroja 

musí pasovať do zásuvky. Zástrčka sa nesmie 
nijako upravovať. Nepoužívajte adaptérové 
zástrčky spolu s uzemnenými elektrickými 
prístrojmi. Neupravované zástrčky a vhodné zásuvky 
znižujú riziko zásahu elektrickým prúdom.

b)	 Vyhýbajte sa telesnému kontaktu s uzemnený-
mi plochami, ako napríklad rúry, vykurovacie 
zariadenia, sporáky a chladničky. Keď je vaše telo 
uzemnené, hrozí zvýšené riziko zásahu elektrickým prúdom.

c)	 Chráňte vaše elektrické náradie pred daž-
ďom alebo vlhkosťou. Vniknutie vody do elektric-
kého prístroja zvyšuje riziko zásahu elektrickým prúdom.

d)	 Nepoužívajte pripájacie vedenie na nosenie 
či zavesenie elektrického náradia, ani na vy-
tiahnutie zástrčky zo zásuvky. Chráňte pri-
pájacie vedenie pred vysokými teplotami, 
olejom, ostrými hranami alebo pohybujúcimi 
sa časťami. Poškodené alebo zamotané pripájacie ve-
denia zvyšujú riziko zásahu elektrickým prúdom.

e)	 Ak s elektrickým náradím pracujete vonku, 
používajte iba predlžovacie vedenia, ktoré sú 
vhodné aj pre exteriér. Používanie predlžovacieho 
vedenia vhodného pre exteriér znižuje riziko zásahu 
elektrickým prúdom.

f)	 Ak sa nedá vyhnúť prevádzke elektrické-
ho náradia vo vlhkom prostredí, používajte 
ochranný vypínač proti chybnému prúdu. Po-
užívanie ochranného vypínača proti chybnému prúdu 
znižuje riziko zásahu elektrickým prúdom.

3 Bezpečnosť osôb
a)	 Buďte pozorní, dávajte pozor na to, čo robíte, 

a s elektrickým náradím pracujte rozumne. 
Elektrické náradie nepoužívajte, ak ste una-
vení alebo ste pod vplyvom drog, alkoholu či 
liekov. Chvíľka nepozornosti pri používaní elektrického 
prístroja môže viesť k vážnym zraneniam.

b)	 Noste osobné ochranné vybavenie a vždy po-
užívajte ochranné okuliare. Nosenie ochranného 
vybavenia, ako napríklad protiprachová maska, pro-
tišmyková ochranná obuv, ochranná prilba alebo ochra-
na sluchu, v závislosti od druhu a použitia elektrického 
prístroja, znižuje riziko zranení.

c)	 Zabráňte neúmyselnému uvedeniu do pre-
vádzky. Pred zdvihnutím alebo nosením sa uis-
tite, že je elektrické náradie vypnuté, predtým 
ako ho pripojíte k napájaniu prúdom a/alebo 
ku akumulátoru. Ak máte pri prenášaní elektrického 
náradia prst na vypínači, alebo ak zapnutý elektrický prí-
stroj pripojíte k napájaniu prúdom, môže dôjsť k úrazom.

d)	 Pred zapnutím elektrického náradia odstráň-
te nastavovacie nástroje alebo skrutkovače. 
Nástroj alebo kľúč, ktorý sa nachádza v otáčajúcej sa 
časti elektrického náradia, môže viesť k poraneniam.

e)	 Vyhýbajte sa abnormálnemu držaniu tela. 
Zaujmite bezpečný postoj a vždy udržiavajte 
rovnováhu. Vďaka tomu budete môcť elektrické nára-
die lepšie kontrolovať pri neočakávaných situáciách.

f)	 Noste vhodný odev. Nenoste voľný odev ani 
šperky. Udržiavajte vlasy a odev mimo dosa-
hu pohybujúcich sa dielov. Voľný odev, šperky či 
dlhé vlasy môžu zachytiť pohybujúce sa časti.

g)	 Ak je možné namontovať zariadenia na odsá-
vanie a zachytávanie prachu, musia sa tieto 
pripojiť a správne používať. Použitie zariadenia 
na odsávanie prachu znižuje riziká spôsobené prachom.
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h)	 Nenechajte sa ukolísať falošnou bezpečnos-
ťou a dbajte na bezpečnostné pravidlá pre 
elektrické náradie, aj keď ste vďaka mnoho-
násobnému použitiu oboznámení s elektric-
kým náradím. Ľahkovážne konanie môže v okamihu 
viesť k ťažkým poraneniam.

4 �Používanie elektrického prístroja a manipulácia 
s ním

a)	 Elektrické náradie nepreťažujte. Pri práci po-
užívajte elektrické náradie určené na daný 
účel. Je lepšie a bezpečnejšie pracovať s vhodným elek-
trickým náradím v udávanom rozsahu výkonu.

b)	 Nepoužívajte elektrické náradie s chybným 
spínačom. Elektrické náradie, ktoré sa nedá zapnúť 
alebo vypnúť, je nebezpečné a musí sa opraviť.

c)	 Skôr ako vykonáte nastavenia prístroja, vy-
meníte časti vloženého nástroja alebo elek-
trické náradia odložíte, vytiahnite zástrčku 
zo zásuvky a/alebo odoberte odnímateľný 
akumulátor. Toto bezpečnostné opatrenie zabráni 
neúmyselnému spusteniu elektrického prístroja.

d)	 Nepoužívané elektrické náradie uchovávajte 
mimo dosahu detí. Elektrické náradie nedo-
voľte používať osobám, ktoré s ním nie sú 
oboznámené alebo si neprečítali tieto inštruk-
cie. Elektrické prístroje sú nebezpečné, ak ich používajú 
neskúsené osoby.

e)	 O svoje elektrické náradie a príslušenstvo sa 
dôkladne starajte. Kontrolujte, či pohybujúce 
sa časti fungujú bezchybne a či sa nezaseká-
vajú, či diely nie sú zlomené alebo poškodené 
tak, že to negatívne ovplyvňuje funkciu elek-
trického náradia. Pred použitím elektrického 
náradia dajte poškodené diely opraviť. Príči-
nou mnohých úrazov je nesprávna údržba elektrických 
prístrojov.

f)	 Rezné nástroje udržiavajte ostré a čisté. Sta-
rostlivo udržiavané rezné nástroje s ostrými reznými hra-
nami sa menej zasekávajú a ľahšie sa vedú.

g)	 Používajte elektrické náradie, príslušenstvo a 
nasadzovací nástroj atď. podľa týchto poky-
nov. Zohľadnite pritom pracovné podmienky 
a vykonávanú činnosť. Používanie elektrického ná-
radia na iné ako predpísané používania môže viesť k 
nebezpečným situáciám.

h)	 Rukoväte a plochy rukovätí udržiavajte vždy 
suché, čisté a bez oleja a tuku. Klzké rukoväti a 
plochy rukovätí neumožňujú bezpečnú obsluhu a kontro-
lu elektrického náradia v nepredvídateľných situáciách.

5. Servis
a)	 Vaše elektrické náradie nechajte opravovať 

len kvalifikovaným odborným personálom a 
len s originálnymi náhradnými dielmi. Tým sa 
zabezpečí zachovanie bezpečnosti elektrického prístro-
ja.

m POZOR! 
Tento elektrický prístroj vytvára počas prevádzky elektromag-
netické pole. Toto pole môže za určitých okolností ovplyvniť ak-
tívne alebo pasívne implantáty. Na zníženie nebezpečenstva 
závažných alebo smrteľných poranení odporúčame osobám 
s  implantátmi prekonzultovať situáciu so svojím lekárom a vý-
robcom implantátu ešte predtým, ako začnú obsluhovať stroj.

Bezpečnostné upozornenia pre stolové brúsky
a)	 Nepoužívajte poškodené vložené nástroje. 

Pred každým použitím nasadzovacích nástro-
jov skontrolujte na brúsnych kotúčoch odlu-
povanie a trhliny. Ak ste nasadzovací nástroj 
skontrolovali a nasadili, zdržiavajte sa vy i 
osoby nachádzajúce sa v blízkosti mimo ob-
lasti rotujúceho vloženého nástroja a prístroj 
nechajte jednu minútu bežať s najvyššími 
otáčkami. Poškodené vložené nástroje sa najčastejšie 
zlomia práve v čase testovania. 

b)	 Povolené otáčky nasadzovacieho nástroja 
musia byť minimálne tak vysoké ako najvyš-
šie otáčky uvedené na elektrickom náradí. Prí-
slušenstvo, ktoré sa otáča rýchlejšie, ako je povolené, sa 
môže zlomiť a odletieť.

c)	 Nikdy nebrúste na bočných plochách brúsne-
ho kotúča. Brúsenie na bočných plochách môže spô-
sobiť prasknutie a rozpadnutie brúsneho kotúča. 

Zvyškové riziká

m Stroj je skonštruovaný podľa stavu techniky a prijatých bez-
pečnostných technických pravidiel. Napriek tomu sa môžu pri 
práci vyskytnúť jednotlivé zvyškové riziká.
•	Nebezpečenstvo poranenia prstov a rúk v dôsledku rotujú-

ceho brúsneho kotúča.
•	Ohrozenie prúdom pri použití elektrických prípojných vede-

ní v rozpore s určením.
•	Napriek všetkým prijatým opatreniam môžu pretrvávať zvy-

škové riziká, ktoré nie sú očividné.
•	Zostatkové riziká je možné minimalizovať, ak sa dodržiavajú 

bezpečnostné upozornenia, použitie v súlade s určením, ako 
aj návod na obsluhu.

7.	  Technické údaje

Konštrukčné 
rozmery D x Š x V 365 x 280 x 300 mm

Brúsny kameň ø 200/12 x 40 mm
Otáčky brúsneho 
kameňa pri chode 
naprázdno

120 min-1

Hmotnosť 8.6 kg
Motor 230 – 240 V
Výkon 120 W
Otáčky motora 1400 min-1

Prevádzkový 
režim S1

Technické zmeny vyhradené!
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Zvuk
Hluk tejto píly bol určený podľa smernice EN ISO 4871 er-
mittelt.
Hladina akustického tlaku LpA................... 94 dB(A)
Nepresnosť KpA...............................................3 dB
Hladina akustického výkonu LWA............ 107 dB(A)
Nepresnosť KWA...............................................3 dB

8.	 Pred uvedením do prevádzky

•	Otvorte obal a opatrne vyberte prístroj.
•	Odstráňte baliaci materiál, ako aj obalové a prepravné po-

istky (ak sú použité).
•	Skontrolujte, či je rozsah dodávky kompletný.
•	Prístroj a diely príslušenstva skontrolujte ohľadom poškodení 

spôsobených prepravou.
•	Obal podľa možnosti uschovajte až do uplynutia záručnej 

doby.

POZOR!
Prístroj a obalové materiály nie sú hračkami pre deti! Deti sa 
nesmú hrať s plastovými vreckami, fóliami a malými dielmi! Exis-
tuje nebezpečenstvo prehltnutia a zadusenia!

Pred pripojením prístroja do siete sa presvedčte, či sa údaje na 
typovom štítku zhodujú so sieťovými údajmi.

m Varovanie! 
Pred vykonaním nastavení na prístroji vždy zaistite, aby bol 
vypnutý a odpojený od napájania.
•	Všetky kryty a bezpečnostné zariadenia sa musia pred zap-

nutím prístroja správne namontovať.
•	Brúsny kameň sa musí pohybovať voľne.
•	Uistite sa pred potvrdením zapínača/vypínača, že brúsny 

kameň a obťahovací kotúč sú správne namontované a po-
hyblivé diely prístroja sa hladko pohybujú. Skontrolujte obe 
vizuálne ohľadom nedostatkov.

•	Vymeňte poškodený a opotrebovaný brúsny kameň.

9.	 Návod na montáž

9.1 Inštalácia a nastavenie
Prosím, uistite sa, že vaša brúska stojí rovno a stabilne na pev-
nom podklade pri dostatočnom osvetlení.

Brúska nemá prednú ani zadnú stranu. Môžete brúsiť voliteľne 
v smere alebo proti smeru otáčania.

Potrebný nástroj na montáž/nastavenie:
•	Vidlicový kľúč 19 mm (nie je súčasťou dodávky)

Brúsny kameň nie je z dôvodu balenia predmontovaný

m Varovanie! 
Prístroj na zdroj napájania pripojte až vtedy, keď je montáž 
ukončená. Nedodržiavanie môže viesť k náhodnému spusteniu 
a možným ťažkým poraneniam.

9.2 Zvukový test
Skontrolujte brúsny kameň ohľadom prasklín a vykonajte zvuko-
vý test ohľadom prasklín.

•	Za účelom vykonania zvukového testu sa musí brúsny kameň 
odstrániť zo stroja. Brúsny kameň stojí rovno na podlahe. 
Na tvrdej podlahe použite kus dreva ako podložku. Brúsny 
kameň musí byť suchý.

•	Zľahka pobúchajte na brúsny kotúč nekovovým kladivom. 
Kotúč bez prasklín má vysoký, čistý zvonový zvuk. Kotúč, 
ktorý má praskliny, vytvára tlmený zvuk. Ak je brúsny kameň 
bez chyby, môže sa namontovať.

9.3 Montáž brúsneho kameňa (obr. 2 + 3)
Použite len brúsne kamene s rovnakými technickými údajmi (po-
zri 10. Technické údaje).
•	Odstráňte maticu (11) pomocou vidlicového kľúča, vonkajšiu 

podložku (9) a lepenkové prepravné puzdro vretena brúsne-
ho kotúča (10). Na to pevne držte hviezdicovú rukoväť pre 
kožený obťahovací kotúč (14). Pozor: Ľavotočivý závit.

•	Nádrž s vodou (8) sa musí odstrániť. (Pozri 9.4)
•	Nasaďte brúsny kameň na vreteno brúsneho kotúča (10). 

Vnútorná podložka sa musí nachádzať za brúsnym kameňom.
•	Namontujte brúsny kameň (12) tak, ako je na obr. 2.
•	Upevnite brúsny kameň pomocou podložky (9) a matice (11) a 

vidlicovým kľúčom. Na to držte hviezdicovú rukoväť pre kožený 
obťahovací kotúč (14) proti nemu. Pozor: Ľavotočivý závit.

9.4 Montáž podložky pod obrobok (1) (obr. 4 + 5)
Podložka pod obrobok (1) sa môže upevniť na horné uchyte-
nie pre podložku na obrobok (2), ako aj na bočné uchytenie 
pre podložku pod obrobok (15). Toto závisí od toho, či chcete 
pracovať v smere alebo proti smeru brúsenia. 

9.4.1 Montáž na horné uchytenie
•	Ak chcete upevniť podložku pod obrobok (1) na horné 

uchytenie pre podložku pod obrobok (2), namontujte naj-
skôr obe voľné hviezdicové skrutky (3). Zaskrutkujte ich cca 
2 – 3 otáčkami na určenom mieste do hornej podložky pod 
obrobok (2) (otvor so závitom). 

•	Následne zaveďte podložku pod obrobok do otvorov hor-
ného uchytenia pre podložku pod obrobok (2). 

•	Upevnite tieto dvomi hviezdicovými skrutkami (3) v požado-
vanej výške.

9.4.2 Montáž na bočné uchytenie
•	Obe hviezdicové skrutky (3) pre bočné uchytenie pre pod-

ložku pod obrobok (15) sú predmontované. 
•	Ak chcete tu namontovať podložku pod obrobok (1), zasuň-

te podložku pod obrobok do otvorov bočného uchytenia pre 
podložku pod obrobok (15). 

•	Podložka pod obrobok (1) je teraz upevnená pre prvý krok.

9.5 Montáž nádrže s vodou (obr. 6 + 7)
•	Upevnite nádrž s vodou (8) do najspodnejšej polohy na dr-

žiakoch pre nádrž s vodou (16) (za brúsnym kameňom) na 
telese stroja (5). (obr. 6)

•	Naplňte ju vodou až po vybranie. (obr. 7)

10.	Obsluha

POZOR! 
Pred všetkými údržbovými, prestavovacími a montážnymi prá-
cami sa musí vytiahnuť sieťová zástrčka.
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10.1 Smer brúsenia (obr. 4 + 5)
Závisí to hlavne od Vašich požiadaviek, či chcete pracovať v 
smere alebo proti smeru brúsenia. 

Ak chcete rýchlo odstrániť veľké množstvá ocele (napr. z veľmi 
starých, hrdzavých nástrojov), alebo keď chcete brúsiť hrubé 
nástroje, ako napr. sekery, odporúča sa pracovať proti smeru 
brúsenia. 

Ak chcete brúsiť presnejšie, odporúčame pracovať v smere brú-
senia. To platí napr. pre brúsenie nástrojov a nožov.

Prosím, dbajte na to, že proces brúsenia sa spomalí, keď pra-
cujete v smere otáčania. Prosím, skontrolujte pred každým pra-
covným procesom, či povrch brúsneho kameňa je rovný. Za 
týmto účelom spustite podložku pod obrobok na kameň a otá-
čajte manuálne o 360°. Ak je to potrebné, nerovný materiál 
vyrovnajte pomocou rezného prístroja na kameň.

10.2 Nádrž s vodou (obr. 7)
•	Naplňte nádrž vodou až po vybranie. Brúsny kameň nasaje 

vodu, v prípade potreby doplňte vodu. Nebrúste bez vody. 
Keďže priemer brúsneho kameňa sa znižuje počtom brúsení, 
nedotýka sa brúsny kameň (12) vody v nádrži (8). Brúsny 
kameň nemôže prijať viac vody. Nádrž s vodou (8) musí byť 
umiestnená v hornom držiaku pre nádrž s vodou (16).

•	Po ukončení brúsenia, spustite nádrž s vodou, aby ste zabrá-
nili tomu, že sa brúsny kameň nachádza vo vode dlhší čas.

•	Pravidelne vyprázdňujte nádrž s vodou. Inak sa nahromadia 
čiastočky ocele a brúsny prach v nádrži a zhutnia sa.

•	Typ odborníkov: Takýmto nahromadeninám je možné 
zabrániť, ak dáte do vody magnet.

10.3 Uhlomer (obr. 8)
Zmerajte uhol obrobku porovnaním reznej hrany so zárezmi. 
Následne nastavte zistený uhol na prístroji zmenou výšky pod-
ložky pod obrobok. Na to vykonajte nasledujúce kroky:
•	Upevnite najskôr nástroj do prístroja a nasaďte prístroj na 

podložku pod obrobok.
•	Držte následne uhlomer v požadovanom uhle na hrote ná-

stroja. 
•	Nastavte teraz výšku podložky pod obrobok tak, aby pred-

ný koniec uhlomeru bol priamo na brúsnom kameni. Uistite 
sa, že uhlomer je vždy zarovnaný s hrotom nástroja.

•	Upozornenie: Hodnoty uvedené na uhlomere sú vždy len 
smerové hodnoty. Prirodzene môžete zmeniť tieto hodnoty 
podľa vašich požiadaviek.

10.4 �Brúsenie (obr. 9) so zariadením pre dláto
Keďže sa brúsny kameň otáča pomaly, je možné detegovať 
pohyb v bočnom smere. Toto je normálne nemá to žiaden ne-
gatívny vplyv na výsledok brúsenia.

Typ odborníkov: Nové nástroje ukazujú ešte stopy výrob-
ného procesu. Životnosť Vašich nástrojov môžete výrazne pre-
dĺžiť, ak brúsite pred prvým použitím na oboch stranách hra-
ny. Jednoducho brúsite zadnú stranu vo voľnom manuálnom 
režime vo zvislej polohe brúsneho kameňa a prednú stranu 
nasledovne:
•	Po nastavení uhla nasaďte nástroj namontovaný v prístroji na 

univerzálny držiak, zapnite motor a spustite proces brúsenia. 

•	Tlačte nástroj v blízkosti reznej hrany rovnomerne na brúsny 
kameň a pohybujte ním priečne cez kameň.

•	Dbajte na to, aby minimálne polovica šírky hrany prichádza-
la vždy do kontaktu s brúsnym kameňom, aby sa zabránilo 
poškodeniam kameňa. 

•	Na dosiahnutie jemnejších výsledkov brúsenia pripravte ka-
meň pomocou prípravku na kameň. Tým zvýšite zrnitosť z 
250 na cca 1000.

10.5 Obtiahnutie (obr. 10)
Nikdy neostrite proti smeru koženého obťahova-
cieho kotúča! Inak nástroj prereže kožu!
•	Naimpregnujte obťahovací kotúč strojovým olejom. 
•	Následne naneste brúsnu pastu na obťahovací kožený kotúč. 
•	Zapnite prístroj a nanášajte brúsnu pastu tlačením nástroja 

krúživými pohybmi na koleso.
•	Tieto prípravky stačia na 5 až 10 nástrojov. 
•	Následne začnite opäť novou vrstvou strojového oleja, na-

sleduje brúsna pasta. Tieto opatrenia zvyšujú životnosť kože 
a kvalitu Vašich nástrojov.

•	Typ odborníkov: Obťahovať môžete vo voľnom manuál-
nom režime. Na dosiahnutie presnejšieho výsledku obtiahni-
te nástroj pomocou príslušného zariadenia.

10.6 Brúsenie so zariadením pre sekery (obr. 8)
Pre sekery s dĺžkou až 170 mm. Väčšie sekery sa brúsia bez 
použitia brúsnej podložky na podložku pod nástroj.
•	Zariadenie pozostáva z klinovitej podložky, v ktorej je seke-

ra zovretá, keď brúsite proti smeru hrany.
•	V prípade potreby je možné odstrániť kožený obťahovací 

kotúč, aby ste vytvorili viac miesta pre rukoväť.
•	Obtiahnutie: Vždy ostrite v smere otáčania.

10.7 Brúsenie zariadením pre nože (obr. 12)
Toto zariadenie je určené pre nože s hranou cca 40 – 100 mm 
a na ťahanie nožov.
•	Uhol hrany sa nastaví podložkou pod nástroj a nastavova-

cím krúžkom. 
•	Brúsna podložka pozostáva z nosníka, zvierky s fixačnou 

skrutkou a spojovacej skrutky, ako aj nastavovacieho krúžku 
(22).

•	Upevnenie noža:
•	Zvieracia skrutka (21) musí byť uvoľnená. 
•	Upevnite nôž zvieracou skrutkou (21). 
•	Následne upevnite pomocou spojovacej skrutky (20). 
•	Nôž je teraz pevne upnutý vo zvyšku.
•	Uhol hrany na hrote noža závisí od vzdialenosti od rukoväte 

a hrota, na ktorom je nôž upnutý.
•	Ak je nôž správne upnutý, je uhol hrany rovnaký a celej če-

peli. Použite uhol hrany predošlého brúsenia alebo nastavte 
uhol hrany pomocou nastavovacej šablóny s podložkou pod 
nástroj.

•	Jemné nastavenie sa môže vykonať pomocou nastavovacie-
ho krúžku (22) na prístroji.

•	Obtiahnutie: Vždy ostrite v smere otáčania.

10.8 Zapínač/vypínač (6) (obr. 1)
•	Na zapnutie stroja stlačte zelené tlačidlo „I“.
•	Ak chcete prístroj opäť vypnúť, stlačte červené tlačidlo „0“.
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10.9 �Prestavenie trecieho kolesa s hviezdicovou 
skrutkou na zadnej strane (obr. 13)

•	Zadnou stranou hviezdicovej skrutky (23) môžete na zadnej 
strane telesa stroja (pozri obrázok 13) nastaviť prítlak na 
trecie koleso. Toto môže byť potrebné, ak pri ostrení alebo 
obťahovaní ostáva kožený obťahovací kotúč alebo brúsny 
kameň stáť. Otáčaním hviezdicovej skrutky v smere hodino-
vých ručičiek sa zvýši napnutie. Uťahujte hviezdicovú skrutku 
dovtedy, kým nepocítite malý odpor. Nepretáčajte.

Dôležité: 
Po práci so strojom sa musí zadná strana hviezdi-
covej skrutky (23) uvoľniť vždy v protismere hodi-
nových ručičiek, aby hriadeľ motora netlačil viac 
proti treciemu kolesu.

11.	Čistenie a údržba

m Varovanie! 
Pred nastavovacími, údržbovými a servisnými prácami stroj 
vypnite a vytiahnite sieťovú zástrčku!

Čistenie
Udržiavajte všetky bezpečnostné zariadenia, vetracie štrbiny 
a teleso motora čo možno najviac čisté a bez prachu. Umyte 
prístroj čistou handrou alebo vyfúkajte stlačeným vzduchom s 
nízkym tlakom.
Odporúčame vyčistiť prístroj hneď po každom použití.

Údržba
Vnútri prístroja sa nenachádzajú žiadne ďalšie diely, na kto-
rých by sa mala vykonávať údržba.

Servisné informácie
Prosím, dbajte na to, aby nasledujúce časti výrobku podliehali 
normálnemu alebo prirodzenému opotrebovaniu, a preto sa 
vyžadujú ako spotrebný materiál.
Diely podliehajúce opotrebovaniu *: Brúsny kameň, brúsna 
pasta, kožený honovací kotúč, trecie koleso

* Nie je nutne obsiahnuté v rozsahu dodávky!

12.	Skladovanie a preprava

Uschovajte prístroje a príslušenstvo mimo dosah detí na tma-
vom a suchom mieste nad bodom zamrznutia. Ideálna teplota 
skladovania je medzi 5 a 30 °C. Elektrický prístroj skladujte 
v originálnom obale. Uschovajte brúsny kameň na chladnom, 
suchom a tmavom mieste.

m Pozor! 
Prístroj musí byť počas prepravy bezpodmienečne zaistený 
proti pádu a preklopeniu.
Stroj sa smie zdvíhať a prepravovať iba za rám.

13.	 Elektrická prípojka

m Nainštalovaný elektromotor je pripojený a pripravený na 
prevádzku.
Pripojenie zodpovedá príslušným ustanoveniam VDE a DIN.

Sieťová prípojka na strane zákazníka, ako aj pou-
žité predlžovacie vedenie, musia zodpovedať tým-
to predpisom resp. miestnym predpisom EVU.

Škodlivé elektrické prípojné vedenia
Na  elektrických prípojných vedeniach často vznikajú škody 
na izolácii.

Možné príčiny:
•	Tlakové miesta, keď sa prípojné vedenia vedú cez okno ale-

bo medzeru medzi dverami.
•	Zalomené miesta v dôsledku neodborného upevnenia alebo 

vedenia prípojného vedenia.
•	Rozrezané miesta vzniknuté pri  prejazde cez  prípojné ve-

denie.
•	Škody na izolácii pri vytrhnutí zo zásuvky v stene.
•	Trhliny pri  zostarnutí izolácie. Takéto poškodené elektrické 

prípojné vedenia sa nesmú používať a z dôvodu poškodenia 
izolácie sú životunebezpečné!

Elektrické prípojné vedenia pravidelne kontrolujte ohľadne 
poškodení. Dávajte pozor na  to, aby pri  kontrole prípojného 
vedenia nebolo vedenie pripojené k elektrickej sieti. Elektrické 
prípojné vedenia musia zodpovedať príslušným ustanoveniam 
VDE a  DIN a miestny predpisom EVE. Používajte iba prípoj-
né vedenia s označením H07RN. Vytlačenie označenia typu 
na prípojnom kábli je predpis.

Motor na striedavý prúd
•	Sieťové napätie musí mať hodnotu 220 – 240 V/50 Hz.
•	Predlžovacie vedenia musia pri dĺžke 25 m vykazovať mini-

málny prierez 1,5 mm², pri dĺžke nad 25 m minimálny prie-
rez 2,5 mm².

•	Sieťová prípojka má istenie maximálne 16 A.

Prípojky a  opravy elektrického vybavenia smie 
vykonať len kvalifikovaný elektrikár.

V prípade otázok uveďte, prosím, nasledujúce údaje:
•	Výrobca motora; typ motora
•	druh prúdu motora,
•	Údaje z typového štítka stroja
•	Údaje elektrického riadenia

Pri zaslaní motora späť vždy zasielajte kompletnú 
hnaciu jednotku s elektrickým riadením.

14.	 �Likvidácia a opätovné zhodnotenie

Prístroj sa nachádza v obale, aby sa zabránilo prípadným ško-
dám pri preprave. Tento obal je surovina, je teda opätovne po-
užiteľný alebo možno vykonať jeho recykláciu. Prístroj a jeho 
príslušenstvo pozostávajú z rôznych materiálov, ako napr. kov 
a plasty. Poškodené konštrukčné diely odovzdajte na likvidáciu 
nebezpečného odpadu. Informácie si zistite v špecializovanom 
obchode alebo od správy obce! 
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Staré zariadenia nevyhadzujte do domového odpadu!
Tento symbol upozorňuje na to, že tento výrobok sa musí zlikvidovať podľa smernice o odpade z elektrických a elektronických zariade-
ní (2012/19/EÚ) a nesmie sa zlikvidovať s domovým odpadom. Tento výrobok sa musí odovzdať na to určenému zbernému stredisku. 
K tomu môže dôjsť napríklad vrátením pri nákupe podobného výrobku alebo odovzdaním autorizovanému zbernému stredisku na re-
cykláciu odpadu z elektrických a elektronických zariadení. Neodborné zaobchádzanie so starými zariadeniami môže mať v dôsledku 

potenciálne nebezpečných látok, ktoré obsahuje odpad z elektrických a elektronických zariadení, negatívny vplyv na životné prostredie a 
zdravie osôb. Odbornou likvidáciou tohto výrobku navyše prispievate k efektívnemu využívaniu prírodných zdrojov. Informácie o zberných 
strediskách pre staré zariadenia získate od vašej miestnej správy, verejnoprávnej inštitúcie zaoberajúcej sa likvidáciou odpadu, autorizovaného 
úradu pre likvidáciu odpadu z elektrických a elektronických zariadení alebo od vášho odvozu odpadkov.

15.	 Odstraňovanie porúch

Problém Možná príčina Náprava

Motor nebeží.
Motor, kábel alebo zásuvka sú chybné, 
poistky spálené.

Nechajte opraviť stroj odborníkom. Nikdy neopravujte motor sami. 
Pozor! Skontrolujte poistky a v prípade potreby ich vymeňte.

Motor beží pomaly 
a nedosahuje 
prevádzkové otáčky.

Napätie je príliš nízke, vinutia 
poškodené, kondenzátor spálený.

Nechajte skontrolovať napätie poskytovateľom dodávok energie. 
Nechajte motor skontrolovať odborníkom. Kondenzátor nechajte 
vymeniť odborníkom.

Motor je príliš 
hlučný.

Poškodené vinutia, chybný motor. Nechajte motor skontrolovať odborníkom.

Motor nedosahuje 
plný výkon.

Prúdové obvody v sieti preťažené 
(kontrolky, iné motory atď.).

Nepoužívajte žiadne iné prístroje ani motory na rovnakom prúdovom 
obvode.

Motor sa ľahko 
prehrieva.

Preťaženie motora, nedostatočné 
chladenie motora.

Zabráňte preťaženiu motora počas brúsenia a odstráňte prach z 
motora, aby ste zaručili optimálne chladenie motora.
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16.	Záručný list

Vážená zákazníčka, vážený zákazník,

naše výrobky podliehajú prísnej kontrole kvality. V prípade, že nebude prístroj napriek tomu bezchybne fungovať, je nám to veľmi ľúto a 
prosíme Vás, aby ste sa obrátili na našu servisnú službu na adrese uvedenej na tomto záručnom liste. Radi Vám budeme k dispozícii taktiež 
telefonicky na uvedenom servisnom telefónnom čísle. Pri uplatňovaní nárokov na záručné plnenie platia nasledujúce podmienky:
•	Tieto záručné podmienky upravujú dodatočné záručné plnenie. Vaše zákonné nároky na záruku nie sú touto zárukou dotknuté. Naše záruč-

né plnenie je pre Vás zadarmo.
•	Záručné plnenie sa vzťahuje výlučne len na nedostatky, ktoré sú spôsobené chybami materiálu alebo výrobnými chybami, a je obmedzené 

na odstránenie týchto nedostatkov resp. výmenu prístroja. Prosím, dbajte na to, že naše prístroje neboli svojim určením konštruované na pro-
fesionálne, remeselnícke ani priemyselné použitie. Táto záručná zmluva sa preto neuzatvára, ak sa prístroj bude používať v profesionálnych, 
remeselníckych alebo priemyselných prevádzkach ako aj na činnosti rovnocenné s takýmto použitím. Z našej záruky sú okrem toho vylúčené 
náhradné plnenie za škody pri transporte, škody spôsobené nedodržaním návodu na montáž alebo na základe neodbornej inštalácie, 
nedodržaním návodu na použitie (ako napr. pripojením na nesprávne sieťové napätie alebo druh prúdu), zneužívaním alebo nesprávnym 
používaním (ako napr. preťaženie prístroja alebo použitie neprípustných pracovných nástrojov alebo príslušenstva), nedodržaním pokynov 
pre údržbu a bezpečnostných pokynov, vniknutím cudzích telies do prístroja (ako napr. piesok, kamene alebo prach), použitím násilia alebo 
cudzieho pôsobenia (napr. škody spôsobené pádom), a taktiež je vylúčené bežné opotrebenie primerané použitiu.

Nárok na záruku zaniká, ak už boli na prístroji svojvoľne uskutočnené zásahy.
•	Doba záruky je 3 roky a začína sa dátumom nákupu prístroja. Nároky na záruku sa musia uplatniť pred koncom uplynutia záručnej doby 

do dvoch týždňov od zistenia nedostatku. Uplatnenie nárokov na záruku po uplynutí záručnej doby je vylúčené. Oprava alebo výmena 
prístroja nevedie k predľženiu záručnej doby ani nedochádza na základe tohto plnenia ku vzniku novej záručnej doby pre prístroj ani pre 
akékoľvek inštalované náhradné diely. To platí taktiež pri nasadení miestneho servisu.

•	Pre uplatnenie Vášho nároku na záruku sa, prosím, obráťte na nižšie uvedenú adresu servisu. Pokiaľ reklamácia prebieha počas záručnej 
doby, dáme Vám k dispozícii formulár o vrátení tovaru, s ktorým nám môže svoj chybný prístroj bezplatne poslať späť. Prosím, popíšte nám 
čo najpresnejšie dôvod reklamácie. Ak spadá defekt prístroja pod naše záručné plnenie, dostanete obratom naspäť opravený alebo nový 
prístroj.

Samozrejme Vám radi opravíme závady na prístroji na vaše náklady, ak tieto závady nespadajú alebo už nespadajú do rozsahu záruky. 
Prosím, pošlite nám v takom prípade prístroj na našu servisnú adresu.

Priama linka servisu (SK):
+800 4003 4003
(0,00 €/Min.)

E-mailová adresa (SK):
service.SK@scheppach.com

Adresa servisu (SK):
GARLAND distributor, s.r.o.
Hradecká 1136
CZ - 50601 Jicín

Na stránke www.lidl-service.com si môžete stiahnuť tieto a veľa ďalších príručiek, videí o výrobkoch a inšta-
lačné softvéry. 
Pomocou kódu QR môžete priamo otvoriť stránku služieb spoločnosti Lidl (www.lidl-service.com) a otvoriť si 
návod na obsluhu zadaním čísla výrobku (IAN) 333788_2001.
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15.	Konformitätserklärung
15.	Declaration of conformity
15.	Déclaration de conformité
15.	Conformiteitsverklaring
15.	Deklaracja zgodności
15.	Prohlášení o shodě
15.	Vyhlásenie o zhode

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and standards 
for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour l’article

IT dichiara la seguente conformità secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas para 
el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as normas para o 
seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med nedenståen-
de EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrekking 
hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och standarder 
för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfeleloségi 
nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi normelor UE 
pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива на ЕС и норми 
за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 
2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.

* �The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council from 8th June 2011, on 
the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment. 

* �L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 
visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 27.04.2020                          __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director     

First CE: 2016
Subject to change without notice

Documents registar: Andreas Pecher
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V

Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body:   

Notified Body No.:   

2010/26/EC

Emission. No: 

X 2006/42/EC 

Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 62841-1:2015; EN 62841-3-4:2016+A11:2017; EN ISO 12100;  EN 55014-1; EN 55014-2, 
EN 61000-3-2; EN 61000-3-3

Marke / Brand / Marque:	 scheppach
Art.-Bezeichnung: 	 NASSSCHLEIFMASCHINE - TIGER 2000S
Article name:	 WET GRINDING MACHINE - TIGER 2000S
Nom d’article:	 RECTIFIEUSE À ARROSAGE - TIGER 2000S 
Art.-Nr. / Art. no. / Numéro d’article:	5903201978; 5903201980; 59032019915
Ident.-Nr. / Ident. no. / N° d’ident.:	 01001 - 02358

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

CE - Konformitätserklärung
Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity
Translation of the original EC declaration of conformity

CE - Déclaration de conformité 
Traduction de la déclaration de conformité CE originale

17.	Konformitätserklärung
17.	Declaration of conformity
17.	Déclaration de conformité
17.	Conformiteitsverklaring
17.	Deklaracja zgodności
17.	Prohlášení o shodě
17.	Vyhlásenie o zhode
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